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Toewe-Ausstellung auf Schloss Weissenstein

Neue Arbeiten aus Studioporzellan
Pommersfelden. Dr. Damiana Gräfin von Schönborn-
Wiesentheid präsentiert derzeit neue Arbeiten aus Por-
zellan von der Bamberger Künstlerin Christiane Toewe 
auf Schloss Weissenstein in Pommersfelden. Unter 
dem Titel „choose your color in between“ verwandelt 
Toewe die historischen Räume in ein sinnliches 
Erfahrungsfeld aus Licht, Farbe und Porzellan. Ihre 
neuesten, in China entstandenen Arbeiten entfalten 
eine außergewöhnliche visuelle Präsenz. Im Zentrum 
steht dabei nicht das Offensichtliche, sondern das 
Dazwischen. Toewe erkundet Spannungsfelder und 
richtet den Blick bewusst auf jene Übergänge, in 
denen Wahrnehmung und Emotion entstehen. Am 
Freitag, 18. September 2026, ist um 19:00 Uhr noch 

zusätzlich 
ein Abendtermin der Ausstellung geplant. Bis 31. Oktober 2026 ist die 
Ausstellung der Öffentlichkeit zugänglich. � Foto: Jürgen Schnabel

www.steigerwald-kurier.de/
kurierausgaben

online online 
lesenlesen



Jg. 34 / Nr. 1695www.steigerwald-kurier.de2

Aus der Region

„Mach den Unterschied“: 

Diakonie-Seniorenzentrum Hephata 
sucht neue Ehrenamtliche
Aschbach. „Mach den Unterschied – schenke Zeit!“ unter diesem 
Motto startet das Diakonie-Seniorenzentrum Hephata in Schlüsselfeld-
Aschbach die Suche nach neuen Ehrenamtlichen. Dabei erwarten 
Interessierte eine Vielzahl von Einsatzmöglichkeiten: Ob beim Be-
suchsdienst, beim Vorlesen, bei kreativen Aktionen, beim Gesellschafts-
spiele spielen, bei Spaziergängen oder einfach mit Zuhören können 
sich Engagierte im Pflegeheim einbringen. Mit der ehrenamtlichen 
Zeit werden Lebensfreude geschenkt, Erinnerungen geweckt und 
echte Verbindungen geschaffen. Die Ehrenamtlichen können dabei 
mit Sozialdienstleiter Maximilian Heidel ihr Engagement und ihre 
Einsatzzeiten individuell absprechen. Wer sich vorstellen kann, sich 
ehrenamtlich im Seniorenzentrum Hephata in Aschbach einzubringen, 
wendet sich an Maximilian Heidel unter Tel. 09555/8097-119 oder 
per Mail an m.heidel@dwbf.de.

Ebrach. Die Ausstellung „Wil-
de Buchenwälder/Tourist-Info 
Ebrach“ lädt ab sofort zur Sonder-
ausstellung „Das geheime Leben der 
Bilche – Bayerns Schlafmäusen auf 
der Spur“ des BN, die bis zum 31. 
Oktober 2026 zu besichtigen ist. 
Als kleine freche Kobolde huschen 
sie oft unbemerkt durch die Nacht: 
Siebenschläfer, Gartenschläfer, 
Baumschläfer und Haselmaus. Sie 
werden 5-9 Jahre alt, halten bis zu 
sieben Monate Winterschlaf und 
sind exzellente Kletterer. 
In der Ausstellung kann man erfah-
ren, wie sie leben, was für Spuren 
sie hinterlassen und wie man sie im 
eigenen Garten unterstützen kann. 
2026 neu in der Dauer-Ausstellung 
„Wilde Buchenwälder“ ist der Ein-
blick in die Welt des Maulwurfs. 
Des Weiteren kann man Waldtiere, 
wie Dachs, Wildkatze und Rehkitz 
im Walddiorama besuchen, die hei-

mischen Amphibien kennenlernen, 
Spechthöhlen aufklappen und das 
Geheimnis gefundener Tierspuren 
durch Präparate und einen „Kacke-
kasten“ lüften. Der Waldbodentun-
nel für Kinder, ein digitaler Infotisch 
und vieles mehr rund um das Thema 
naturbelassene Buchenwälder laden 
zum Erkunden ein. In der kleinen 
Bibliothek kann es sich jeder mit 
einem Buch gemütlich machen. Die 
engagierten MitarbeiterInnen geben 
gerne Auskunft zu Ausflugszielen 
im Naturpark Steigerwald, Einkehr- 
und Übernachtungsmöglichkeiten 
sowie attraktiven Wanderwegen.
Die Ausstellung (Marktplatz 5) ist 
geöffnet: Mittwoch bis Sonntag 
von 13:00 bis 17:00 Uhr und nach 
Vereinbarungen. Der Eintritt ist frei.
Kontakte: 
Ausstellung: Tel. 09553/9891180
Rathaus Ebrach, Tel. 09553/9220-0 
Günther Oltsch, Tel.  0151/51797673

Sonderausstellung in Ebrach 

„Das geheime Leben der Bilche – 
Bayerns Schlafmäusen auf der Spur“

Foto: Max Dorsch

Wanderung BayernTour Natur in Weiher/Pommersfelden

Heimische Wildkräuterflora
Pommersfelden. Im Rahmen der BayernTour Natur findet am Freitag, 11. 
September 2026 eine Wanderung unter dem Motto „Willkommen im Reich 
unserer heimischen Wildkräuterflora“ statt. Gemeinsam machen sich die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen auf den Weg und tanken neue Kraft in der 
grünen Fülle der Wildkräuter. An diesem Tag erfährt man auch, wie diese 
als heilsame Nahrung, in der Naturmedizin und im Brauchtum angewendet 
werden können. Abschließend wird eine Tinktur hergestellt, die man mit 
nach Hause nehmen darf. Treffpunkt: 16:00 Uhr in Pommersfelden/OT 
Weiher. Anmeldung erforderlich bei Karin Seubert, Tel. 09548/8024 oder 
per Mail: karin.seubert11@googlemail.com

Neues UBiZ-Programmheft erschienen
Oberaurach. Die Sommerferien haben 
begonnen – Zeit zum Durchatmen, Ent-
spannen und vielleicht auch schon, um 
neue Pläne zu schmieden. Passend dazu 
veröffentlicht das UmweltBildungsZent-
rum Oberschleichach (UBiZ) in diesem 
Jahr das neue Herbst-/Winterprogramm 
erstmals deutlich früher als gewohnt. 
Während das Programmheft bislang 
traditionell erst im September erschien, 
können sich alle Interessierten nun schon 
in den Ferien ganz entspannt inspirieren 
lassen, ihre persönlichen Highlights 
entdecken und sich frühzeitig Plätze für 
Lieblingsveranstaltungen sichern.
Auch in diesem Jahr wartet wieder ein abwechslungsreiches Programm mit 
zahlreichen Angeboten rund um Natur, Nachhaltigkeit, Umweltbildung und 
regionale Kultur. 
Von Exkursionen und Familienaktionen über kreative Workshops bis hin zu 
Vorträgen und Fachseminaren für Kitas und Schulen ist für jedes Alter etwas 
dabei – sei es eine der beliebten Pilzexkursionen, Workshops zum Fermentieren, 
Brotbacken oder Angebote wie „Schafzeit – Baden in der Schafherde“ oder der 
„Deep Time Walk“, ein Spaziergang durch die Erdgeschichte. Auch Themen 
wie Photovoltaik oder der sehr beliebte Wärmepumpenspaziergang zu privaten 
Hausbesitzern finden ihren Platz im neuen Programm. 
Das neue Programmheft liegt ab sofort an den bekannten Auslagestellen aus 
und lädt dazu ein, schon jetzt die persönliche Herbst- und Winterplanung zu 
beginnen. Denn erfahrungsgemäß sind viele Veranstaltungen schnell ausgebucht. 
Online findet man das Heft unter www.ubiz.de, dort können Veranstaltungen 
auch direkt gebucht werden.

Foto: UBiZ
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Fußböden-Fleischmann GmbH
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Der

Steigerwald-
Kurier

macht
Sommerpause …

Eine schöne Urlaubszeit wünscht  Eine schöne Urlaubszeit wünscht  
das Team vomdas Team vom

Am Donnerstag, 13. August 2026  
erscheint unsere diesjährige Urlaubsausgabe.

Wegen BETRIEBSURLAUB  
ist unser Büro von Montag, 10. August 2026  
bis einschließlich Freitag, 21. August 2026  

geschlossen.

Ab Dienstag, 25. August 2026 sind wir wieder  
zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Der nächste Steigerwald-Kurier erscheint am  
Donnerstag, 3. September 2026.

0171/8071817 * Jägerstraße in Hirschaid *
www.koch-hirschaid.de/

Frensdorf. Bereits seit 2. August 
bis einschließlich 25. Oktober 2026 
ist die Jahresausstellung „Poesie des 
Alltäglichen“ des Vereins Form + 
Farbe – Kunstschaffende in Franken 
im Bauernmuseum Bamberger Land 
zu sehen. Die Präsentation ergänzt 
die bereits gezeigten Ausstellungen 
und lädt Besucherinnen und Besu-
cher dazu ein, das Alltägliche mit 
neuen Augen zu betrachten.
Was offenbart sich, wenn wir dem 
Gewöhnlichen unsere Aufmerk-
samkeit schenken? Die Kunstschaf-
fenden richten ihren Blick bewusst 
auf Dinge und Situationen, die 
uns im Alltag begleiten und meist 
selbstverständlich erscheinen: die 
Teekanne auf dem Frühstücks-
tisch, getragene Arbeitsschuhe in 
der Werkstatt oder ein Fahrrad-
schlauch, dem die Luft entwichen 
ist. In Malerei, Fotografie, Skulptur 
und Installation entwickeln diese 
scheinbar unspektakulären Motive 
eine überraschende Ausdruckskraft 
und erzählen von Erinnerungen, 
persönlichen Erfahrungen und ge-

sellschaftlichen Zusammenhängen.
Die Ausstellung macht deutlich, 
dass das Alltägliche weit mehr ist 
als bloße Gewohnheit. Es wird zur 
Projektionsfläche für Fragen nach 
Identität, Vergänglichkeit und den 
kleinen Momenten, die unser Leben 
prägen. Gerade das Vertraute erhält 
in den künstlerischen Arbeiten 
eine neue Bedeutung und eröffnet 
ungewohnte Perspektiven. Zu den 
Werken zählen unter anderem 
„Eating Borschtsch Makes Happy“ 
von Sepp Kuffer, die Installation 
„Schwarz auf Weiß“ von Andrea 
Landwehr-Ratka sowie Barbara 
Winklers Acrylgemälde getragener 
Schuhe. Sie stehen beispielhaft für 
die Vielfalt der künstlerischen Po-
sitionen, die das Thema „Poesie des 
Alltäglichen“ aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln beleuchten. Den Mit-
telpunkt der Ausstellung bildet eine 
Gemeinschaftsinstallation, für die 
die beteiligten Künstler Alltagsge-
genstände und Materialien zu einem 
gemeinsamen Gesamtkunstwerk 
zusammengefügt haben.

Jahresausstellung von Form + Farbe e. V. 
im Bauernmuseum Bamberger Land

„Poesie des Alltäglichen“

Sepp Kuffer „Eating Borschtsch makes happy“ ist eines der Werke, die im 
Bauernmuseum zu bewundern sind.� Foto: Sepp Kuffer

Diakonie-Tagespflege ruft 
zu Aktion für Senioren auf

Eine Weltreise in 
Postkarten
Schlüsselfeld. Die meisten Senio-
ren, die die Diakonie-Tagespflege 
Drei-Franken-Eck in Schlüssel-
feld besuchen, können nicht mehr 
selbst auf Reisen gehen. Deshalb 
ruft das Diakonie-Team zu einer 
Postkarten-Aktion auf. Wer 
mitmachen und den Senioren 
eine Freude machen möchte, 
schickt eine Postkarte aus dem 
Urlaub an folgende Adresse: 
Diakonie-Tagespflege Drei-
Franken-Eck, Im Bodenfeld 12, 
96132 Schlüsselfeld. Die bunten 
Grüße werden dann gemeinsam in 
der Tagespflege Drei-Franken-Eck 
gelesen, die Bilder betrachtet und 
über die Absenderorte gesprochen.

Deutschkurse 
bei Kolping
Bamberg. Bei der Kolping-Akade-
mie Bamberg starten wieder neue 
Deutschkurse. Geplant sind ein 
Integrationskurs (ab Modul 1) am 
Vormittag ab 24. August 2026 und 
ein Alphabetisierungskurs (ab Modul 
1) am Vormittag ab September 2026. 
Die Kurse werden unter bestimmten 
Voraussetzungen über das Bundes-
amt für Migration und Flüchtlinge 
oder das Jobcenter gefördert.

Informationen zu den genauen 
Kurszeiten, Ablauf und Zugangs-
voraussetzung sind direkt in der 
Kolping-Akademie erhältlich unter 
Tel. 0951/519470 oder per Mail an: 
akademie@kolpingbildung.de

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe

des

ist am Donnerstag
um 17 Uhr.
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25 Jahre engagiert im Dienst der Kommune

Wolfgang Beßler feiert Dienstjubiläum
Schlüsselfeld. Ein besonderes 
Dienstjubiläum konnte die 
Stadt Schlüsselfeld kürzlich 
im kleinen, feierlichen Rahmen 
begehen: Seit 25 Jahren ist 
Wolfgang Beßler ein geschätz-
ter Teil der Kommune und trägt 
die Arbeit der Stadtverwaltung 
mit. Gemeinsam mit seinen 
Kolleginnen und Kollegen sowie 
früheren Weggefährten wurde 
dieses besondere Ereignis in 
der Zehntscheune gewürdigt. 
Der Mittvierziger aus Eckers-
bach begann nach seiner Ausbildung zum Industriekaufmann zunächst seinen 
Zivildienst bei den Johannitern. Im Mai 2002 trat er seinen Dienst bei der 
Kommune an und ist seither in der Stadtkämmerei als 
Kassenverwalter tätig. Zu seinem vielseitigen Aufgabenbereich gehören u.a. 
das Mahn- und Vollstreckungswesen. Mit dem erfolgreichen Abschluss des 
Beschäftigtenlehrgangs I im Jahr 2020 unterstrich er zudem sein kontinuierliches 
Engagement für die fachliche Weiterbildung. 
Erster Bürgermeister Johannes Krapp gratulierte dem Jubilar herzlich und 
würdigte dessen langjährige Verbundenheit mit der Stadtverwaltung. Die beiden 
kennen sich bereits seit frühester Jugend. In seiner Ansprache hob der Bürger-
meister insbesondere die außergewöhnliche Zuverlässigkeit, Hilfsbereitschaft 
und hohe Leistungsbereitschaft des Mitarbeiters hervor. Sein Engagement gehe 
dabei oftmals über die reguläre Arbeitszeit hinaus – eine Einsatzbereitschaft, 
die sowohl von Vorgesetzten als auch von Kolleginnen und Kollegen sehr ge-
schätzt werde. Als Zeichen des Dankes überreichte das Stadtoberhaupt dem 
Jubilar die Ehrenurkunde des Freistaates Bayern sowie einen Präsentkorb. Die 
obligatorische Jubiläumszuwendung erhielt er außerdem. Auch die Kolleginnen 
und Kollegen schlossen sich den Glückwünschen an und überraschten ihn mit 
einem Gutschein. � Foto: Stadt Schlüsselfeld

Schlüsselfeld. Mit einer Feier-
stunde hat die Stadt Schlüsselfeld 
kürzlich die am 30. April dieses 
Jahres aus dem Amt geschiedenen 
Stadtratsmitglieder verabschiedet. 
Zu diesem besonderen Anlass waren 
neben den ehemaligen Stadträtinnen 
und Stadträten auch deren Partner 
sowie die Mitglieder des neu 
gewählten Stadtrates in die Zehnt-
scheune des Rathauses eingeladen. 
Insgesamt zehn Stadtratsmitglieder 
wurden für ihr langjähriges kommu-
nalpolitisches Engagement geehrt: 
18 Jahre: Patricia Hanika (davon 
eine Amtszeit als 2. Bürgermeiste-
rin) und Peter Giehl (davon eine 
Amtszeit als 3. Bürgermeister) 
12 Jahre: Irene Ehrbar, Renate 
Gojtka, Hubertus Günster, Die-
ter Hofmann, Peter Kaiser und 
Alexander Schell.
10 Jahre: Christian Sturm. 
6 Jahre: Ulrich Zech. 

In seiner Ansprache blickte Erster 
Bürgermeister Johannes Krapp 
auf die Jahre der Zusammenarbeit 
zurück und dankte den ausge-
schiedenen Ratsmitgliedern für ihr 
außergewöhnliches Engagement 
zum Wohle der Stadt.
Mit ihrem Einsatz hätten sie die 
Entwicklung der Kommune über 
viele Jahre hinweg aktiv mitgestal-
tet und wichtige Entscheidungen 
für die Bürgerinnen und Bürger 
mitgetragen sowie auf vorbildliche 
Weise Verantwortungsbewusstsein 
gezeigt.
Dies sei in der heutigen Zeit keine 
Selbstverständlichkeit mehr. Als 
Zeichen der Wertschätzung über-
reichte das Stadtoberhaupt den 
Geehrten jeweils eine Urkunde 
und einen Gemeinde-Gutschein 
sowie Abschiedspräsente als Er-
innerung an ihre gemeinsame Zeit 
im Stadtrat.

Foto: Stadt Schlüsselfeld

Für kommunalpolitisches Engagement gedankt

Ehemalige Stadtratsmitglieder 
feierlich verabschiedetThüngfeld. Die FF Thüngfeld, 

der FC Thüngfeld und die Ker-
wasburschen und -madli laden 
die gesamte Bevölkerung recht 
herzlich zur Thüngfelder Kerwa 
ein. Das Festwochenende bietet 
vom 27. bis 31. August 2026 ein 
abwechslungsreiches Programm für 
alle Generationen bei freiem Eintritt 
im Festzelt. 
Der Auftakt findet am Donnerstag, 
27. August, am Sportheim statt. 
Ab 18:00 Uhr werden Bratwürste 
und Knöchli serviert, ehe um 18:30 
Uhr das Kerwasspiel der zweiten 
Mannschaft des FCT gegen den SV 
Frankonia Schönbrunn angepfiffen 
wird. Am Freitag, 28. August, ver-
lagert sich das Geschehen in das 
Festzelt am Feuerwehrhaus. Der 
Festbetrieb startet um 18:00 Uhr, 
und ab 20:00 Uhr sorgt DJ und 
Entertainer „Basti Wilhelm“ für 
Partystimmung im Zelt. 
Der Samstag steht im Zeichen der 
Tradition: Nach der Kerwaspredigt 
stellen die Burschen um 16:00 Uhr 
den Kerwasbaum auf. Am Abend, 
ab 20:00 Uhr, übernimmt die 

„Kleinwachenröther Dorfmusik - 
Next Generation“ die musikalische 
Unterhaltung. 
Der Kerwasonntag beginnt um 
10:30 Uhr mit dem Festgot-
tesdienst. Anschließend bietet 
der Mittagstisch im Festzelt mit 
Schäuferle, Sauerbraten und Can-
nellotti – bestens untermalt von 
der Schlüsselfelder Blasmusik. Zu 
Kaffee und Kuchen zeigt ab 13:00 
Uhr eine Linedance-Gruppe aus 
Burgebrach ihr Können. Um 17:00 
Uhr bestreitet die erste Mannschaft 
des FCT ihr Kerwasspiel gegen den 
Post SV Bamberg, woraufhin der 
Abend gemütlich im geöffneten 
Sportheim ausklingt. Zum traditi-
onellen Abschluss am Montag, 31. 
August, lädt die Festgemeinschaft 
ab 17:00 Uhr zum Karpfenessen 
mit den ersten Karpfen der Saison 
ins Festzelt ein. An allen Tagen 
ist für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. Neben Grillspezialitäten, 
Currywurst und Pommes wird auch 
ein veganes Gericht angeboten. Die 
jüngsten Besucher können sich zu-
dem auf einer Hüpfburg austoben.

Festprogramm vom 27. bis 31. August 2026

Thüngfeld feiert Kirchweih

Neue mitpflegeleben-App der Johanniter bietet 
frühzeitige Orientierung und Entlastung im Pflege-Alltag

Kostenfreie digitale Unterstützung 
für pflegende Angehörige
Landkreis Bamberg. „Mit der mitpflegeleben-App wollen wir die rund 
4 Millionen pflegenden Angehörigen in Deutschland gezielt unterstützen, 
sie stärken und frühzeitig begleiten“, so Ursula Benke, Pflegdienstleiterin 
bei den oberfränkischen Johannitern. Die Idee zur App entstand aus der 
Beobachtung, dass viele Menschen unvorbereitet in eine Pflegesituation 
hineingeraten – oft ohne Orientierung, Wissen über Ansprüche und Un-
terstützungsangebote und mit einem hohen emotionalen Druck. „Die App 
richtet sich insbesondere an Menschen in einer frühen Phase der Sorge-
verantwortung, in der Fragen, Unsicherheit und Informationsbedarf groß 
sind, aber oft noch keine professionellen Dienste in Anspruch genommen 
werden“. so Benke weiter. Die App trägt dazu bei, Überforderung zu 
reduzieren, Sicherheit zu schaffen und Angehörige mental wie organisa-
torisch zu entlasten. Ergänzt wird die App durch „mitpflegeleben – Der 
Begleitpodcast für pflegende Angehörige“ mit vielen Tipps, Tricks und 
spannenden Impulsen für ein achtsames und selbstbestimmtes Leben bei 
der Betreuung und Pflege von Angehörigen. Informationen zum Podcast 
gibt es ebenfalls unter www.mitpflegeleben.de.
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Zu Hause leben -  
zu Hause pflegen
Das Team der Sozialstation  
Schlüsselfeld ist immer für Sie da!

Sie suchen Unterstützung bei der Pflege eines 
Angehörigen oder brauchen selbst Hilfe durch einen 
ambulanten Pflegedienst? Dann sprechen Sie uns an!

Aktuell noch Plätze frei!
09552 32100 
pflege.oberfranken@johanniter.de

Save the Date: Buchvorstellung „Chronik Burgwindheim“

Feierlicher Festakt in Burgwindheim 
am Freitag, 23. Oktober 2026
Aufnahme des Heilig-Blut-Festes in das Bayerische 
Landesverzeichnis des Immateriellen Kulturerbes 
Burgwindheim. „Wallfahrtsort Burgwindheim – Gelebtes religiöses 
Leben“ unter diesem Titel präsentiert sich die Burgwindheimer Chronik 
am Freitag, 23. Oktober 2026. Unter der Herausgeberschaft von Frau 
Dr. Monika Riemer-Maciejonczyk verfassten sowohl Fachexperten als 
auch Burgwindheimer Bürgerinnen und Bürger spannende Beiträge zur 
Geschichte und den Menschen des Ortes. Am Abend des 23. Oktober 
soll ein Rundumschlag der Inhalte der Chronik vorgestellt werden. 
Thematisch passend zu diesem Anlass möchten der Markt Burgwind-
heim, zusammen mit der ortsansässigen Pfarrgemeinde, im Anschluss 
an die Buchvorstellung, die Eintragung des Heilig-Blut-Festes in das 
Landesverzeichnis des Immateriellen Kulturerbes feiern und somit vor 
allem das engagierte Ehrenamt würdigen. Zusätzlich finden auch am 
Samstag, 24. Oktober 2026, unter der Federführung von Cisterscapes und 
Frau Dr. Rosa Karl weiterführende Vorträge zum Thema der Wallfahrt 
statt, bei denen verschiedene Fachexpertinnen und Fachexperten ihre 
Perspektiven einbringen werden. 
Weitere Informationen zum genauen Ablauf und dem Veranstaltungsort 
folgen zeitnah. Der Markt Burgwindheim und die Pfarrgemeinde freuen 
sich auf ein großartiges Wochenende mit spannenden Beiträgen und 
guten Gesprächen.

Hohe Auszeichnungen für Wolfgang Möhrlein, 
Roland Kauper, Jakobus Kötzner und Georg Hollet

Verdienstmedaillen für Mandatsträger
Landkreis Bamberg. Bayerns Innenstaatssekretär Sandro Kirchner hat die 
Kommunalen Verdienstmedaillen in Gold und Silber an 41 Persönlichkeiten des 
öffentlichen Lebens aus Ober- und Unterfranken verliehen. 
Mit der „Kommunalen Verdienstmedaille“ werden jedes Jahr Personen geehrt, 
die sich insbesondere durch langjährige Tätigkeit als kommunale Mandatsträger 
für die kommunale Selbstverwaltung eingesetzt haben. Aus dem Landkreis 
Bamberg wurden in der Regierung von Unterfranken nun mit der Kommunalen 
Verdienstmedaille in Silber ausgezeichnet: Wolfgang Möhrlein (Stellvertreter 
des Landrates) unter anderem für seine Amtszeit als ehemaliger Bürgermeister 
von Litzendorf sowie die ehemaligen Bürgermeister Roland Kauper (Scheßlitz), 
Jakobus Kötzner (Frensdorf) und Georg Hollet (Schönbrunn i. Steigerwald).

Die ehemaligen Bürgermeister Wolfgang Möhrlein, Roland Kauper, Jakobus 
Kötzner und Georg Hollet wurden mit der „Kommunalen Verdienstmedaille in 
Silber“ ausgezeichnet. � Foto: Daniel Löb
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Aus der Region

Landkreis Bamberg. In Wiesen-
giech wurde im Juli bereits ein 
Einzeltier der Asiatischen Hornisse 
(Vespa Velutina) gesichtet. Der 
Fund der eingeschleppten, invasi-
ven und bienengefährdenden Art 
wurde vom Institut 
für Bienenkunde und 
Imkerei (IBI) in Veits-
höchheim bestätigt 
und im Meldeportal 
beewarned.de veröf-
fentlicht. Größe und 
Gewicht des Tieres 
deuten darauf hin, 
dass es sich um eine 
Königin handelt.
In der Nähe des Fund-
ortes wurden soge-
nannte Dochttöpfe 
(„Locktöpfe“) aufge-
stellt. Sollte sich die 
Asiatische Hornisse 
dort zeigen, kann über 
die Abflugrichtung im 
besten Falle das Nest 
lokalisiert werden. 
Die dunkel gefärbte 
Art ist gut erkenn-
bar an ihren gelben 
Beinen und den bei-
den orangen Bauch-
binden, wovon die 
untere Binde breiter 
als die obere ist. Sie 
ist nur wenig kleiner 
als die heimischen 
Hornissen. Die Imkervereine sind 
informiert und wissen, was bei 
entsprechenden Sichtungsmeldun-
gen zu tun ist. Auch im Stadtgebiet 
Bamberg wurden Dochttöpfe für ein 
Monitoring aufgestellt. Außerdem 
wurde eine Whatsapp-Gruppe für 
Bamberg zum schnellen Austausch 
eingerichtet.
„Um die weitere Ausbreitung einzu-
dämmen und die Population niedrig 
zu halten, ist eine frühzeitige Er-
kennung entscheidend“, empfiehlt 
Ronald Jäger, Koordinator Vespa 
Velutina an der Landesanstalt für 
Weinbau und Gartenbau (LWG).
Wer ein Tier beobachtet, das der 
Beschreibung der Asiatischen Hor-

nisse ähnelt oder ein verdächtiges 
Nest entdeckt, sollte dies unbedingt 
melden. Dafür steht allen die offi-
zielle bayerische Meldeplattform 
www.beewarned.de zur Verfügung. 
Voraussetzung ist ein einfaches 

Handyfoto von dem Tier oder dem 
Nest. Fachleute überprüfen die 
Meldungen und leiten in Zusam-
menarbeit mit den Imkervereinen 
bei Bedarf gezielte Maßnahmen 
ein, um Nester zu finden und 
entfernen zu lassen. Dies gilt als 
effektiver Weg der Bekämpfung. 
Keinesfalls dürfen die Nester ohne 
fachliche Ausbildung entfernt 
werden, da Lebensgefahr durch 
Hornissenstiche besteht. Auch ist 
die Verwendung jeglicher Fallen 
aus Gründen des Naturschutzes 
nicht erlaubt. Weiterhin gilt es, die 
heimische Europäische Hornisse 
(Vespa crabro) zu schützen. 
Wie geht es weiter?

Erster Fund der Asiatischen Hornisse im Landkreis Bamberg: 

Behörden rufen zur Meldung auf
Das Stadtgebiet Bamberg ist mögli-
cherweise akut noch nicht betroffen. 
Sicherheitshalber sind Imkerinnen 
und Imker aufgerufen, auch hier 
Dochttöpfe in etwa 300 Meter 
entfernt von den Bienenvölkern 
aufzustellen und und regelmäßig 
zu beobachten. 
Sollte es sich bei der in Wiesen-
giech entdeckten Tier um ein 

beispielsweise in ei-
nem LKW mitgereistes 
Einzeltier handeln, 
wäre die Region für 
heuer vorerst davon-
gekommen. Doch über 
kurz oder lang muss 
auch Bamberg mit 
weiteren Vorkommen 
rechnen. Die Vespa ve-
lutina breitet sich nach 
und nach im gesamten 
Bundesgebiet aus. Im 
Bedarfsfall werden 
die Imkervereine die 
Bevölkerung zur ge-
meinsamen Suche 
nach den Nestern auf-
rufen, um einem gro-
ßen Bienensterben und 
den daraus folgenden 
Bestäubungsausfällen 
nebst Artenarmut vor-
zubeugen. Bereits jetzt 
ist die Bevölkerung 
dazu aufgerufen, die 
Insektenwelt in der 
Umgebung zu beob-
achten und insbeson-
dere in von Wespen be-
vorzugten Verstecken, 

beispielsweise Gartenhäuser oder 
Aufbewahrboxen, nach Nestern zu 
suchen und diese zu melden. 
Tagesaktuelle Informationen zur Si-
tuation in Stadt und Land Bamberg 
und Einladungslink zur WhatsApp-
Gruppe sind zu finden unter https://
bienen-leben-in-bamberg.de (Such-
eingabe „Asiatische Hornisse“). 
Aktuelles speziell zum Fund in 
Wiesengiech auf der Website des 
Imkervereins Scheßlitz unter https://
www.imker-schesslitz.de/vespa-
velutina. Infos zum Vespa-velutina-
Monitoring 2026 zu finden unter 
https://bienen-leben-in-bamberg.
de/vespa-velutina-monitoring-
2026-gestartet.

Niedrigwasser an Gewässern 

Wasserentnahmen sind verboten
Landkreis Bamberg. In längeren Trockenperioden steigt der Nutzungsdruck auf Fließgewässer durch Anlieger und Eigentümer von Gewässergrund-
stücken deutlich an. Derzeit sind nahezu alle Gewässerabschnitte im Landkreis Bamberg als sehr niedrig geführt eingestuft. Bei solchen Niedrigwas-
serständen können Wasserentnahmen die Gewässer, ihre Ufer sowie darin lebende Tiere und Pflanzen erheblich beeinträchtigen. Aus diesem Grund 
ist die Entnahme von Wasser zur Bewässerung im Rahmen des sogenannten Anliegergebrauchs aktuell nicht mehr zulässig und verboten. 
Auch Inhaber einer wasserrechtlichen Erlaubnis zur Wasserentnahme sind verpflichtet, die Mindestwasserführung im Gewässer zu berücksichtigen. 
Bei den derzeitigen Niedrigwasserständen ist daher auch für sie eine Wasserentnahme untersagt. 
Für weitere Informationen steht der Fachbereich Wasserrecht am Landratsamt Bamberg zur Verfügung. 
Die aktuellen Wasserstände an größeren Flüssen können unter www.nid.bayern.de bzw. https://www.gkd.bayern.de abgerufen werden.

vhs-Fahrt nach St. Pölten 
vom 14. bis 16. August

Konzertsommer 
in Grafenegg
Schloss Grafenegg mit seinem 32 
Hektar großen englischen Land-
schaftspark ist im Sommer Mittel-
punkt eines Konzertfestivals. Inmit-
ten der Parklandschaft befindet sich 
eine einzigartige Open-Air Bühne, 
deren Wahrzeichen seit 2007 der 
Architekturkomplex „Wolkenturm“ 
ist. Hier gibt am 15. August 2026 
(Mariä Himmelfahrt) das „European 
Youth Orchestra“ unter der Leitung 
des Dirigenten Gustavo Gimeno ein 
Konzert mit Werken von Antonin 
Dvořák und Anton Bruckner. 
Die Volkshochschule Lichtenfels 
bietet in der Zeit vom 14. bis 16. 
August 2026 eine Fahrt nach St. 
Pölten (Österreich) an. Neben dem 
Besuch des Konzertes in Grafenegg 
stehen auf dem Programm der Be-
such des historischen Stadttheaters 
von Grein und eine Führung durch 
das Schloss Greinburg, das sich 
noch heute im Privatbesitz der 
herzoglichen Familie von Sach-
sen-Coburg-Gotha befindet. Eine 
Stadtführung durch St. Pölten und 
der Besuch des Stiftes Herzogeburg 
mit seiner bedeutenden Sammlung 
an gotischen Tafelbildern runden 
das Besichtigungsprogramm ab. 
Für diese Fahrt sind noch einige 
Plätze frei. Zustiege sind in Co-
burg, Lichtenfels und Bamberg 
vorgesehen. Nähere Auskünfte 
erteilt Sigrid Radunz-Fichtner, 
Tel. 0172/8601354 oder per Mail 
sr-reisen@web.de

www.steigerwald-kurier.de/
kurierausgaben

online online 
lesenlesen



Vorschau - Rückblick - Infos

Nr. 1695 / Jg. 34 7www.steigerwald-kurier.de

ENL spendet 1.000 Euro für das neue 
Care-Table im Seniorenheim St. Bernhard
Ebrach. Die Ebra-
cher Neue Liste 
(ENL) unterstützt 
das Seniorenheim 
St. Bernhard mit 
einer Spende in 
Höhe von 1.000 
Euro. Das Geld 
wurde für die An-
schaffung eines 
sogenannten Care-
Tables verwendet. 
Der interaktive Ak-
tivierungstisch wird zukünftig vielseitig in der Betreuung und Beschäftigung der 
Bewohnerinnen und Bewohner eingesetzt. Die Scheckübergabe fand im Rahmen 
des 20-jährigen Bestehens der Einrichtung statt. Heimleiterin Elisabeth Zehnder 
bedankte sich bei der ENL und deren Gemeinderäten sowie Bürgermeister Daniel 
Vinzens für die Unterstützung. Die ENL-Gemeinderäte stellen ihre Aufwands-
entschädigungen der Gruppierung zur Verfügung. Damit finanziert die ENL ihre 
politische Arbeit und spenden darüber hinaus an örtliche Vereine, Einrichtungen 
und Projekte. In der Vergangenheit wurden unter anderem der Kindergarten 
(Rutsche), die Jugendarbeit des SC Ebrach, das Naturbad (Sprungstein u. 
Beachvolleyballfeld), die Renovierung der Barockorgeln und die Feuerwehr 
(Defibrillator) finanziell unterstützt. Mit der Spende für den Care-Table setzt 
die ENL diese langjährige Tradition fort und sorgt dafür, dass die Mittel wieder 
unmittelbar der Gemeinde und ihren Bürgerinnen und Bürgern zugutekommen
.�  Foto: Privat

Tel: 0951 94 259 883

Mail: info@rohr-reinigung-ritter.de

Tannenweg 17
96117 Weichendorf

Wir bauen ein: 

Elektrische 
Rückstauklappe von 
KESSEL

Staufix von KESSEL

Reichmannsdorf. Mit einem 
feierlichen Gottesdienst am SCR-
Sportgelände, zelebriert von Padre 
Gabriel und musikalisch gestaltet 
von der Reichmannsdorfer Kir-
chenmusik, begann das traditio-
nelle Gründungsfest des Solda-
ten- und Kameradschaftsbundes 
Reichmannsdorf-Melsendorf. Bei 
der darauffolgenden Totenehrung 
wurde der verstorbenen Kameraden 
in würdiger Weise gedacht wurde.
Beim anschließenden Festbetrieb 
begrüßte der 1. Vorsitzende Thomas 
Emrich die zahlreichen Besucher. 
Ein besonderer Willkommensgruß 
galt den Ehrenmitgliedern, Bür-
germeister Johannes Krapp sowie 
den Vertretern der örtlichen Ver-
eine, die mit ihrer Teilnahme ihre 
Verbundenheit zum Soldaten- und 
Kameradschaftsbund bekundeten.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
standen die Ehrungen langjäh-
riger und besonders engagierter 
Mitglieder. Für außergewöhnliche 
Verdienste um den Verein wurden 
Ludwig Seiermann, Friedrich Zenk 
und Adam Hertrich ausgezeichnet.
Ludwig Seiermann gehört dem Ver-
ein seit 60 Jahren an. Seit vier Jahr-

zehnten trägt er die Vereinsfahne 
und engagierte sich darüber hinaus 
20 Jahre als Zweiter Vorsitzender.
Auf 50 Jahre Vereinszugehörigkeit 
kann Friedrich Zenk zurückblicken. 
Seit 35 Jahren führte er die Vereins-
kasse mit großer Sorgfalt. Zudem ist 
er seit 40 Jahren als Fahnenbegleiter 
im Einsatz.
Ebenfalls seit einem halben Jahr-
hundert Mitglied des Soldaten- und 
Kameradschaftsbundes ist Adam 
Hertrich. Er begleitet seit 40 Jah-
ren die Vereinsfahne und brachte 
sich außerdem 20 Jahre lang in der 
Vorstandschaft ein.
Als Dank und Anerkennung für 
ihre langjährige Treue und ihr her-
ausragendes Engagement erhielten 
die Geehrten Urkunden sowie ein 
Präsent. Mit lang anhaltendem 
Applaus würdigten die Besucher 
die Verdienste der drei Kameraden.
Bei guten Gesprächen und gesel-
ligem Beisammensein klang das 
Gründungsfest in kameradschaftli-
cher Atmosphäre aus und unterstrich 
einmal mehr den hohen Stellenwert 
von Tradition, Zusammenhalt und 
ehrenamtlichem Engagement im 
Vereinsleben.

Auf dem Bild (von links): 1. Vorstand Thomas Emrich, Ludwig Seiermann, 
Friedrich Zenk, Adam Hertrich, Schriftführerin Tanja Hollmann. Hintere Reihe:  
Franz Philipp und Bruno Kraus (Fahnenträger). � Foto: Privat

Verdiente Mitglieder 
beim Gründungsfest ausgezeichnet

Aufhebung der Badewarnung 
am Badesee Trabelsdorf
Trabelsdorf. Das Gesundheitsamt am Landratsamt Bamberg hat 
am Badesee Trabelsdorf erneut Wasserproben entnommen. Dabei 
wurden laut Untersuchungsbefund des Bayerischen Landesamtes für 
Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL) keine Blaualgen mehr 
nachgewiesen. Die durch die Gemeinde verhängte Badewarnung kann 
somit aufgehoben werden.
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Da ist was los ...

Burgebrach

Burgebrach

Für ein Leben im Einklang mit der Natur.

Nannette Pätzold in Burgebrach
0176 / 61454927
paetzold.ha-ra.de

Für ein Leben im Einklang mit der Natur.

Nannette Pätzold in Burgebrach
0176 / 61454927
paetzold.ha-ra.de

Bereitschaftspraxis Burgebrach 
informiert
Patientinnen und Patienten mit Infektsymptomen wie Fieber, Hals-
schmerzen, Husten, Schnupfen, Erbrechen oder Durchfall werden 
gebeten, zum Schutz aller eine FFP2-Maske zu tragen. Um Wartezei-
ten zu vermeiden, kann die Bereitschaftspraxis bei entsprechenden 
Beschwerden gerne vorab telefonisch kontaktiert werden.
In der Bereitschaftspraxis werden weiterhin keine Corona- oder 
Influenza-Testungen durchgeführt. Bei Verdacht auf eine Corona-
Infektion bitte telefonisch an die 116 117 oder an den Hausarzt bzw.
die Hausärztin wenden.
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis: 
• Mittwoch, 17:00 bis 19:00 Uhr. 
• Freitag, 18:00 bis 20:00 Uhr.
• �Samstag/Sonntag und Feiertage, 9:00 bis 12:00 Uhr und 16:00 bis 

19:00 Uhr.
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig!
Bereitschaftspraxis Burgebrach
Am Eichelberg 1, 96138 Burgebrach, Tel. 09546/88888

Marktstraße 2 · 96138 Burgebrach
tel. 09546 594480 

web. www.optik-christel.de

Burgebrach
MO. DI. DO. FR.  9.00 - 12.00 Uhr 
  14.00 - 18.00 Uhr 
MI. UND SA.  9.00 - 12.00 Uhr

Frank Schmidt Fahrdienst
Krankenfahrten zu Ärzten, Dialyse und
Bestrahlungen – Flughafentransfers

Telefon 0171 7123862

Burgebrach

Telefon 09551 / 357 99 92

Physiotherapie
Weisel & Griebel

Marktstraße 1, Burgebrach 
Tel. 09546/8686

Steigerwaldstraße 1, 
96194 Walsdorf,  

Tel. 09549/9890666

– Krankengymnastik
– Sportphysiotherapie
– Manuelle Lymphdrainage
– Manuelle Therapie 
– Massagen
– �Neurophysiologische  

Behandlungen nach PNF
Termine nach Vereinbarung!

Praxis für

Fußpflege
Sabine Iben

Hauptstr. 29
96138 Burgebrach

09546 / 733 08 05

0176 / 214 834 22

AM SPORTPLATZ 5 
96138 BURGEBRACH
www.angefeuert.de

09546-8357

Michael

FORST- & BAGGERBETRIEB
FUTTERMITTEL

Kapellenfeld 5
96138 Burgebrach

Wir liefern und lagern:

Schotter ● Sand
      Kies ● Splitt ● Brechsand

Rindenmulch ● Hackschnitzel
                 Humus ● Muschelkalksteine  

          Auffüllmaterial usw.

Telefon: 09546 – 59 56 20
Mobil: 0151 – 23 00 48 05

E-Mail: forstbetriebms@t-online.de

  Mo.        08.00-12.00 Uhr

    08.00-12.00 Uhr

 13.00-18.00 Uhr

            08.00-13.00 Uhr

Di. bis Fr. 

Sa.

 NEU!! Blumen- und Dekoartikel 

Der Aktivclub 60+ fährt am 11. 9. 26 
nach Bamberg und besucht die neure-
novierte Kirche St. Michael (inkl. Füh-
rung), danach Abendeinkehr.
Abfahrt: 13:45 Uhr bei der Fa. Spör-
lein, anschl. Färbergasse, Grasmanns-
dorf, Oberharnsbach, Stappenbach. 
Anmeldung bei Micha Mohr, Tel. 
09546/1077 oder Renate Lebacher, 
Tel. 09546/5955580.

Aschbach
Die Bücherei Aschbach zieht um und 
ist deshalb bis 18. 8. 2026 geschlos-
sen. Ab 19. 8. 26 ist die Bücherei am 
neuen Standort im Seniorenzentrum 
Hephata (Hohner Weg 10) zu finden.
Öffnungszeiten: Mittwoch von 16:00 
- 18:00 Uhr, Freitag von 17:00 - 18:30 
Uhr und Sonntag von 10:30 -12:00 Uhr.

Ampferbach
Die Freiwillige Feuerwehr Ampfer-
bach und der Musikverein „Ebrach-
taler Heimatklänge“ Ampferbach la-
den am 19. 9. 26, ab 19:00 Uhr, am 
Feuerhaus Ampferbach zum Wein-
fest ein. Für beste Unterhaltung sor-
gen die „Ebrachtaler Heimatklänge“ 
Ampferbach. Auch das leibliche Wohl 
kommt nicht zu kurz.

Der nächste BRK-Blutspendetermin 
findet am 7. 8. 26 von 15:45 - 19:45 
Uhr in der Mittelschule (Grasmanns-
dorfer Str. 3) statt.
Um Terminreservierung wird gebeten 
unter terminreservierung.blutspen-
dedienst.com. 
Spendenausweis und Personalausweis 
bitte nicht vergessen. 

Der Vereinsausflug des SKV Burg-
ebrach führt am 9. 8. 26 nach West-
mittelfranken (Sugenheim, Uffenheim, 
Burgbernheim).
Abfahrt 7:30 Uhr.
Infos/Anmeldung bei Klaus Müller, Tel. 
09546/6348 oder auch per Mail an: skv.
burgebrach@aol.de

Burgebrach
Buswallfahrt für den Kath. Seelsorge-
bereich Steigerwald nach Altötting am 
14. 8. 26 mit Spörlein Bus & Reisen. 
Abfahrt: 7:00 Uhr in Frensdorf (Zustieg 
auch in Burgebrach möglich). Rück-
fahrt ab 22:30 Uhr in Altötting. Aus-
kunft und Anmeldung ab sofort bei: 
Walburg Lechner, Tel. 0157/52945808.

Auch in diesem Jahr veranstaltet die 
DLRG wieder ein Zeltlager in Selb vom 
12. 8. - 16. 8. 26. Ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Spiel, Spaß und vie-
len gemeinsamen Aktivitäten ist garan-
tiert (Teilnahme auch für Nichtmitglie-
der der DLRG möglich). Kosten: 50 Euro 
für Erwachsene, 35 Euro für Jugendli-
che und 30 Euro für Kinder. Eine Anmel-
dung ist bis 31. 7. 26 über die Home-
page der DLRG Burgebrach möglich.

Der Heimatverein Burgebrach ist am 
29. 8. 26 zu seinem diesjährigen Aus-
flug in Mainfranken unterwegs.
Auf dem Programm stehen u.a. eine 
Weinbergwanderung und eine Stadt-
führung.
Den Abschluss des Ausflugstages bildet 
der Besuch der traditionellen Dettelba-
cher Kirchweih unter dem Motto: „Zu 
Gast beim Winzer“.
Nähere Informationen zum Ablauf und 
zur Anmeldung werden in Kürze be-
kannt gegeben.

Der Schützenverein Burgebrach lädt 
zum Königsschießen 2026 ein. 
• Schießtermine: 9. 9., 11. 9., 16. 9., 
18. 9., 23. 9. und 25. 9. 26, jeweils von 
19:30 Uhr - 22:00 Uhr. 
• Jugend-Schießtage: 7. 9., 14. 9. und 
21. 9. 26.
Die Königsproklamation findet am 26. 
9. 26 statt: 16:00 Uhr Gottesdienst im 
Schützenhaus, anschließend Abholen 
der Majestäten, ab ca. 20:00 Uhr Kö-
nigsball im Schützenhaus mit Prokla-
mation der neuen Majestäten.
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Wir gestalten
       Außenanlagen !!!

96138 Burgebrach
Grasmannsdorf 17
Telefon 09546/1666

andschaftsbau

arten-
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– Pflegeschnitte an
   Gehölzen und Bäumen

– Verkauf von
   Bäumen/Sträuchern,
   Rindenmulch

GmbH & Co. KG

– Planung u. Gestaltung
   Ihres Gartens

info@galabau-ziegler.de 

Regionale 
Notrufnummern
•	 Frauenhaus Bamberg - 
	 24-Stunden-Notruf
	 Telefon: 0951/58280
•	 Notruf bei sexualisierter
	 Gewalt des SkF Bamberg
	 Telefon: 0951/30943341
•	 Beratung für Krimi-
	 nalitätsopfer bei der
	 Polizeiinspektion Bamberg
	 Telefon 0951/9129-480

Burghaslach
Am 8. 8. 26 lädt der Steigerwaldklub 
Burghaslach zu seinem traditionellen 
Hitzplootzessen am Festplatz in Burg-
haslach (am Schloss) ein. Ab 18:00 Uhr 
gibt es den Hitzplootz in verschiedenen 
Variationen. Für Kaffee und Kuchen ist 
auch gesorgt.

Der FC Bayern-Fanclub Burgaslach 
fährt am 22. 8. 26 zum Kellerfest der 
Brauerei Gutmann nach Titting. Ab-
fahrt: 10:00 Uhr. Rückfahrt: 19:00 Uhr. 
Kosten für die Busfahrt: 15 Euro pro Per-
son Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen und können an der Fahrt 
teilnehmen. Anmeldung bei Holger 
Warter, Tel. 0170/7049029.

Der TSV Burghaslach lädt am 4. 9. 26 zur 
Sportplatz-Kerwa ein: 18:00 Uhr Fuß-
ball-Heimspiel TSV - SG Stappenbach/
Vorra, anschl. Barbetrieb, Spezialitä-
ten vom Grill, Musik und Kerwa-Party.

Burgwindheim
Der nächste Generationentreff Burg-
windheim findet am 11. 8. 26 in der 
Gastwirtschaft Oppel, Oberweiler, 
statt. Beginn: 14:30 Uhr.

TSV Burgwindheim, Abt. Basketball 
WINNÄM BASKETS: Alle ehemaligen 
Spielerinnen und Spieler sind herzlich 
eingeladen zu einem Treffen am Sams-
tag, 17. 10. 26, ab 16:00 Uhr, im Saal der 
Brauerei Zehendner Mönchsambach.
Bitte kurze Anmeldung unter: 
manfreddorn8@t-online.de oder per 
WhatsApp 0160/91327027.

Ausstellung „Wilde Buchenwälder/ 
Touristinfo Ebrach“ (Marktplatz 5). 
Öffnungszeiten bis 31. 10. 2026: Mitt-
woch bis Sonntag von 13:00 – 17:00 
Uhr (und nach Vereinbarungen). Der 
Eintritt ist frei. 
Die neue BN-Sonderausstellung „Das 
geheime Leben der Bilche – Bayerns 
Schlafmäusen auf der Spur“ ist noch 
bis zum 31. 10. 26 zu besichtigen.

Der Bürgerverein Ebrach lädt am 17. 
8. 26 zur Wanderung nach Großgres-
singen zur Kirchweih ein. Treffpunkt: 
18:00 Uhr am Marktplatz Ebrach.

Der Orgelförderverein lädt am 23. 8. 26 
um 17:00 Uhr zu einem Orgelkonzert 
in die ehem. Klosterkirche in Ebrach 
ein. Als Organist konnte Prof. Markus 
Eichenlaub, Heidelberg, ehem. Orga-
nist am hohen Dom zu Speyer, gewon-
nen werden. Der Eintritt ist frei, über 
Spenden zum Erhalt der Orgeln würde 
sich der Verein freuen.

Der Bürgerverein Ebrach lädt vom 
11. 9. - 14. 9. 26 zur Ebracher Kirch-
weih ein: 
11. 9.: Kirchweihparty mit „Heimspiel“. 
12. 9.: Unterhaltung im Festzelt mit 
„Tutti Frutti“. 
13. 9.: 14:00 Uhr traditioneller Kirch-
weih-Umzug mit anschließendem 
Festbetrieb. 
14. 9.: 18:00 Uhr Kirchweihausklang 
mit der Rock- und Pop-Partyband „JAS“, 
danach großes Abschlussfeuerwerk.

Dippach
Die Dorfgemeinschaft Dippach bie-
tet am 16. 8. 26, wieder Grillhähn-
chen (inkl. Salatbuffet u. Pommes), 
ab 16:00 Uhr, am Dorfgemeinschafts-
haus an. Anmeldung erforderlich un-
ter Tel. 0151/29060109 (Roth) oder 
0160/98070582 (Endres) oder per Mail: 
dippach1@web.de

Dürrhof
Die FFW Vollmannsdorf lädt am 15. 
8. 26 (Mariä Himmelfahrt), ab 10:30 
Uhr, zum traditionellen Gottesdienst 
am Feuerwehrhaus in Dürrhof ein. 
Als Mittagstisch wird Spießbraten mit 
Beilagen gereicht. Für die Kinder ist 
eine Hüpfburg und Slush-Ice vorgese-
hen. Weitere Verköstigung u.a. Kaffee 
und Kuchen werden nachmittags so-
wie abends, ab 18:00 Uhr, Grillspezi-
alitäten angeboten.

Ebrach

Fahrdienst
SAUERSCHELL
Ihr Personenbeförderer 

in Ebrach

09553/980302
24-h-Service

Ihr Krankenbeförderer

Erlau
Voranzeige: Der Kapellenausschuss der 
Dorfgemeinschaft Erlau lädt ein zur Be-
nefizveranstaltung zu Gunsten der „Er-
lauer Friedenskapelle“ mit dem frän-
kischen Liedermacher Wolfgang Buck 
und seinem neuen Programm „immer 
weider ...“ am 16. 10. 26 im beheizten 
Zelt am Festplatz in Erlau (Kreuzschu-
her Straße).
Einlass: ab 18:00 Uhr. Beginn: 19:30 
Uhr. Eintritt: VK 25 Euro und AK 26 Euro.
Kartenvorverkauf: Heidi Bauer, Tel. 
0160/99174601 (auch WhatsApp), 
Bäckerei Grubert, Walsdorf und Hei-
kes Haarsalon, Mühlendorf.

Eckersbach
Die Kirchenverwaltung Eckersbach lädt 
zum Patronatsfest am 15. 8. 26 (Ma-
riä Himmelfahrt) ein: 8:45 Uhr Mess-
feier mit Kräutersegnung, anschlie-
ßend Weißwurst-Frühschoppen mit 
Kaffee und Kuchen.

Fabrikschleichach
Die Gemeinde Rauhenebrach lädt am 
12. 9. 26 zur Eröffnung des Kulturweges 
Fabrikschleichach ein unter dem Mot-
to „Glaskunst und Waldgeschichten – 
Europäischer Kulturweg im „Schatz-
kästlein Fabrikschleichach“. Programm: 
13:00 Uhr Begrüßung an der Kirche Fa-
brikschleichach, 13:30 Uhr Dorfrund-
gang durch die Glashütten-Geschichte, 
14:30 Uhr Kaffee und Kuchen, 15:15 Uhr 
Wanderung Kulturweg durch die Kultur-
landschaft „Wald“ (ca. 5 km), 18:00 Uhr 
Grumberndämpfer. Kulinarisch gibt es 
passend dazu Grumbern (Kartoffeln) 
mit Ziebelkäs, Presssack oder Brathe-
ring, Grillbauch-Brötchen, Hutkrapfen 
und selbstgebackene Kuchen.

Frensdorf
Buswallfahrt für den Kath. Seelsorge-
bereich Steigerwald nach Altötting am 
14. 8. 26 mit Spörlein Bus & Reisen. 
Abfahrt: 7:00 Uhr in Frensdorf (Zustieg 
auch in Burgebrach möglich). Rück-
fahrt ab 22:30 Uhr in Altötting. Aus-
kunft und Anmeldung ab sofort bei: 
Walburg Lechner, Tel. 0157/52945808.

Grasmannsdorf
Der Stammtisch Weiherbaum trifft sich 
zum letzten Stammtisch vor der Kerwa 
am 7. 8. 26, ab 20:00 Uhr, in der Gast-
wirtschaft Kaiser.

Frensdorf
Die Tagespflege „Am Seebach“ in 
Frensdorf lädt am 11. 8. 26 um 14:30 
Uhr wieder zum Kaffeeklatsch ein. 
Da die Plätze begrenzt sind, wird um 
Voranmeldung bei Michaela Heintz-
Seeberger (Tel. 09502/9449-37 oder 
0170/2017738) gebeten.
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TRANSPORTE

Mo., Di., Mi., Fr. 7.00 bis 11.30 Uhr
u. 12.30 bis 18.00 Uhr
Do., 7.00 bis 16.00 Uhr
Sa., 7.00 bis 13.00 Uhr

Abholzeiten:

TEL. 0 95 54 / 3 06 - FAX 3 09
FUNK  01 71 / 7 71 68 76

96185 HALBERSDORF

Wir liefern und lagern:
Sand • Kies

Splitt • Schotter
Humus

Juramarmor
Muschelkalksteine

R. SCHUG

Rindenmulch

www.schug-transporte.de
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Kammerforst

Yoga & gesundes Frühstück im 
Grünen – 16.08.26, von 9-12 Uhr, 
am Weingut Pfister Kammerforst, 
59 Euro pro Person.
Anmeldung Yoga Zirndorf
Tel. 0177/7875364

Geiselwind
Der Frauenbund Geiselwind unter-
nimmt am 14. 9. 26 einen Tagesausflug 
nach Bad Mergentheim. Abfahrt: 9:00 
Uhr Parkplatz in der Schutzwiesenstra-
ße in Geiselwind. Programm: Stadtfüh-
rung, Zeit zur freien Verfügung, Mittag-
essen, Kaffeepause (zusätzl. Angebote: 
Besuch der Elefanten-Ausstellung oder 
Kurkonzert), Abendessen. Der Preis 
richtet sich nach der Teilnehmerzahl. 
Anmeldung bitte bis 10. 8. 26 bei Lu-
zia Ruhl, Tel. 09556/1261.

Die Kath. Erwachsenenbildung Gei-
selwind lädt zu Tanznachmittagen in 
Geiselwind ein. Ab 15. 9. 26 beginnt 
der Herbstkurs „Rundtänze aus aller 
Welt“. Treffpunkt: 14:00 Uhr im Sit-
zungssaal der Gemeinde. Kursleitung: 
Alena Rott (Schnupperstunde mög-
lich). Die Kosten für 10 Nachmittage 
betragen 30 Euro. Weitere Informati-
onen bei Luzia Ruhl, Tel. 09556/1261

Grub
Der Tipp-Club Grub lädt am 15. 8. 26 
(Mariä Himmelfahrt), ab 14:00 Uhr, 
zu seinem traditionellen Gartenfest 
am Dorfplatz ein. Für das leibliche 
Wohl (z.B. Haxen vom Grill) ist bes-
tens gesorgt.

Großgressingen
Die FFW Großgressingen lädt zur Kirch-
weih vom 14. 8. – 17. 8. 2026 ein. 
14. 8.: 21:00 Uhr Barbetrieb mit „DJ 
Agileja“. 
15. 8.: 13:30 Uhr Einholen und Aufstel-
len des Kirchweihbaums, musikalisch 
umrahmt durch die Steigerwaldmu-
sikanten, Kaffee und Kuchen, 18:00 Uhr 
Heimspiel: SG Großgressingen/Ebrach/
Oberschwarzach gegen SG Castell/Wie-
senbronn, 20:00 Uhr Unterhaltung mit 
„die Slippers“, ab 23:00 Uhr Rockabend 
mit „Hammer Zwei“. 
16. 8.: 10:30 Uhr Festgottesdienst in 
Sankt Rochus, 11:30 Uhr Mittagstisch 
(bitte bei Familie Link, Großbirkach vor-
bestellen: Tel. 09556/321 oder Mail: 
mittagessen@feuerwehr-grossgres-
singen.de).
14:00 Uhr Großer Kirchweihumzug, Kaf-
fee und Kuchen, anschl. musikalische 
Unterhaltung durch die „Steigerwald-
musikanten“, 19:00 Uhr Happy Hour 
in der Bar. 
17. 8.: 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen 
durch die Osterbrunnenfrauen, Kinder-
nachmittag, 19:00 Uhr Heringsessen. 
An allen Tagen Barbetrieb.

Kirchaich
Die Aicher Vereine des OKR veranstal-
ten wieder den Aicher Dorf-Treff, im 
August jeden Donnerstag ab 18:00 
Uhr, auf dem Kirchplatz in Kirchaich. 
Es gibt dabei folgende Spezialitäten: 
6. 8. 26: French-Style
13. 8. 26: Bavarian-Style
20. 8. 26: Bunter Mix-Style
27. 8. 26: Frankonia-Style

Herrnsdorf
Die Senioren aus Herrnsdorf treffen 
sich wieder am 16. 10. 26 in der Gast-
wirtschaft Herrmann.

Heuchelheim
Die FF Heuchelheim lädt am 8. 8. 26 
am alten Spielplatz (in der Ortsmit-
te) zum großen Sommer-Grillfest und 
Hardrock-Open-Air mit „Paranoia“ ein. 
Der Eintritt für die Livemusik ist frei. Be-
ginn: 21:30 Uhr. 
Ab 18:00 Uhr gibt es bereits Haxen, 
Hähnchen sowie Steaks und Bratwürs-
te, ab 20:00 Uhr Pizza und Barbetrieb.

Höchstadt
Der Karpfenland Aischgrund e.V. fei-
ert zur Karpfensaison-Eröffnung am 
1. 9. 26 ein Vierteljahrhundert „Fri-
dolin“ am Karpfenkreisel/Marktplatz 
in Höchstadt/Aisch.
Ab 16:00 Uhr gibt es auf dem Markt-
platz die ersten gebackenen Karpfen 
der Saison, mit Musik von „Emmi & den 
Schlochsaitn“ sowie der „Gonzo’s Dixie 
Combo“ und einem bunten Festpro-
gramm für Groß und Klein. Das Schau-
Aquarium des Institutes für Karpfen-
teichwirtschaft und das Spielemobil 
der Fortuna Kulturfabrik sind ebenfalls 
wieder mit am Start. Außerdem haben 
Kinder der Höchstadter Schulen 25 Fri-
doline gestaltet und freuen sich, die-
se ab 18:30 Uhr im Festzelt präsentie-
ren zu dürfen.
Bereits im Vorfeld, ab dem 19. 8. 26, 
zeigt eine Ausstellung im Foyer der 
Sparkasse in Höchstadt/Aisch den 
Werdegang des steinernen Botschaf-
ters des Aischgründer Karpfens.

Koppenwind
Die „Koppenwinder Löwen“ laden ein 
zum Grillfest am 15. 8. 26 (Mariä Him-
melfahrt), ab 14:30 Uhr, am Dorfplatz.

Mühlhausen
Mühlhauser Kerwa vom 3. 9. - 7. 9. 26 
bei der Kulturgemeinschaft
3. 9.: 17:00 Uhr Schlachtschüssel, 
„Bohnakern“ und Salzknöchla.
4. 9.: 17:00 Uhr Abendtisch, Bieran-
stich, Livemusik in der Scheune und 
Barbetrieb in der BUM-Bar.
5. 9.: 14:00 Uhr Kerwasbaam-Aufstel-
len, ab 17:00 Uhr Abendtisch und Bar-
betrieb in der BUM-Bar.
6. 9.: 11:00 Uhr Mittagstisch, Kaf-
fee, Kuchen und Torten, ab 17:00 Uhr 
Abendtisch.
7. 9.: 10:00 Uhr Frühschoppen mit 
„Blaue Zipfel“-Essen, Mittagstisch, 
ab 17:00 Uhr Abendtisch und Kerwa-
ausklang.

Kaffeekränzla der Kultur-Gemein-
schaft Mühlhausen am 6. 9. 26, ab 
14:30 Uhr, in der Kulturscheune. 
Weitere Termine: 11. 10. 26; 1. 11. 26 
und 6. 12. 26.

Obergreuth
Der Kapellenbauverein Obergreuth 
lädt herzlich zur Kerwa auf dem Dorf-
platz am 14./15. 8. 26 ein. 
14. 8.: ab 16:30 Uhr Baumaufstellen 
mit Musik, ab 20:00 Uhr Live-Musik 
mit den „Hanging Teddys“. 
15. 8.: 10:30 Uhr Festgottesdienst mit 
anschließendem Mittagstisch, Kaffee, 
Kuchen, Hutkrapfen, ab 19:00 Uhr Live-
Musik mit „Drumschloooch“.

Neudorf
Traditionell führt am 15. 8. 26 (Ma-
riä Himmelfahrt) die Wallfahrt der 
Neudorfer nach Priesendorf. Beginn: 
6:00 Uhr. Die Route führt entlang an 
Wiesen, Feldern und Wäldern. Infos 
und Anmeldung per Mail erbeten an: 
a.michael.roesslein@gmail.com oder 
Tel. 09553/1239 (Michael Rößlein).

Obersteinbach
Der Feuerwehrverein Obersteinbach 
lädt am 5./6. 9. 26 zur Kirchweih ein.
5. 9.: 16:00 Uhr Aufstellen des Kirch-
weihbaumes, frische Hutkrapfen, ab 
20:00 Uhr Unterhaltungsmusik mit 
Holger Beck und Barbetrieb.
6. 9.: 10:15 Uhr Festgottesdienst, an-
schließend Mittagessen (Sauerbraten 
mit Klößen und Blaukraut), nachmit-
tags und abends Festbetrieb.
7. 9.: 14:00 Uhr Senioren-Kaffeetreff

Lisberg
Der SV Rot-Weiß Lisberg lädt am 7. 8. 
26 zum Biergartenbetrieb am Sport-
heim ein. Los geht es bereits ab 16:00 
Uhr mit fränkischen Brotzeiten sowie 
Currywurst mit Pommes. Ab 19:00 Uhr 
steht dann der Dartsport im Mittel-
punkt: Die „ÖLDARTERS“ Lisberg tref-
fen in einem Freundschaftsspiel auf 
die „Stone Steelers“ Steinsdorf. Bei 
schlechtem Wetter findet die Veran-
staltung in der Halle statt.

Herbstzauber in Lisberg – ein Abend 
voll Musik und Genuss. Der Gesang-
verein Cäcilia Lisberg lädt am 5. 9. 26, 
ab 18:00 Uhr, im RSV-Vereinsheim zu 
einem gemütlichen Abend in geselli-
ger Runde mit kleinem Rahmenpro-
gramm ein. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.

Neuschleichach
„Lange Nacht der Feuerwehr“ am 14. 
8. 26 mit leckerem Essen, Getränken 
und Livemusik von „The Colorados“. 
Beginn: 17:30 Uhr.
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Gasthof
„Grüner Baum“

Ihr Team
vom Gasthof
„Grüner Baum“
in RosenbirkachRB I0

03.08. - 26.08.

U R L A U B

Hauptstraße 17, 91315 HöchstadtPfarrer-Weißenberger-Straße 1, 96132 Schlüsselfeld
markus@selbstverteidigung-kleinlein.de0175 / 1242339Selbstverteidigung Kleinlein

Der kluge Weg zur Selbstverteidigung!
Lebe deine Stärken!

Gewaltprävention
Effektive Selbstverteidigung
Für jede Altersstufe geeignet

Unabhängig von körperlicher
Größe und Stärke

Jetzt Probetraining
vereinbaren

Sicher und selbstbewusst groß werden!
Entwickle deine Stärken!

Oberschleichach
Café Anpfiff beim TSV Oberschleichach:
Das TSV Sportheim öffnet am 13. 8. 26, 
ab 15:00 Uhr, seine Türen und bietet 
wieder Kaffee und Kuchen an. Spiele-
zimmer sind für die Kinder geöffnet. 
Weitere Termine sind: 10. 9., 8. 10., 
12. 11. und 10. 12. 26.

Ober-/Unterharnsbach
Tanztrainerin gesucht! Für das Tanz-
training ab September in Burgebrach, 
immer am Dienstag von 19:30 - 21:00 
Uhr, wird vom SVE/TSV noch eine moti-
vierte Trainerin gesucht. Weitere Infos 
bei Martina Thiem, Tel. 0173/7375793.

Priesendorf
Die Priesendorfer Vereine (MVP, „Dia-
na“ Schützen, SVP und OGV) laden zu 
den Priesendorfer Brunnenfesten ein.
Letzter Termin: 12. 8. 26 um 17:00 Uhr. 

Die Freiwilige Feuerwehr Priesendorf 
lädt am 15. 8. 26 (Mariä Himmelfahrt) 
zum Sommerfest am Feuerwehrhaus 
ein: 14:00 Uhr Kaffee und hausgemach-
te Kuchen, 14:30 Uhr Schauübung der 
Jugendfeuerwehr, 15:30 Uhr Ehrun-
gen verdienter Vereinsmitglieder, ab 
17:30 Uhr frischer Zwiebelkuchen so-
wie Grillspezialitäten, Laugenstangen 
und Pommes. Außerdem: Tombola 
der Kinder- und Jugendfeuerwehr, Kin-
derprogramm mit Hüpfburg, Bobbycar 
u.v.m. Bei gutem Wetter bitte für die 
Kinder Wechselkleidung mitbringen!

Prölsdorf
Am 14. 8. 26 findet ab 17:30 Uhr ein 
Wirtshaussingen im Hof vom Bauern-
lädla (Mühlleite 1) statt. Musikalische 
Begleitung durch Robert Bretterreich. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt. Weitere Infos per Tel./WhatsApp 
01522/9213475.

Anmeldung Caritas-Kindergarten St. 
Sebastian Prölsdorf: In der Woche 
vom 26. 10. - 30. 10. 26 findet von 8:00 
- 12:00 Uhr die Anmeldung der Kinder 
statt, die den Kindergarten St. Sebas-
tian Prölsdorf im Laufe des Kindergar-
tenjahres 2027/28 besuchen wollen. 
Eintritt ist für alle Kinder nach dem 
1. Lebensjahr möglich. Termine kön-
nen bei der Kindergartenleitung Nina 
Ganter, Tel. 09554/211 oder per Mail 
an kiga-proelsdorf@t-online.de ver-
einbart werden.Pettstadt

Der Stammtisch „Schrauderos“ lädt am 
18. 8. 26 zur Kirchweih am Schrauder-
Keller ein: 10:00 Uhr Weißwurstessen, 
nachmittags Kaffee, Kuchen, Brotzeit, 
ab 17:00 Uhr Göttinger vom Grill mit 
Spiegelei, 18:00 Uhr Live-Musik mit 
„BALU & friends“.

Pommersfelden
Der nächste BRK-Blutspendetermin 
findet am 17. 8. 26 von 17:00 - 20:00 
Uhr in der Volksschule (Schönborn-
str. 4) statt. 
Um Terminreservierung wird gebeten 
unter www.blutspendedienst.com/
pommersfelden 
Spendenausweis und Personalausweis 
bitte nicht vergessen.

Im Rahmen der BayernTour Natur fin-
det am 11. 9. 26 eine Wanderung unter 
dem Motto „Willkommen im Reich der 
heimischen Wildkräuterflora“ statt. 
Man erfährt, wie Wildkräuter als heilsa-
me Nahrung, in der Naturmedizin bzw. 
im Brauchtum angewendet werden 
können und es wird eine Tinktur her-
gestellt. Treffpunkt: 16:00 Uhr, im OT 
Weiher. Anmeldung erforderlich bei Ka-
rin Seubert, Tel. 09548/8024 od. Mail: 
karin.seubert11@googlemail.com

Reundorf
Das nächste Treffen der Reundorfer Se-
nioren ist am 13. 8. 26 um 14:00 Uhr 
im Sportlerheim geplant.

Reichmannsdorf
Der Soldaten- und Kameradschafts-
bund (SKB) Reichmannsdorf-Melsen-
dorf fährt am 29. 8. 26 nach Ansbach, 
mit Besuch der Residenz und des Hof-
gartens. Abfahrt: 10:30 Uhr am Feuer-
wehrhaus Reichmannsdorf. Mitglieder 
mit Partner kostenlos, Nichtmitglieder 
je 20 Euro. Während der Fahrt ist für das 
leibliche Wohl gesorgt, abends ist eine 
Einkehr geplant. Anmeldungen gerne 
bei Thomas Emrich, Tel. 09546/1097 
oder Tanja Hollmann, Tel. 09546/6202.

Wallfahrt nach Maria Brünnlein (Wem-
ding): Am 13. 9. 26 findet die Wallfahrt 
zur Wallfahrtsbasilika „Maria Brünn-
lein“ in Wemding statt. Treffpunkt ist 
um 7:15 Uhr an der Kirche. Anmeldung 
bei Thomas Emrich, Tel. 09546/1097.

Schlüsselau
Der KDFB Schlüsselau, Röbersdorf und 
Erlach unternimmt am 18. 9. 26 einen 
Tagesausflug nach Eichenbühl (Land-
kreis Kronach) unter dem Motto „Ein 
Tag mit der Rettl“. Abfahrt: 8:30 Uhr 
Schlüsselau, 8:35 Uhr Röbersdorf, 8:40 
Uhr Erlach, 8:45 Uhr Hirschaid (Regnitz-
Arena). Kosten (Fahrt, Programm und 
Kaffeepause): 40 Euro. Anmeldung bei 
Adelheid Rattel, Tel. 09543/4427128. 
Bitte Zustiegsort bei Anmeldung ange-
ben, Rückfahrt ca. 17:30 Uhr).

Schlüsselfeld
Der Imkerverein Schlüsselfeld und 
Umgebung lädt zum Stammtisch am 
6. 8. 26, ab 19:00 Uhr, in den Stern-
Bräu Scheubel ein.
Weitere Infos unter https://www.im-
ker-schluesselfeld.de

Der nächste BRK-Blutspendetermin 
findet am 12. 8. 26 von 17:00 - 20:00 
Uhr im ADAC-Fahrsicherheitszentrum 
(ADAC-Nordbayern-Str. 1) statt. 
Um Terminreservierung wird gebeten 
unter terminreservierung.blutspen-
dedienst.com. 
Spendenausweis und Personalausweis 
bitte nicht vergessen.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe

des

ist am Donnerstag
um 17 Uhr.
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Walsdorf

Fußpflege Sylvia Scharf
Für jeden Kunden halte ich ein desinfizier-
tes und steril verpacktes Instrument vor!

Steinsdorfer Hauptstraße 3, Steinsdorf,  
Tel. 0173/3633998

Parken vor der Tür – barreriefrei

Wolfsbach

Schönbrunn
Der FCN-Fanclub Schönbrunn lädt 
alle Mitglieder zur Monatsversamm-
lung am 6. 8. 26 um 19:30 Uhr auf den 
Bähr-Keller ein.

Der Seniorenclub Schönbrunn lädt am 
8. 8. 26 nach Halbersdorf ein. 
Treffpunkt: 14:00 Uhr an der Kapelle, 
anschl. Kaffeetrinken.
Weitere Infos bei Christiane Hollet, Tel. 
09546/731.

Der SV Frankonia Schönbrunn lädt am 
14. 8. 26 zum Familienfest am Sportge-
lände ein. Sportliche Stationen, Hüpf-
burgen und Kreatives laden zum Mit-
machen ein. Beginn: 16:00 Uhr. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Am 20. 8. 26 trifft sich der Donners-
tags-Stammtisch zum Wirtshaussin-
gen mit Kurt Huber um 18:00 Uhr auf 
dem Bähr-Keller.

Der Kinderchor des Gesangvereins 
Schönbrunn i. Steigerwald trifft sich 
nach der Sommerpause wieder am 
16. 9. 26 um 16:45 Uhr in der Schule 
in Schönbrunn.
Neuzugänge sind jederzeit herzlich 
willkommen.

Seitenbuch
Die Dorfgemeinschaft Seitenbuch lädt 
zur Kirchweih vom 21. 8. - 23. 8. 26 ein.
21. 8.: 18:00 Uhr Festbetrieb, 19:00 
Uhr Musik mit der Kapelle „Die kleine 
Blasmusik“, Ab 21:00 Uhr Barbetrieb. 
Es gibt Schaschlik mit Brötchen, Frän-
kische Bratwürste und Steaks.
22. 8.: 17:00 Uhr Festbetrieb mit reich-
haltiger Speisekarte (gegrillte Makre-
len, Gyros vom Spieß, Schnitzel, Gemü-
seschnitzel u.v.m.), ab 20:00 Uhr Un-
terhaltung mit „Tutti Frutti“, ab 21:00 
Uhr Barbetrieb.
23. 8.: 10:15 Uhr Zeltgottesdienst, ab 
11:30 Uhr Mittagstisch (Schäuferle, 
Gyros, Putenbraten, Gemüseschnit-
zel), ab 13:00 Uhr sorgt die Scheinfel-
der Stadtkapelle für musikalische Un-
terhaltung, ab 16:00 Uhr gemütlicher 
Kirchweihausklang.

Strullendorf
Voranzeige: Kabarettabend mit Michl 
Müller am 30. 10. 26, ab 20:00 Uhr, 
in der Hauptsmoorhalle Strullendorf. 
Kartenvorverkauf: easy-Apotheke in 
Strullendorf (Bamberger Straße 6a), 
Franken-Apotheke in Hirschaid (Kirch-
platz 9), beim BVD in Bamberg (Lan-
ge Straße 39) und online bei Eventim.

Stappenbach
Die Freiwillige Feuerwehr Stappenbach 
lädt am 15. 8. 26 (Mariä Himmelfahrt), 
ab 17:00 Uhr, zum Grillfest am Feuer-
wehrhaus ein.
Für das leibliche Wohl gibt es Gyros, 
Currywurst, Bratwürste, Fischbrötchen, 
Pommes und Pizza.
Die kleinen Gäste können sich an der 
Hüpfburg austoben und Fahrten mit 
dem Feuerwehrauto unternehmen. 
Ab 20:00 Uhr öffnet die Bar.

Stappenbacher Kirchweih vom 4. 9. - 7. 
9. 26 im Festzelt am neuen Sportplatz
4. 9.: 19:30 Uhr Kinderdisco, ab 21:00 
Uhr Malleparty mit DJ ALEX im Zelt.
5. 9.: 16:00 Uhr Kerwasbaam-Aufstel-
len am Sportplatz, anschl. „Blechstreet 
Boys“ im Zelt.
6. 9.: 14:30 Uhr Kerwasumzug in Un-
terharnsbach, 16:00 Uhr Kerwasumzug 
in Stappenbach, anschließend musika-
lische Unterhaltung mit „Sebastian Wil-
helm“ im Zelt.
7. 9.: 10:30 Uhr Frühschoppen mit 
„Claudi B. und ihren Original Stamm-
bacher Kerwasmusikanten“, 13:30 Uhr 
„Stammbacher-Dreikampf“ am Sport-
platz, ab 15:00 Uhr Kaffee und Kuchen, 
17:00 Uhr Hahnenschlag am Kerwas-
baam, ab 19:00 Uhr Kerwasausklang 
mit „Schugis“ im Zelt.
Für das leibliche Wohl ist bei allen Ver-
anstaltungen bestens gesorgt.
Weitere Infos unter:
www.stammbacher-kerwa.de
Instagram: stammbacher_kerwa

Schlüsselfeld
Das nächste Wirtshaussingen findet 
am 13. 8. 26 um 19:00 Uhr im Gast-
haus Scheubel statt.

Trabelsdorf 
Wirtshaussingen im „Alten Kurhaus“ 
Trabelsdorf, mit Musik (Markus) und 
Moderation (Peter). Musiker, die mit-
spielen möchten, sind herzlich willkom-
men. Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr. 
Termine: 28. 9. 26, 26. 10. 26, 30. 11. 
26 und 21. 12. 26.

Trossenfurt
Oberaurach bewegt & dreht sich. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. 
Beim ErlebniSTanz vom Verein „Bür-
ger helfen Bürger“ der Gemeinde 
Oberaurach werden in verschiedenen 
Formen Kreis-, Block-, Line- und Paar-
tänze zu abwechslungsreicher Musik 
aus aller Welt mit Andrea Christel ge-
tanzt, 14-tägig, immer dienstags im 
OAZ Trossenfurt. 
Termine: 18. 8. 26, 1. 9. 26, 15. 9. 26, 
29. 9. 26, 13. 10. 26, 27. 10. 26, 10. 11. 
26, 24. 11. 26, 8. 12. 26 und 22. 12. 26, 
jeweils von 15:30-17:00 Uhr. Kontakt: 
Johanna Sperl, Tel. 09522/708072.

Thüngfeld
Die FF Thüngfeld, der FC Thüngfeld und 
die Kerwasburschen und -madli laden 
zur Thüngfelder Kerwa vom 27. 8. - 31. 
8. 26 bei freiem Eintritt im Festzelt ein. 
27. 8.: 18:00 Uhr Bratwürste und Knöch-
li im Sportheim, 18:30 Uhr Kerwas-
spiel FCT II - SV Frankonia Schönbrunn. 
28. 8.: 18:00 Uhr Festbetrieb im Festzelt 
am Feuerwehrhaus, ab 20:00 Uhr sorgt 
DJ und Entertainer „Basti Wilhelm“ für 
Partystimmung im Zelt. 
29. 8.: 16:00 Uhr Kerwaspredigt, Auf-
stellen des Kerwasbaums, ab 20:00 
Uhr musikalische Unterhaltung mit 
„Kleinwachenröther Dorfmusik - Next 
Generation“. 
30. 8.: 10:30 Uhr Festgottesdienst, 
Mittagstisch im Festzelt (Schäuferle, 
Sauerbraten, Cannellotti) Unterhal-
tung mit der Blasmusik Schlüsselfeld, 
13:00 Uhr Auftritt der Burgebracher Li-
nedance-Gruppe, Kaffee und Kuchen, 
17:00 Uhr Kerwasspiel FCT I - Post SV 
Bamberg, anschl. gemütlicher Ausklang 
im Sportheim. 
31. 8.: 17:00 Uhr Karpfenessen mit den 
ersten Karpfen der Saison im Festzelt. 
An allen Tagen ist für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. Die jüngsten Besucher 
können sich zudem auf einer Hüpf-
burg austoben.

Vorra
Die Senioren aus Vorra treffen sich 
wieder am 16. 9. 26 um 14:00 Uhr in 
der alten Schule.

Eine Buswallfahrt findet am 19. 9. 26 
zum Sankt Salvator nach Hollfeld statt. 
Anmeldung erbeten bis zum 15. 8. 26. 
Näheres unter Tel. 09502/1562.

Jubelkommunion am 11. 10. 26 um 
10:30 Uhr in Vorra. Es wäre schön, wenn 
möglichst viele dieses Fest mitfeiern, 
da es doch eine willkommene Gele-
genheit ist, sich über „alte Zeiten“ aus-
zutauschen. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Rückfragen gerne bei Mar-
tin Fischer (Tel. 09502/4904730, bitte 
auch AB nutzen).

Unterneuses
Der SRKV Unterneuses u.U. lädt zum 
Grillfest am 15. 8. 26 (Mariä Himmel-
fahrt) ein. Beginn ist um 14:00 Uhr am 
Feuerwehrhaus in Unterneuses.

Untersteinbach
Der Schützenverein Untersteinbach 
lädt zum Rauhenebrach-Meister-
schafts- und Bürgerkönigsschießen 
2026 ein. Teilnehmen können alle Rau-
henebracher Ortsvereine. 
Schießtermine: 10./11. 9. 26 sowie 
17./18. 9. 26, jeweils von 19:00 - 22:00 
Uhr. Um Anmeldung und Terminab-
sprache wird gebeten bei Lydia Hes-
senauer (Tel. 09554/1362) oder Gerti 
Markfelder (Tel. 09554/452) oder per 
Mail: SV.Ustb.Sportleitung@gmx.de 
Die Siegerehrung mit Preisverteilung 
findet am 17. 10. 26 im Schützen-
haus statt.

Deutsches Sportabzeichen beim SV 
Walsdorf: Am 15. 8., 12. 9. und 13. 9. 
26 wird, jeweils von 10:00 - 13:00 Uhr, 
am Sportgelände des SV Walsdorf das 
Sportabzeichen (auch mit Handicap) 
abgenommen. Anmeldung erforder-
lich bei rolandklimsa@gmail.com oder 
flomel.kleinhenz@web.de

Bücherei Walsdorf vom 16. 8. - 23. 8. 
2026 geschlossen.

Der VdK-OV Walsdorf lädt am Kirch-
weihmontag, 17. 8. 26, ab 10:00 Uhr, ins 
Festzelt an der Schule Walsdorf, zum ge-
meinsamen Weißwurstfrühstück ein.

Der Sportanglerverein Walsdorf feiert 
am 5./6. 9. 26 die Fischkerwa vor der 
Schulturnhalle in Walsdorf.
5. 9.: ab 17:00 Uhr Festbetrieb, ab 20:00 
Uhr Party mit den „Asphaltstürmern“, 
21:00 Uhr Barbetrieb.
6. 9.: ab 9:30 Uhr Festbetrieb, Fisch-
spezialitäten zum Mittagstisch, 15:00 
Uhr Familien-Nachmittag mit Hüpf-
burg und Angelspielen, danach Fest-
ausklang. Der Verein bietet verschie-
denste Fischspezialitäten vom Grill, aus 
der Fritteuse und aus dem Rauch an.

Landfrauenlehrfahrt nach Lichtenfels 
„Genuss, Fischzucht & Handwerk am 
Main“. Am 10. 9. 26 unternehmen die 
Landfrauen Walsdorf-Kolmsdorf eine 
Lehrfahrt nach Lichtenfels. Auf dem 
Programm steht Genuss, Fischzucht 
und Handwerk am Main (Korbmuse-
um Michelau). Anmeldung bei Renate 
Koch, Tel. 0151/10556881 oder Irmgard 
Hagen, Tel. 0151/28851424.

Zum 29. Walsdorfer Bauernmarkt am 
20. 9. 26 lädt der Ortskulturring und 
die Gemeinde Walsdorf ein. Zahlrei-
che Aussteller haben sich angemeldet 
und Bulldogfahrten ins Auerochsenge-
biet sind heuer auch wieder dabei. Für 
das leibliche Wohl ist mit Weißwurst-
frühstück, Fisch- und Grillspezialitäten, 
Salatbuffet, Schnitzelsandwich, selbst-
gebackenen Krapfen, Torten und Ku-
chen bestens gesorgt. Mittagstisch gibt 
es ab 11:30 Uhr in der Herzogscheune.

Wolfsbach
Hutzelkerwa in Wolfsbach am 14. 8.  
/15. 8. 26.
14. 8.: 17:00 Uhr Bewirtung durch den 
„Schwarzen Adler“ (Großbirkach) und 
Grillspezialitäten.
15. 8.: 9:00 Uhr Gottesdienst mit Kräu-
terweihe, anschl. Frühschoppen, 14:00 
Uhr Kaffee und selbstgebackene Ku-
chen & Torten, 18:00 Uhr Gyrosbraten, 
Grillspezialitäten, vegetar. Gerichte, 
Livemusik. Weinbar an beiden Tagen.
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BURGHASLACH
	� Bäckerei Arndt
	� Melber‘s Schoppeneck

FATSCHENBRUNN
	� Bushaltestelle

FRENSDORF
	� Edeka Stadter
	� Metzgerei Neundorfer

HERRNSDORF
	� Fachmarkt Gath

KÜSTERSGREUTH
	� Bushaltestelle

NIEDERNDORF
	� Autohaus Bauer

POMMERSFELDEN
	� Bäckerei Burkard Allee-Café

STEGAURACH
	� Bäckerei Grubert

STOLZENROTH
	� Bushaltestelle

TRETZENDORF
	� Bushaltestelle

TROSSENFURT
	� Raumausstattung Deuber
	� Metzgerei Hornung
	� Bushaltestelle

UNTERSTEINBACH
	� Tankstelle Beck

WACHENROTH
	� Bekleidungshaus Murk
	� Lebensmittel Schmaußer

WALSDORF
	� Bäckerei Grubert

... oder online lesen auf  
www.steigerwald-kurier.de

STEIGERWALD-
             KURIER
STEIGERWALD-
             KURIER

Zum Mitnehmen
gibt‘s den

Nachhaltige Energie für
die Zukunft!

www.uez.de
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96138 Burgebrach - Steigerwaldstr. 3 
(direkt an der B22) - Tel. (0 95 46) 51 16

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9-17 Uhr durchgehend, 
Sa. nur mit Terminvereinbarung!

Jeans kaufen
in 5 Minuten
Kurz-, Lang-, Übergrößen

20-50% 
Rabatt

auf die gesamte
Sommerware

+10 � Rabatt auf alle Jeans

Damen & Herren 

Seniorenrikscha erweitert Mobilitätsangebot 
im Frensdorfer Diakonie-Seniorenzentrum 

Ein Platz in der ersten Reihe

Gemeinsam unterwegs: Pflegefach-
kraft Erdem und Wolfgang, Bewohner 
des Diakonie-Seniorenzentrums in 
Frensdorf, genießen die erste Fahrt 
mit der neuen Seniorenrikscha.
 � Foto: Manuel Hofmann

des Servicewohnens sowie den 
Gästen der Tagespflege wieder die 
Möglichkeit, die Welt außerhalb der 
Einrichtung aktiv zu erleben.
Dank des speziellen E-Bikes neh-
men sie Platz in der ersten Reihe. 
Nicht hinter einer Fensterscheibe, 
sondern mitten im Geschehen.
Wie wertvoll diese neue Möglichkeit 
ist, zeigte bereits die Jungfernfahrt: 
Bewohner Wolfgang (links auf dem 
Foto) hatte sich lange gewünscht, 
einmal wieder selbst im örtlichen 
Supermarkt einkaufen zu gehen. 
Für Wolfgang war es weit mehr 
als ein Einkauf: Es war ein Stück 
Selbstständigkeit, ein vertrautes 
Stück Alltag und die Freude, Dinge 
wieder selbst erledigen zu können. 
Die Anschaffung der rund 6.000 

Frensdorf. Ein Stück Freiheit 
zurückgewinnen, vertraute Wege 
wiedersehen oder einfach den Wind 
in den Haaren spüren – für viele 
ältere Menschen sind solche Erleb-
nisse nicht mehr selbstverständlich. 
Mit einer neuen Seniorenrikscha 
eröffnet das Diakonie-Senioren-
zentrum Dietrich Bonhoeffer in 
Frensdorf seinen Bewohnerinnen 
und Bewohnern, den Mietenden 

Euro teuren Seniorenrikscha wurde 
durch zahlreiche Unterstützerinnen 
und Unterstützer ermöglicht. 3.000 
Euro stammen aus den Beiträgen 
des Mitgliedervereins der Diakonie 
Bamberg-Forchheim. Die übrigen 
Kosten konnten durch weitere 
große und kleine Spenden finanziert 
werden. 

Redaktionsschluss
für die

nächste Ausgabe
des

ist am Donnerstag
um 17 Uhr.
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Großgressingen. Anlässlich des Gottesdienstes zum Musikfest wurde in St. 
Rochus die Aufnahme der neuen Ministrantin Lea Ermisch gefeiert. Nach der 
Erläuterung ihrer Aufgaben und der Frage, ob sie zum Dienst am Altar bereit 
sei, überreichte ihr Pater Janusz das Ministrantenkreuz und wünschte ihr allzeit 
viel Freude an ihrem neuen Amt. � Foto: Privat

Ministrantenaufnahme in St. Rochus

Zum Dienst am Altar bestellt

Schönbrunn. Am Ende des Schuljahres werden die Schüler und Schülerinnen der 
Grundschule Schönbrunn üblicherweise in die Bücherei eingeladen. Einerseits, 
damit sie ihre entliehenen Bücher rechtzeitig  vor den Sommerferien zurückgeben. 
Andererseits, um an der Preisverleihung des Antolin-Lese-Programms dabei 
zu sein. Das Online-Programm unterstützt die Schulkinder beim Lesen lernen. 
Ziel des Gewinnspiels ist es, möglichst viel zu „punkten“.
Die meisten Punkte erzielten die Gewinner des erste Preise: Franz Friedel 
(1a), Sophia Weber (2a), Ida Wadas (2b),  Raphael Röckelein (3a) und Nele 
Scheller (4a). Als Hauptgewinn gab es für sie je einen Geschenkgutschein 
über 10 Euro (gestiftet von der Bamberger Buchhandlung Collibri), außerdem 
eine Siegerurkunde und einen Turnbeutel. Über den zweiten Preis freuten sich: 
Paula Hußlein, Anne Scheller, Janosch Lang, Elena Weber und Caroline Ebert. 
Den dritten Preis belegten: Finn Hartmann, Mathilda Hartmann, Lina Sennefel-
der, Annabell Kittner und Daniel Hagen. Alle eifrigen Leser bekamen dafür eine 
Urkunde von Antolin und je einen Turnbeutel von der Bücherei mit der Anregung, 
weiterhin viel zu lesen. Die anschließende Fragerunde machte den Kindern noch 
einmal bewusst, wie wichtig es ist, dass jeder Mensch lesen kann.   

Preisverleihung in der Schönbrunner Gemeindebücherei

Mit Antolin macht Lesen mehr Spaß

Strahlende Gesichter gab es in der Gemeindebücherei bei der Preisverleihung. 
� Fotocollage: Mairen Bayer

Prölsdorf. Der Caritas-Kindergar-
ten St. Sebastian Prölsdorf veran-
staltete sein jährliches Sommerfest. 
Der Festtag begann am Vormittag 
mit einem Gottesdienst unter der 
Leitung von Pfarrer Kurt Wolf. 
Die Kindergartenkinder gestalteten 
diesen zum Thema „Großes fängt 
klein an“ mit und begaben sich 
gemeinsam auf die Fantasiereise 
„Das kleine Samenkorn“.
Am Nachmittag trafen sich Kinder, 
Familien und zahlreiche Besucher 
im Pfarrhof. Dort führten die 
Kinder ihr mit viel Engagement 
einstudiertes Theaterstück „Eine 
Fledermausgeschichte“ auf. Erzählt 
wird die Geschichte zweier Fle-
dermäuse, deren Zuhause in einem 
alten Güterbahnhof aufgrund von 
Bauarbeiten abgerissen werden soll. 
Gemeinsam mit Kindern machen sie 
sich auf die Suche nach einer neuen, 
sicheren Bleibe.
Passend dazu beschäftigte sich der 
Kindergarten während des gesamten 
Kindergartenjahres intensiv mit 
dem Projektthema „Fledermaus“. 
Zahlreiche Aktionen und Angebote 
vermittelten den Kindern Wissens-
wertes über die heimischen Tiere. 
Das Theaterstück griff dieses Thema 
auf und verband auf spielerische 
Weise Informationen über Fleder-
mäuse mit den Werten Freundschaft, 

Hilfsbereitschaft und Naturschutz.
Im Anschluss an die Aufführung 
konnten die Besucher bei gemütli-
chem Beisammensein im Pfarrhof 
den Nachmittag genießen. Für die 
Kinder gab es thematisch passende 

Gelungenes Sommerfest 
des Caritas-Kindergartens St. Sebastian Prölsdorf

Die Fledermaus stand im Fokus

Fledermaus-Bastelaktionen und 
-tattoos. Außerdem sorgten eine 
große Tombola mit über 1.000 
attraktiven Preisen, eine Hüpfburg 
sowie Fußball-Dart für viel Spaß 
und Unterhaltung. Auch für das leib-
liche Wohl war bestens gesorgt. So 
wurde das Sommerfest zu einem ge-
lungenen Tag voller Gemeinschaft, 
Freude und schöner Erlebnisse für 
Groß und Klein.

Individuelle Digitalhilfe im Freiwilligenzentrum

Kostenfreie Mediensprechstunde
Neustadt a. d. Aisch. Das Freiwilligenzentrum „mach mit!“ bietet regelmä-
ßig eine Mediensprechstunde an, um den Umgang mit digitalen Endgeräten 
zu erleichtern und technische Hürden abzubauen. Die nächsten Termine 
sind am Donnerstag, 20. August sowie Dienstag, 22. September 2026, 
jeweils von 17:00 bis 19:00 Uhr im Caritas-Haus, Ansbacher Straße 6 in 
Neustadt/Aisch. Die individuellen Beratungsgespräche dauern jeweils 30 
Minuten. Dafür ist eine vorherige Anmeldung unter freiwilligenzentrum@
caritas-nea.de oder Tel. 09161/8889-40 notwendig.
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Burgebrach. Die JFG Steigerwald bedankt sich bei Julia und Jörg Stickel 
(Organetik Bamberg) sowie bei Janine und Thomas Söldner (Bauunternehmen 
Schütz Burgebrach) für die neuen Trikots für unsere B2-Jugend.�Fotos: Privat

ANZEIGE

Neue Trikots für die B2-Jugend 
der JFG Steigerwald

Neuer Kurs beim TSV Höchstadt a. d. Aisch

Nordic Walking – 
der ideale Sport für Körper & Seele 
Höchstadt a.d. Aisch. Der TSV Höchstadt bietet ab September 2026 einen 
zweimonatigen Nordic-Walking-Kurs (10 Einheiten) an. Nordic Walking 
ist besonders gelenkschonend, effektiv und leicht zu erlernen.
Warum Nordic Walking? Es stärkt Herz und Kreislauf, entlastet Gelenke, 
fördert eine aufrechte Haltung und ist perfekt für Einsteiger.

Termine: ab 18. September 2026, immer am Freitag von 10:00 Uhr bis 
11:00 Uhr, TSV-Sportheim (Kieferndorfer Weg 73a, Höchstadt a.d. Aisch).
• �Kursgebühr (10 Einheiten): Für TSV-Mitglieder 20 Euro, für Nichtmit-

glieder 50 Euro.
• �Benötigte eigene Ausrüstung: Sportschuhe und Nordic-Walking-Stöcke
Anmeldung bei: Werner Dengler, Tel. 0151/57360331
oder per E-Mail: laufen_beim_tsv_hoechstadt@t-online.de

Die Rehasport-Abteilungen des TSV Höchstadt haben seit Montag, 3. Au-
gust, eine kurze Sommerpause eingelegt. Doch lange müssen die Aktiven 
nicht auf ihr Training verzichten:

• �Die Bereiche Orthopädie und Krebsnachsorge starten bereits ab dem 
24. August 2026 wieder voll durch.

• Die Herzsportabteilung beginnt wieder am 3.September 2026.

„Höchstadt goes fit“
Damit in der trainingsfreien Zeit niemand auf seine Dosis Bewegung ver-
zichten muss, verweist TSV-Präsident Werner Sossna auf das kostenfreie 
städtische Bewegungsprogramm: „Mit dem umfangreichen Angebot von 
‚Höchstadt goes fit‘ im Engelgarten“ können alle Interessierten Reha-
Sportler die Sommerpause ideal überbrücken und weiterhin aktiv etwas 
für ihre Gesundheit tun.“

Freie Plätze ab Herbst
Gute Nachrichten gibt es auch bei der Trainersuche: Die intensive Suche 
der letzten Wochen war erfolgreich. Nach bestandener Prüfung wird ab 
Oktober eine weitere Fachtrainerin die Abteilung Orthopädie verstärken.
Durch diese Erweiterung des Trainingsangebots stehen für die anstehende 
Herbst-/Wintersaison einige Plätze wieder zur Verfügung. 
Ansprechpartner & Kontakt für Rückfragen: Rehasport Orthopädie/
Krebsnachsorge: Andreas Riedel (Sportvorstand), Tel. 0157/73828058 
bzw. Herzsport: Daniel Händel (Abteilungsleiter), Tel. 0151/12151825

Kreuzungsbereich seit 3. August vollständig gesperrt

Straßenbauarbeiten in Schlüsselfeld
Schlüsselfeld. Nach Abschluss der Wasserleitungsarbeiten haben am 
Montag, 3. August 2026, die Straßenbauarbeiten im Kreuzungsbereich 
der Aschbacher Straße (Staatsstraße 2260) und der Batschkastraße 
in Schlüsselfeld begonnen. Für die Bauarbeiten muss der gesamte 
Kreuzungsbereich bis voraussichtlich Freitag, 11. September 2026, 
vollständig gesperrt werden. Eine Durchfahrt zwischen Aschbach 
und dem Marktplatz in Schlüsselfeld ist in dieser Zeit auch für Pkw 
nicht möglich.
Die Umleitung erfolgt über die bereits ausgeschilderte Strecke über 
Burghaslach und Geiselwind sowie in der Gegenrichtung. Für den ent-
sprechend geeigneten Verkehr kann außerdem die parallel verlaufende 
Autobahn A3 genutzt werden.

Gelungene Familiennachmittage in der 
Kita Ebrach stärken das Miteinander
E b r a c h . 
Fröhliches 
K i n d e r l a -
chen, kreati-
ve Ideen und 
viele schöne 
Begegnun-
gen präg-
ten die drei 
gruppenbe-
zogenen Fa-
miliennach-
mittage in 
der Kita St. 
Bernhard in 
Ebrach. Nach der herzlichen Begrüßung durch die Gruppenleitungen konnten die 
Besucher an verschiedenen Mitmachstationen aktiv werden. Ob beim kreativen 
Gestalten von Perlenketten, dem Bemalen von Leinwandbildern, Tattoos, den 
Bewegungsparcours, bei Wasser- oder Brettspielen – überall standen Freude, 
Teamgeist und das Miteinander im Mittelpunkt. Für das leibliche Wohl war 
ebenfalls bestens gesorgt. Die Familiennachmittage waren ein voller Erfolg und 
zeigten, dass die Kita nicht nur ein Ort des Lernens und Spielens ist, sondern 
auch, wie wichtig gemeinsame Zeit und Erlebnisse für Kinder und Erwachsene 
sind. In ungezwungener Atmosphäre entstehen Begegnungen, die den Austausch 
erleichtern, gegenseitiges Verständnis fördern und die Erziehungspartnerschaft 
nachhaltig stärken.� Foto: Privat
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Im Rahmen eines Förderprojektes in Eberau, Ortsteil von Ebrach, wurden Gegen-
stände angeschafft, um diese der Ortsgemeinschaft zur Verfügung zu stellen. 
Durch das Förderprojekt LEADER wurden hier 80% der Nettokosten gefördert. 
Ziel war es, die Ortsgemeinschaft zu fördern und die Flüchtlinge zu integrieren.
� Fotos: Thimo Walter 

LEADER-Förderung unterstützt 
finanziell das Bürgerengagement
Eberau/Ebrach. Im 
Rahmen des Förder-
projektes LEADER 
wurde in Eberau ein 
wichtiger Beitrag zur 
Stärkung des gemein-
schaftlichen Lebens 
umgesetzt. Unter dem 
Projekttitel „Unterstüt-
zung Bürgerengage-
ment, Treffpunkt Eber-
au“ konnten zahlreiche 
Anschaffungen für die 
Dorfgemeinschaft re-
alisiert werden. In den 
vergangenen Jahren ist 
die Dorfgemeinschaft 
in Eberau immer enger 
zusammengewach-
sen. Bei Festen und 
Veranstaltungen brachten viele Einwohner bislang private Sitzgelegenheiten 
und Ausstattung mit, um gemeinsame Treffen zu ermöglichen. Durch das 
LEADER-Projekt konnte nun erstmals Gemeinschaftseigentum, wie Bänke, 
Tische und eine Feuertonne, angeschafft werden, das flexibel genutzt werden 
kann und allen zugutekommt.
Mit den neuen Anschaffungen, die in einem Gartenhaus gelagert werden, wird 
nicht nur die Organisation von Veranstaltungen erleichtert, sondern auch das 
Miteinander im Ort weiter gefördert. Der Treffpunkt Eberau soll künftig noch 
stärker als Ort der Begegnung, des Austauschs und der Gemeinschaft dienen.

Dekan Kurt Wolf zelebrierte anschließend einen Wortgottesdienst. Das Rah-
menprogramm wurde von den Kindergartenkindern aus Untersteinbach sowie 
den „Dancing Kids“ gestaltet. Für die musikalische Unterhaltung sorgte Bernd 
Hartmann (bekannt als Mitglied der „Sound City Group“). Das leibliche Wohl 
kam natürlich auch nicht zu kurz, denn die Gäste wurden mit leckeren Kaffee 
und Kuchen sowie deftigen Schmankerln verwöhnt. Es war ein gelungener 
Nachmittag – nicht nur für die Senioren. � Foto: Herta Hetterich

Buntes Rahmenprogramm beim Sportler-Jubiläum

Dekanatseniorentag in Untersteinbach

Untersteinbach. Rund 180 Senioren aus dem Dekanat Hassberge haben 
anlässlich des 60-jährigen Bestehens der Spielvereinigung Untersteinbach 
den Dekanatsseniorentag gefeiert. Der Schirmherr, 1. Bürgermeister Matthias 
Bäuerlein (vorne, links) sowie Vorstand Markus Huttner (rechts) begrüßten die 
anwesenden Gäste recht herzlich und wünschten einen schönen Nachmittag. 

Workshops in Vierzehnheiligen
• Meditation zum Kennenlernen
Am Freitag, 25. September 2026 (13:45 bis 17:45 Uhr), bieten die Bildungs- 
und Tagungshäuser Vierzehnheiligen einen Workshop an. Der Nachmittag 
kombiniert praktische Übungen, theoretische Hintergründe und bewegte 
Meditation. Teilnehmende erhalten Anleitungen für das eigenständige 
Üben zu Hause inklusive geführter Audio-Meditationen. Leitung: Martin 
Amendt. Anmeldung bis zum 17. September unter www.14hl.de

• Waldbaden im Herbst
Die Bildungs- und Tagungshäuser Vierzehnheiligen laden am Samstag, 26. 
September 2026 (10:00 bis 15:00 Uhr), zum Tagesseminar „Waldbaden 
im Herbst“ ein. Kursleiterin Margit Schreppel richtet sich an alle, die 
innehalten, in der Natur auftanken und die Energie des Herbstes bewusst 
begrüßen möchten. Das Programm umfasst Ruhe- und Stilleübungen in der 
Natur sowie Gehstrecken von 3 bis 5 Kilometern (teilweise etwas bergig). 
Anmeldung bis 17. September und weitere Information unter www.14hl.de

Auszeittag für Frauen, deren Kind während der 
Schwangerschaft oder kurz nach der Geburt gestorben ist

Wir hatten viel zu wenig Zeit …
Bamberg. Der Verlust eines Kindes ist immer dramatisch. Stirbt das Kind 
allerdings im Mutterleib, während der Geburt oder kurz danach, so kommt 
hinzu, dass das Kind vom Umfeld weder gekannt noch wirklich wahrge-
nommen wurde. Umso schwieriger wird es, um das Kind zu trauern. Im 
sozialen Umfeld stößt „frau“ mit ihrer Trauer nicht selten auf Unverständnis.
Unabhängig davon, wie lange der Schicksalsschlag zurückliegt, will der 
Auszeittag betroffenen Frauen einen Raum öffnen, um im geschützten 
Rahmen ihre Trauer bearbeiten zu können.
Gespräche, kreatives Tun, Naturerfahrung und ein bewusstes Würdigen 
des verstorbenen Kindes sind Elemente dieses Auszeittages.
Termin: Samstag, 17. Oktober 2026, 9:30 bis 17:00 Uhr.
Ort: Montanhaus Bamberg (Am Friedrichsbrunnen 7a, 96049 Bamberg).
Referentin: Ingrid Moritzen (Trauerbegleiterin).
Teilnehmergebühr: 35 Euro (inkl. Verpflegung).
Kontakt: Tel. 0951/502-2105 oder trauerbegleitung@erzbistum-bamberg.de
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Priesendorf. „Hab Mut, steh auf“ –
unter diesem auffordernden Motto 
machten sich am ersten Juli-
Wochenende 60 Wallfahrende aus 
Priesendorf, Neuhausen und Tra-
belsdorf wieder auf den Weg nach 
Vierzehnheiligen. Pastoralreferent 
Gregor Froschmayr gab ihnen den 
Segen mit auf den Weg und beglei-
tete die Gruppe auch wieder nach 
Vierzehnheiligen. Er hatte zudem 
dafür gesorgt, dass die „kleineren“ 
unter den Kindern mit handlichen 
Fahnen schon mal üben konnten, 
was die „Großen“ schön zeigten: 
Neun Kinder waren diesmal dabei 
und gaben ein schönes Bild ab mit 
ihren Fahnen am Anfang und am 
Ende der Wallfahrtsgruppe.
In Oberhaid durften sich die Teilneh-
menden wieder bei einem leckeren 
Frühstück, angerichtet vom Pfarr-
gemeinderat Oberhaid, stärken, 
bevor es mit dem Zug nach Bad 
Staffelstein ging. Natürlich durfte 
beim Umsteigen am Bamberger 
Bahnhof auch ein kurzes traditionel-
les Standkonzert vom Musikverein 
Priesendorf in der Unterführung 
wieder nicht fehlen.
Problemlos kamen die Wallfah-
rerinnen und Wallfahrer gegen 
Mittag in Vierzehnheiligen an und 
wurden dort von Pfarrvikar Sam 
Thomas freudig empfangen. Nach 

dem Einzug in die Basilika und dem 
Gruppenfoto konnte dann jeder die 
freie Zeit am Nachmittag für sich 
nutzen: mit dem Besuch des Buß-
gottesdienstes, guten Gesprächen 
und der Entspannung an diesem 
besonderen Ort.
Am Morgen ging es nach dem 
Wallfahrtsgottesdienst dann wieder 
Richtung Bad Staffelstein. Nach 
der Mittagspause und der Zugfahrt 
nach Oberhaid trat die Gruppe den 
Heimweg an. Der Aufenthalt am 
Gemeindehaus in Weiher, bei dem 
die Familien Linzmayer und Seuling 
zusammen mit der Weiherer Feuer-
wehr für Stärkung sorgten, gab Kraft 
für die letzte Etappe der Wallfahrt. 
An der Marienkapelle in Priesendorf 
wurde die Wallfahrenden von Pfarr-
vikar Sam Thomas und Pastoralre-
ferent Gregor Froschmayr begrüßt, 
die sie auch auf dem letzten Weg 
zur Pfarrkirche St. Bartholomäus 
begleiteten. Nach dem Segen, den 
Dankesworten der Wallfahrtsführe-
rin Sandra Müller und einem letzten 
Lied vom Musikverein, ging auch 
diese eine wunderbar harmonische 
und generationenübergreifende 
Wallfahrt zu Ende. Hab Mut – steh 
auf! Das bedeutet in der heutigen 
Zeit auch, an einer Wallfahrt teil-
zunehmen und sich dadurch zum 
christlichen Glauben zu bekennen.

Priesendorfer Traditionswallfahrt nach Vierzehnheiligen

„Hab Mut, steh auf!“

Foto: Privat

Die Egerländerbesetzung unterhielt die Gäste bis spät in die Nacht hinein.

Dirigent Wolfgang Vögele erhält 
für 20 Jahre aktives Musizieren die 
Ehrennadel in Silber mit Urkunde 
vom NBMB.

Auszeichnung für Leistungsabzeichen in Bronze und Silber (vorne, von links): 
Louis Stock, Lukas Drescher, Sophie Lösel, Emmi Brunner, Pia Lösel, Laura 
Dotterweich und Fabian Reheußer. � Fotos: Kathrin Kram

Traditionelles Weinfest der Ebrachtaler Musikanten

Bei Sonnenschein, Zwiebelkuchen 
und Frankenwein zünftig gefeiert

Burgebrach. Bei bestem Sommer-
wetter feierten die Ebrachtaler Mu-
sikanten ihr traditionelles Weinfest 
im malerischen Schulhof der Grund-
schule Burgebrach. Zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher genossen 
einen abwechslungsreichen und 
stimmungsvollen Abend mit Musik, 
kulinarischen Spezialitäten und 
geselligem Beisammensein.
Den Auftakt bildete ein feierlicher 
Musikergottesdienst im Festzelt, 
den Pfarrer Bernhard Friedmann 
zelebrierte. Im Rahmen des Got-
tesdienstes wurde der verstorbenen 
Mitglieder des Vereins gedacht. 
Die musikalische Gestaltung über-
nahmen die Juniorbläser und das 
Nachwuchsorchester unter der 
Leitung von Juliane Wellein und 
Nina Brunner.
Im Anschluss sorgte die Egerlän-
derbesetzung der Ebrachtaler Musi-
kanten unter der Leitung von Wolf-
gang Vögele mit stimmungsvoller 
Livemusik für beste Unterhaltung. 
Zwischen den musikalischen Dar-
bietungen richteten der 1. Bürger-

meister Peter Pfohlmann sowie der 
stellvertretende Kreisvorsitzende 
des NBMB-Kreisverbandes Bam-
berg, Gert Lechner, ihre Grußworte 
an die Gäste. Dabei würdigten sie 
das Engagement der Ebrachtaler 

Musikanten und das vielfältige 
Wirken des Vereins. Besonders hob 
Gert Lechner die hervorragende 
und engagierte Jugendarbeit der 
Ebrachtaler Musikanten hervor.
Ein weiterer Höhepunkt des Abends 
war die Ehrung von Dirigent Wolf-
gang Vögele. Für 20 Jahre aktives 
Musizieren wurde er vom Nordbay-
erischen Musikbund ausgezeichnet. 
Die Gäste würdigten dieses beson-

dere Jubiläum mit großem Applaus. 
Auch die erfolgreichen Absolven-
tinnen und Absolventen der D1- und 
D2-Prüfungen wurden im Rahmen 
des Weinfestes geehrt. Als Aner-
kennung für ihre Leistungen und ihr 
Engagement überreichte der Verein 
allen Prüflingen zudem ein kleines 
Präsent. Bei bestem Wetter, guter 
Musik und ausgelassener Stimmung 
wurde bis tief in die Nacht gefeiert. 
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Aus der Region

Rauhenebrach. Am Welttag des 
Naturschutzes blickte der Verein 
„Unser Steigerwald“ auf eine Bi-
lanz, die sich sehen lassen kann: 
Tausende nachgewiesene Pflanzen- 
und Pilzarten in den Naturwaldre-
servaten, den Trittsteinen und in den 
Biotopbäumen in bewirtschafteten 
Bereichen, ein Bundesranking-Platz 
5 unter den artenreichsten Laub-
waldgebieten Deutschlands und 
das Ebracher Trittsteinkonzept, das 
die Vereinten Nationen als eines der 
‚zehn besten Naturschutzprojekte in 
Deutschland‘ ausgezeichnet haben. 
Der Steigerwald zeigt, dass wirksa-
mer Artenschutz und wirtschaftliche 
Waldnutzung sich nicht ausschlie-
ßen, sondern seit Jahren gemeinsam 
funktionieren.
„Wir müssen keinen Nationalpark 
ausweisen, um Natur zu schützen. 
Wir tun es längst – und die Ergeb-
nisse belegen es“, so Oskar Ebert, 
stellvertretender Vorsitzender von 
„Unser Steigerwald“. Biber, Wild-
katze, seltene Käfer- und Pilzarten 
sowie über 900 Großschmetter-
lingsarten sind im Steigerwald 
heimisch, gesichert durch das Na-
turschutzintegrierte Waldkonzept, 
wozu auch Naturwaldreservate und 
Naturschutzgebiete gehören. Kern 
des Erfolgs ist das vom Forstbetrieb 
Ebrach entwickelte und seit fast 20 
Jahren umgesetzte Trittsteinkon-
zept: Kleine, miteinander vernetzte 
Flächen bleiben dauerhaft aus der 
Nutzung genommen, während der 
übrige Wald weiterhin nachhaltig 

bewirtschaftet wird und von tau-
senden Biotopbäumen durchsetzt 
ist. Schutz trotz Nutzung – dieses 
Prinzip hat dem Steigerwald inter-
nationale Anerkennung eingebracht 
und beweist, dass sich Ökologie und 
regionale Wertschöpfung nicht in 
die Quere kommen müssen. „Das 
Trittsteinkonzept ist der Beleg 
dafür, dass Naturschutz mitten in 
einer genutzten Kulturlandschaft 
gelingt“, erklärt Ebert.
Weil er sich seit Jahren für das 
Wohl des Steigerwalds engagiert, 
hat auch der Verein selbst inzwi-
schen eine offizielle Bestätigung 
seines Einsatzes für Artenvielfalt, 
Klimaschutz sowie den nachwach-
senden Rohstoff und erneuerbaren 
Energieträger Holz erhalten: Das 
Bayerische Landesamt für Umwelt 
hat „Unser Steigerwald“ als aner-
kannte Umweltvereinigung einge-
stuft. Über 3.500 Privatmitglieder 
sowie 59 Kommunen, Verbände und 
Organisationen tragen den Verein 
– eine breite Basis, die zeigt, wie 
fest der Gedanke des Naturschut-
zes durch Nutzung in der Region 
verwurzelt ist. 
Der Verein richtet seinen Blick 
deshalb bewusst nach vorne: Die be-
stehenden Erfolge sollen gesichert 
und ausgebaut werden, ganz ohne 
Nationalpark. „Der Steigerwald 
braucht keine neue Schutzkategorie, 
um wertvoll zu sein. Er ist es bereits 
– jeden Tag, mit jedem Baum, der 
wächst, und jeder Art, die hier ein 
Zuhause findet“, so Ebert.

Verein „Unser Steigerwald“ zieht Bilanz 

Der Steigerwald zeigt, 
wie Naturschutz gelingt
Unzählige nachgewiesene Arten, ein international anerkanntes 
Waldkonzept und Anerkennung als Umweltvereinigung

Der Wotansborn befindet sich im Landkreis Haßberge in einem ausgedehnten 
Waldgebiet nahe Rauhenebrach. � Foto: „Unser Steigerwald“/U. Müller

Aktion „100 für 36“ gestartet – 
Projekt „Ein Baum für jedes Landkreisbaby“ endet

Streuobst fördern, Heimat stärken

Landkreis Bamberg. Mit der 
Initiative „100 für 36“, die das 
Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken gemeinsam mit dem 
Landkreis Bamberg und dem Land-
schaftspflegeverband Landkreis 
Bamberg ins Leben gerufen hat, 
können Privatpersonen noch bis 
zum 18. Oktober 2026 eine Förde-
rung im Rahmen des Programms 
„Streuobst für alle!“ beantragen.
Ob für den eigenen Hausgarten oder 
eine klassische Streuobstwiese: 
Über die Aktion „100 für 36“ können 
Bürgerinnen und Bürger einen oder 
mehrere hochstämmige Streuobst-
bäume beantragen. Die Pflanzung 
wird mit bis zu 45 Euro pro Baum 
gefördert. Die beantragten Bäume 
werden im Herbst 2026 über die 
jeweilige Kommune ausgegeben.
Die Sortenauswahl aus einem aus-
gesuchten Sortiment robuster Streu-
obstsorten und die Antragstellung 
erfolgen bequem online über den 
„Baam-Lotsen“ des Landkreises 
Bamberg. Dort finden Interessierte 
auch weitere Informationen zur Ak-
tion „100 für 36“ unter: https://www.

landkreis-bamberg.de/100-für-36/
Die Initiative bietet Bürgerinnen 
und Bürgern die Möglichkeit, mit 
geförderten Obstbäumen die Streu-
obstkultur im Landkreis Bamberg 
aktiv zu stärken und gleichzeitig zur 
Aufwertung der heimischen Land-
schaft beizutragen. Jeder gepflanzte 
Baum leistet einen wichtigen Bei-
trag zur Artenvielfalt sowie zum 
Klima- und Naturschutz.

Projekt „Ein Baum für jedes 
Landkreisbaby“ endet

Das 2019 initiierte Projekt „Ein 
Baum für jedes Landkreisbaby“ 
des Landkreises Bamberg endete 
mit dem aktuellen Durchführungs-
zeitraum am 31. Juli 2026. Alle 
Eltern, die ihren Antrag fristgerecht 
bis zum 31. Juli 2026 eingereicht 
haben, erhalten bis spätestens Ende 
September 2026 eine Rückmeldung 
sowie weitere Informationen zur 
Abholung ihres Baumes.
Nähere Informationen unter https://
www.landkreis-bamberg.de/Land-
kreis/Lebensraum/Geburtsbaum/

Foto: Alexandra Klemisch

Noch freie Plätze

Feldenkrais - Bewusstheit durch 
Bewegung – sechsteilige Kursreihe 
Bamberg. Die KEB (Kath. Erwachsenenbildung) bietet zwei sechsteilige 
Feldenkrais-Kurse für Menschen aller Altersgruppen an. Hier gibt es noch 
freie Plätze. Mit Hilfe der Feldenkrais-Lektionen kann man lernen, mit 
seinem Körper aufmerksamer umzugehen. Haltung und Beweglichkeit, 
Koordination und Gleichgewicht verbessern sich durch bewusste Bewegung.
Die Kurse beginnen am Mittwoch, 16. September 2026 
• um 11:00 Uhr Kurs I
• um 18:15 Uhr Kurs II in der Feldenkrais-Praxis in der Luitpoldstr. 40a, 
96052 Bamberg bei Angelika Friedrich. Teilnahmebeitrag: 59 Euro/Person. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 0951/502-2374 od. -2371 bzw. Mail an 
kath.bildung-ba@t-online.de
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STADTRADELN 2026: Preisverleihung im Landratsamt Bamberg

Die radaktivsten Gewinner stehen jetzt fest!

Bamberg. Im Landkreis Bamberg 
hat sich beim STADTRADELN 
2026 die Begeisterung für das 
Radfahren noch einmal deutlich 
gesteigert, ganz im Einklang mit 
dem diesjährigen Motto: „Gemein-
sam mehr bewegen!“. Vom 15. 
Juni bis zum 5. Juli wurde wieder 
fleißig in die Pedale getreten: 6.335 
Radelnde radelten stolze 1.220.451 
Kilometer. Die Radwege waren voll, 
die Stimmung noch besser und der 
Landkreis Bamberg verwandelte 
sich in ein echtes Radparadies! Der 
neue Rekord in diesem Jahr: 93.640 
Fahrten (2025: 84.813) und 314 
Teams (2025: 252) wurden gezählt! 
Besonders erfreulich: 68 Kindergär-
ten (12 mehr als im Vorjahr) und 24 
Schulen mit rund 100 Schulklassen 
waren mit dabei. Die Jüngsten haben 
bewiesen, dass Radfahren von klein 
auf Spaß macht. Als Dank für die 
Aktionen rund um das Thema Rad 
gab es noch vor den Ferien Preise 
für die engagiertesten Kitas und 
Schulen. Landrat Johannes Macie-
jonczyk zeigte sich bei der Preis-
verleihung im großen Sitzungssaal 
im Landratsamt Bamberg sichtlich 
beeindruckt: „Besonders freut 
mich die Mitwirkung der Kinder 
und Jugendlichen. Sie machen 
deutlich, welches Bewusstsein für 
das Radfahren im Alltag Einzug 
gehalten hat. Ein großes Danke-
schön geht an die 36 Kommunen 
und alle Unterstützerinnen und 
Unterstützer. STADTRADELN 
unterstreicht, wie gut der Landkreis 
Bamberg in Sachen Nachhaltigkeit 
zusammenwirkt.“
Auszeichnungen gingen in folgen-
den Kategorien an: 
• radaktivste Frau nach geradelten 
Kilometern (3.109 km)
• radaktivste Frau nach Anzahl der 
Fahrten (101 Fahrten)
• radaktivster Mann nach geradelten 
Kilometern (3.399 km)

• radaktivster Mann nach Anzahl 
der Fahrten (181 Fahrten)
• und an das Team mit den meisten 
Kilometern pro Kopf (Team Bam-
berg Pedalics) mit 845 km.
Bei den Schulen gewannen:
• GOLD: Klasse 4b der Grundschule 
Hirschaid mit 4.662 km
• SILBER: Klasse 4a der Kilian-
Grundschule in Scheßlitz mit 
2.673 km
• BRONZE: Klasse 1b der Kilian-
Grundschule in Scheßlitz mit 
2.097 km
Bei den Real- und Mittelschulen 
im Landkreis Bamberg setzte sich 
die Staatliche Realschule Scheßlitz 
durch: 
• GOLD: Klasse 8b mit 3.071 km
• SILBER: Klasse 7a mit 2.744 km 
• BRONZE: Klasse 7b mit 1.673 km
Den 1. Platz auf dem KiTa-Sieger-
treppchen erklomm mit 40.674 Ki-
lometern die Kindertagestätte St. 
Anna in Pettstadt, Platz 2 (27.326 
Kilometer) die KiTa St. Magdalena 
in Geisfeld und Platz 3 (17.702 Ki-
lometer) die BRK-Naturhauskita 
in Sambach.
In der Kategorie „radaktivste 
Firma“ mit den meisten Kilo-
metern pro Kopf stehen Fliesen 
Montag aus Burgebrach mit 568 
Kilometern, Lohmann-Koester aus 
Altendorf mit 518 Kilometern und 
mit 418 Kilometern Teddy Hermann 
aus Hirschaid auf dem Treppchen. 
10 Losgewinner und 10 Einsenden-
de des Fotowettbewerbs durften sich 
über vielfältige Fahrradsachpreise 
freuen.
Der Hauptpreis – ein hochwertiges 
MOCA E-Cargobike der Unterstüt-
zer Bike-Café Messingschlager und 
Bike Store Baunach – ging per Los 
an Lea Spech und wurde wäh-
rend der Preisverleihung feierlich 
überreicht. 
Im Wettbewerb um den Titel der 
radaktivsten Gemeinde pro Ein-

wohner setzte sich die Gemeinde 
Pettstadt mit 32 km pro Kopf an die 
Spitze. Ihr folgten Baunach (24 km) 
und Pommersfelden (21 km). Bei 
den absoluten Zahlen führte erwar-
tungsgemäß der Markt Hirschaid 
als größte Kommune mit 142.981 
Kilometern die Rangliste an. 
Als sichtbares Zeichen erhalten die 
teilnehmenden Gemeinden Bäume, 
Fahrradabstellanlagen oder Sitzbän-
ke, die im Herbst vor Ort gepflanzt 
bzw. installiert werden. Diese 
Maßnahmen sind ein Gewinn für 
alle, denn sie verbessern nicht nur 
die Luftqualität, sondern auch die 
Radverkehrsbedingungen. Alterna-
tiv besteht diesmal die Möglichkeit, 
sich eine gemeinsame Aktion inner-
halb der Gemeinde unterstützen zu 
lassen – etwa bei einem Fest in der 
Gemeinde.Gruppenbild STADTRADELN-Preisverleihung 2026 � Foto: Landratsamt Bamberg/Schellakowsky-Weinsheimer

Ebrachgrund. Auch im Jahr 2027 
stehen der ILE Ebrachgrund, vor-
behaltlich der Förderzusage durch 
die ALE Oberfranken, wieder 
75.000 Euro für die Förderung 
von Kleinprojekten zur Verfügung. 
Ab sofort können Projektideen für 
die Förderrunde 2027 eingereicht 
werden. Neu in der Förderrunde 
2027: Um möglichst viele Projekte 
unterstützen zu können, beträgt die 
maximale Fördersumme je Projekt 
künftig 8.000 Euro. 90 Prozent der 
Fördermittel werden vom Amt für 
Ländliche Entwicklung Oberfran-
ken bereitgestellt, die verbleibenden 
10 Prozent übernehmen die beteilig-
ten Gemeinden. Gefördert werden 
Kleinprojekte mit Bruttokosten 
zwischen 625 und 20.000 Euro. 
Antragsberechtigt sind Kommu-
nen, Vereine, Privatpersonen und 
Unternehmen aus den Gemeinden 
Burgebrach, Frensdorf, Mühlhau-
sen, Pommersfelden, Schönbrunn 
i. Steigerwald und Wachenroth. Die 
Förderung beträgt bis zu 80 Prozent 
der tatsächlich entstandenen Brut-
toausgaben (abzüglich Skonti, Boni 
und Rabatte), maximal jedoch 8.000 
Euro je Projekt. Voraussetzung 
ist, dass das Vorhaben noch nicht 
begonnen wurde und bis spätestens 
20. September 2027 vollständig um-
gesetzt und nachgewiesen werden 
kann. Gefördert werden vielfältige 
Maßnahmen, die dazu beitragen, 
den ländlichen Raum als Lebens-, 
Arbeits-, Erholungs- und Naturraum 
zu sichern und weiterzuentwickeln.  
Die Förderanträge müssen bis 
spätestens 3. November 2026 
bei der verantwortlichen Stelle 
der ILE Ebrachgrund per Mail 
(ebrachgrund@cima.de) oder pos-

talisch (Hauptstraße 11, 96178 
Pommersfelden) eingegangen 
sein. Anschließend werden alle 
Anträge anhand der geltenden 
Fördervoraussetzungen und festge-
legten Auswahlkriterien bewertet. 
Über die Förderung entscheidet 
ein Auswahlgremium im Rahmen 
der verfügbaren Fördermittel. 
Ausführliche Informationen zum 
Regionalbudget 2027 sowie die An-
tragsunterlagen sind zu finden unter 
www.ile-ebrachgrund.de unter Re-
gionalbudget > Förderrunde 2027.  
Für Fragen zur Förderung und zur 
Antragstellung steht Umsetzungs-
begleiterin Svenja Schäfer gerne zur 
Verfügung (Mail: ebrachgrund@
cima.de, Telefon: 0152/26849307). 

Informationsabend zum 
Regionalbudget für Vereine 

Wer mehr über das Förderprogramm 
erfahren oder sich mit bisherigen 
Projektträgern austauschen möchte,  
ist herzlich zum Regionalbudget-
Infoabend eingeladen. Dieser findet 
am Donnerstag, 1. Oktober 2026, 
um 19:00 Uhr in der Kultur-
scheune Mühlhausen statt. Die 
ILE Ebrachgrund informiert über 
die Fördermöglichkeiten und den 
Ablauf der Antragstellung. Darüber 
hinaus stellen bisherige Projektträ-
ger ihre Projekte vor und berichten 
von ihren Erfahrungen. Der Abend 
bietet außerdem Gelegenheit zum 
Austausch und zum Kennenlernen 
engagierter Vereine und Projekt-
träger aus den Gemeinden der ILE 
Ebrachgrund. Um die Verpflegung 
besser planen zu können, wird 
um Anmeldung bis spätestens 17. 
September 2026 gebeten.

Regionalbudget 2027 – auch für Vereine möglich

Jetzt Projektideen einreichen!
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Familiennachrichten

96103 Hallstadt
Bamberger Str. 51
0 951 - 70 2 70

96114 Hirschaid
Nürnberger Str. 14
0 95 43 - 44 179 55 

96138 Burgebrach
Würzburger Str. 2
0 95 46 - 60 66

Trauerzentrum & Verwaltung
Rothstraße 7, 96181 Prölsdorf, 0 95 54 - 12 12

www.schunder-bestattungen.de

96135 Stegaurach
Bamberger Str. 16
0 951 - 70 2 70

96129 Strullendorf
Forchheimer Str. 45
0 95 43 - 44 15 490

96149 Breitengüßbach
Bamberger Str. 54
0 95 44 - 986 12 18

96123 Litzendorf
Hauptstraße 27
0 95 05 - 80 66 933

96158 Frensdorf
Marktplatz 5a
0 95 02 - 925 78 10

96170 Trabelsdorf
Steigerwaldstraße 2
0 95 49 - 98 96 026

02_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Standorte_DRUCK.indd   102_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Standorte_DRUCK.indd   1 25.03.24   10:0325.03.24   10:03
Tel. 0 95 48 / 80 23
96178 Pommersfelden

GRABMALE 
 Gravuren u. Grabmalbeschriftung
auch direkt vor Ort  

Marktplatz 30
96132 Schlüsselfeld
Tel 09552 / 98 11 28

Marktplatz 2
96160 Geiselwind
Tel 0160 / 96 98 32 51

Hauptstraße 18
91315Höchstadt /Aisch
Tel 09193 / 50 70 880

Mobil 0160 / 96 98 32 50

info@bestattungen-heidenreich.eu
www.bestattungen-heidenreich.eu

Hauptstraße 36
96154 Burgwindheim
Tel 09551 / 92 94 90

141 mm x 40 mm
Steigerwald Kurier

BestattungenHEIDENREICHBestattungenHEIDENREICH

Dankbarkeit ist das Gedächtnis unseres Herzens.

D
A
N
K
EHans

Scharf

sage ich allen, die unserem Schneiders Hans die letzte Ehre
erwiesen haben.

* 08.03.1939 † 11.07.2026

für jeden Händedruck und für jeden mitfühlenden Blick.

für tröstende Worte, für Blumen und Zuwendungen.

für jedes Zeichen der Wertschätzung und Verbundenheit.

an alle Freunde, Nachbarn, Vereine und Weggefährten.

Zettmannsdorf, im August 2026 Michael Scharf mit Familie

Besonderen Dank gilt Herrn Dr. Matthias Dreyer und
der Caritas Burgebrach für die liebevolle Betreuung.

� DANKSAGUNG

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von meinem lieben Ehe-
mann, Vater, Schwiegervater und unserem Opa.

Für die große Anteilnahme durch Wort, Schrift, Geld- und Blumenspen-
den sowie das Geleit zur letzten Ruhestätte, sagen wir allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn, Bekannten und Vereinen herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt Kaplan Sanjas Kochuparambil, dem Bestat-
tungsunternehmen Schunder und der Gastwirtschaft Oppel, Oberweiler, 
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Deine Brigitte
Dein Sohn Marco mit Nadja, Louis und Lina

Peter Laufer
Koppenwind, im Juli 2026

Automarkt

Wohnmobile
Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen
Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de

AUTOANKAUF !!!
Alle Lkw’s, Pkw’s, Busse, Geländewa- 
gen, auch mit Unfall oder ohne TÜV, ho- 
hen km oder mit Mängeln.

Kfz-Handel:  0 95 55 / 92 10 96
Jederzeit:  01 70 / 9 56 58 81

Fiat Punto Cabrio, EZL 98, Motor u. 
Getriebe okay, braucht viel Liebe, Zu-
standsnote 4- (keine Schrotthändler, er 
soll wieder auf die Straße), VB 50 Euro. 
Tel. 0157/74733066

Privat sucht Old- oder Youngtimer.
Tel./WhatsApp 0163/3609965

Kfz-Zubehör
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Stellenmarkt

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied ge­
nommen von unserer lieben Mutter, Schwiegermut­
ter und Oma

Waltraud Stapf
Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Be­
kannten für tröstende Worte, Blumen, Zuwendun­
gen und weitere Zeichen der Anteilnahme.

Unser Dank gilt allen, die zur würdevollen Trauerfeier beigetragen 
haben. Besonders danken wir Herrn Kaplan Sanjas Kochuparam­
bil für seinen Beistand in der Stunde des Abschieds und für die 
bewegende Gestaltung der Trauerfeier sowie dem Bestattungs­
unternehmen Schunder für die hilfreiche Unterstützung.

Falsbrunn, 	 Herbert, Günter, Irmgard und Doris
im Juli 2026	 mit Familien

Stellenmarkt

Die Verwaltungsgemeinschaft Lisberg  
im Landkreis Bamberg sucht für die  
Verwaltung zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine/n

Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
in Vollzeit (39 Stunden/Woche) oder ggf. Teilzeit (mind.  
35 Stunden/Woche) im Bürgermeisteramt (Assistenz)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen Sie sich auf eine moderne Verwaltung und kom-
men Sie in ein sympathisches und aufgeschlossenes Team, 
das großen Wert auf eine kollegiale Zusammenarbeit legt und 
kreativen Ideen stets offen gegenübersteht.

Informationen zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren 
finden Sie im Internet unter www.vg-lisberg.de.

Für unsere Verteilungsort

TRETZENDORF
suchen wir
einmal wöchentlich

zuverlässige 
Austräger m/w/d
(auch Schüler)

Kellerberg 2
96138 Burgebrach

Bei Interesse sprechen Sie bitte
mit Frau Seuling,
Telefon 0 95 46 / 60 70

Verpachtung des Kiosks im Freibad Aschbach
Die Stadt Schlüsselfeld sucht ab der Saison 2027  

für das Freibad in Aschbach eine/n

Betreiber/in (m/w/d)  
für die Bewirtschaftung des Verkaufskiosks
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.schluesselfeld.de.  

Für Rückfragen steht Frau Dörfler, Tel. 09552 / 9222-20, zur Verfügung.

Freundliche Reinigungskraft sucht 
Arbeit im Privathaushalt oder in Fe-
rienwohnungen. Tierfreundlich, sorg-
fältig, zuverlässig und flexibel. Ange-
bote per Mail: fellnase-hilfe@gmx.de
Ferienjob zu vergeben: Schüler/-in 
für Maler- und Gartenarbeit in Schlüs-
selfeld/Thüngfeld gesucht.
Tel. 0152/29089597

Zu vermieten

Mietgesuch

Immobilien

Priesendorf: Helle 4-Zi.-Whg., 1. 
Stock, 125 qm, Küche, Bad, WC, Kel-
ler, Stellplatz 950 Euro + NK, ab Ende 
8/2026 zu vermieten. 
Tel. 09549/4619742
Wachenroth: 3-Zi.-Whg., Küche, Bad, 
Dusche, Balkon, 68 qm, 1. OG, ab so-
fort zu vermieten. Keine Hunde.
Tel. 0170/1856239 ab 17:00 Uhr
Wachenroth: Einzelzimmer, 25 qm, 
Dusche, kl. Küchenzeile, 1. OG, an Wo-
chenendheimfahrer ab 1. 10. 26 oder 
früher zu vermieten.
Tel. 0170/1856239 ab 17:00 Uhr
Ebrach: 2-Zi.-Keller-Whg., 59 qm, 
Kellerraum und Stellplatz, beziehbar 
ab 1. 9. 26 zu vermieten. 
Tel. 09554/505

Burgebrach: Berufstätiges Paar 
(28/29) sucht 2- bis 3-Zi.-Wohnung, 
ab ca. 60 qm, zur Miete. Beide NR, 
keine Haustiere. 
Tel. 0160/94402121
Alleinerziehender Vater mit Tochter 
sucht 3-Zi.-EG-Wohnung, im Raum 
Wachenroth/Höchstadt.
Tel. 0176/21362086
Familie sucht Haus zur Miete: 5 
Zimmer im Umkreis Pommersfelden- 
Höchstadt.
Tel. 0157/58758514

Frensdorf: Gepflegtes EFH, Bj 2016, 
Doppelgarage, Wfl. 151 qm, 604 qm 
Grund, 5 Zi., 2 Bäder, Heizung, WP,  
KFW55, von privat ab sofort für 720.000 
Euro zu verkaufen. Bei Interesse bitte 
Tel. 0177/7399424
Thüngfeld: Haus mit landwirtschaft-
lichen Gebäuden (Flur-Nr. 451), 2000 
qm Grund, zu verkaufen. Weitere In-
fos und Angebote bitte per WhatsApp 
unter 0160/1425609

Computer
Computerprobleme?

Fachmann hilft vor Ort.
Tel. 0179/7567210

Zu verschenken
Aushub (Aufladen möglich) zu ver-
schenken.
Tel. 0172/9646144
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Gesucht - Gefunden
Zu verkaufen Fliegengitter, Glas, 

Duschkabinen und  
Kaminglas nach Maß

Glas Kohlmann
Telefon 09543/5200

www.glas-kohlmann.de

Brennholz zu verkaufen.
Tel. 0171/537 77 93

Holzbriketts + Holzpellets,
lose und gesackt.

Tel. 09193/8222, Fa. Hawel

SO MO

Äußere Löwenstr. 1  |  Bamberg 

Fliesen   Natursteine
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Fliesen-Sonntag 

Ihr Coupon für

private Kleinanzeigen

3.50 lGebühr für private Kleinanzeige bis 5 Zeilen (160 Zeichen)
1 Zeile = 32 Zeichen (Wortzwischenräume bitte berücksichtigen) zuzüglich

Chiffre (Abholung) 3.00 l

Chiffre (Zusendung) 5.50 l

Gesamtpreis

q ZU VERKAUFEN

q RUND UMS KIND

q COMPUTER

q KOMMUNION

q ZU VERSCHENKEN

q KAUFGESUCH

q AUTOMARKT

q KFZ-ZUBEHÖR

q MOTORRAD

q WOHNMOBILE

q IMMOBILIEN

q ZU VERMIETEN

q MIETGESUCH

q FERIENWOHNUNG

q STELLENMARKT

q LANDWIRTSCHAFT

q TIERMARKT

q SONSTIGES

q UNTERRICHT

q BEKANNTSCHAFTEN

Rubrik (Bitte ankreuzen)

Erscheinungstermin:

nächste Ausgabe

am 

(nur unter Chiffre möglich)

Ich stimme zu, dass der Anzeigenpreis von meinem angegebenen Konto per SEPA-Lastschriftverfahren eingezogen wird.
Mit notwendigen sinnvollen Abkürzungen (Änderungen) bin ich einverstanden.
Es erfolgt keine Rechnungsstellung.

Name/Vorname

Bank

Straße

IBAN

PLZ/Ort

BIC

Telefon

Zahlung per SEPA-Lastschrift:

Datum/Unterschrift

DE

Kellerberg 2, 96138 Burgebrach 
Tel. 09546/6070 - E-Mail: info@steigerwald-kurier.de

Haushaltsgroßgeräte
Outlet

Stand- und Einbaugeräte
Waschen, Trocknen, Spülen,

Gefrieren und Kochen

96170 Priesendorf · Hauptstraße 49
Telefon 09549 9891009

Öffn.: Mo., Di., Mi., Fr. 10–12 Uhr u. 15–18 Uhr 
Sa. 10–12 Uhr, Donnerstag geschlossen

AKTION
Kühlen und Gefrieren

Akkordeon, 120 Bässe, schwarz, 
HOHNER ATLANTIC IV DE LUXE, 
4-chörig, weiß/schwarze Tasten, gut. 
Zustand, VB 800 Euro.
Tel. 09546/1512 od. 0171/7092116
Verkaufe „Linde“ Stapler, Top-Zu-
stand, Hubhöhe 2,51 m, Hubkraft 1400 
kg, Initialhub, Batterie einwandfrei, Bj. 
2019, VB 3400 Euro. 
Tel. 09549/7463

Birkenbrennholz, 1 m gespalten, 2 
Jahre abgelagert, Preis auf Anfrage.
Tel. 0151/20100350
Buchenholz, 1 m Scheite bzw. 25 und 
33 cm Länge sowie Kiefernholz, 1 m 
Scheite, Preise auf Anfrage.
Tel. 0177/4345635

Gefrierschrank „Telefunken“, ca. 
63-l-Inhalt, 3 Schubs, NP ca. 180 Euro, 
tadelloser Zust., sofort einsetzbar, wg. 
Platzmangel abzugeben, VB 120 Euro. 
Tel. 09546/5958360

Brennholz zu verkaufen.
Tel. 0170/6876619

Verkaufe Brennholz, pro Ster 50 Euro.
Tel. 09546/8512 od. 0151/58360496
3 Ster (ca. 4,2 SRM) Brennholz (Kie-
fer/Fichte), trocken, gesägt, 25 od. 33 
bzw. 50 cm, ab 255 Euro (inkl. Liefe-
rung frei Grundstück) zu verkaufen. 
Tel. 0157/74733066

Philips Airfryer 5000Series Mega-
basket mit Steam, Artikel neu/ungebr. 
in Originalverpackung, NP 270 Euro, 
VB 220 Euro (Abholung in Burgebrach), 
wegen Platzmangel abzugeben.
Tel. 09546/5958360
Schönes Farbbild von der beleuchte-
ten „Golden Gate Bridge“, Größe 80 
x 57 x 9 cm, super Zustand, 300 Euro.
Tel. 0151/26392015
Für Jäger mit EWB: Drilling Rep.-
Büchse; Ausrüstung: Stiefel, Gr. 
42; Bekleidung, Gr. M -L; Jagdbü-
cher; Jagdgemälde; Rehgehörne, 
wandfertig.
Tel. 09521/1299 (AB)

Verkaufe Speisefrühkartoffeln Sorte 
„Solo“, auch mehlige Sorte und Fut-
terkartoffeln vorhanden. 
Tel. 0160/5236343
Ziegeln (Biberschwanz), rot, günstig 
zu verkaufen.
Tel. 0172/9646144 Damen-Fahrrad „Winora“-Weekend, 

26“, 7-Gang, Rücktritt, neue Lichtan-
lage, Zubehör, in gutem Zustand, VB 
100 Euro.
Tel. 09546/1512 od. 0171/7092116

Kaufgesuch
Kaufe Reh- und Hirschgewei-
he, Musikinstrumente, Kuchen-
bretter, Wäschekörbe, versilber-
te Bestecke, Zinn, Militaria, Rekla-
meschilder, Blechspielzeug usw. 
Tel. 0175/4110752
Sammler kauft Gewehre, Säbel, Ba-
jonette, Pistolen und Uniformen 
(EWB vorhanden, ab 18 J.).
Tel. 09162/8768 od. LMMCW@gmx.de
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Rechtsanwälte
ANZEIGE

Trennung und Scheidung:  
Wir begleiten Ihren Neuanfang  
rechtlich
Eine Trennung oder Scheidung ist eine erhebliche Veränderung 
im Leben und emotional oft eine der größten Herausforderun-
gen.

Neben den persönlichen Sorgen müssen plötzlich viele recht-
liche Fragen geklärt werden:
• Was passiert mit den Kindern?
• Wer zahlt Unterhalt?
• Wie werden die Finanzen geregelt?

Dies stellt eine schwierige und belastende Situation für alle 
Beteiligten dar. Der bisherige Alltag verändert sich stark. Umso 
wichtiger ist es in dieser Situation, die Unterstützung eines 
Rechtsanwalts oder Fachanwalts für Familienrecht in Anspruch 
zu nehmen.

In dieser belastenden Phase stehen wir Ihnen als erfahrene 
Rechtsanwälte im Familienrecht zur Seite. 

Wir setzen uns für Ihre Rechte ein – zeitnah, effektiv und 
kompetent.

Unser Ziel ist es, faire und nachhaltige Lösungen zu finden, 
damit Sie gestärkt und sicher in die Zukunft blicken können.

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin. Rechtsanwalt Dr. Christian 
Rudolph, Rechtsanwältin Kim Väth oder Rechtsanwalt Christof 
Flatken (Fachanwalt für Familienrecht) beraten und unterstüt-
zen Sie in diesen und weiteren Rechtsgebieten.

Rechtsanwälte in Bürogemeinschaft

DR. JUR. CHRISTIAN RUDOLPH
Rechtsanwalt – Fachanwalt für Sozial- und Medizinrecht

Tätigkeitsschwerpunkte
Strafrecht
Familienrecht
Rentenrecht
Zivilrecht
privates Baurecht

kanzlei-dr-rudolph@web.de
www.ra-dr-rudolph.de

Besondere Kenntnisse
Krankenversicherungsrecht

Unfallversicherungsrecht
Recht der Pflegeversicherung

Arzthaftungsrecht
Kassenarztrecht

Dr.-von-Schmitt-Str. 8 I 96050 Bamberg
 Tel. (0951) 922-422 I Fax: -423

Mietrecht
Medizinrecht

Interessenschwerpunkte
Allgemeines Zivilrecht

info@kanzlei-vaeth.de
www.kanzlei-vaeth.de

KIM VÄTH
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte
Familienrecht
Sozialrecht
Arbeitsrecht

rechtsanwalt-flatken@web.de
www.rechtsanwalt-flatken.de

Besondere Kenntnisse
Mietrecht

Erbrecht
Zivilrecht

CHRISTOF FLATKEN
Rechtsanwalt – Europajurist (Univ. Würzburg) 
Fachanwalt für Familienrecht, Sozialrecht 
und Arbeitsrecht

Kaufgesuch
Gold-An- & Verkauf Dominik
Altgold, Silber, Zahngold, Edel
metalle, Diamanten, Schmuck-
nachlässe, Münzsammlungen, DM-
Tausch, Militaria, Luxus,Taschen- & 
Kaminuhren, Hist. Waffen, Zinn, Sil-
berbesteck, Blechspielzeug, Klein
antiquitäten & kompl. Nachlässe!
Kitzingen, Krainberg 9
Mo.-Fr. 9-12 & 13-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr 
Neustadt an der Aisch, Wilhelmstr. 37
Di. 13-16:30 Uhr, Mi 9-12 Uhr 
Do. 9-12 & 13-16:30 Uhr 

 09161-882 78 87
www.Goldankauf-Dominik.de

Sammler kauft alte Bierkrüge, Bier-
filzla, Schilder, Flaschen und sonsti-
ge Werbeartikel von Brauereien aus 
Bamberg und Umgebung. 
Tel./Whatsapp 0178/4032341
Suche alles Alte aus Uromas und 
Uropas Zeiten: Zinnankauf, Gegen-
stände aus Haushaltsauflösungen, 
Sachen vom 1. und 2. Weltkrieg, Mo-
dellautos aller Art od. Eisenbahnen. 
Tel. 0160/95494164

Tiermarkt Unterricht

Landwirtschaft

Gitarrenunterricht, Burghaslach
modern, leistungsgerecht lernen, alle 
Stilrichtungen, jedes Alter, Online mög-
lich! Tel. 0171/3022508

Wir pauken auch online!
Topp-Nachhilfe  

Burgebrach
Mathe – Englisch – Deutsch, 

Kl. 5-13, alle Schulen,  
Erfolgsquote 90%

Tel. 09546/5959639,  
Mobil 0160/90549198Rückewagen zu vermieten (8-Ton-

nen) oder Holztransport bei Inte
resse, Tel. 0157/78333149 oder Mail 
an: VuD-Seubert@t-online.de

Bauing. erstellt Pläne für Ihr 
Wunschhaus und Statiken.
Tel. 09502/921282

Sonstiges
Biete Stammholz-Aufarbeitung mit 
Sägespaltautomaten (Ø bis 40 cm), 
85 Euro/Std., Anfahrtsberechnung ab 
10 km um Burgwindheim.
Tel. 0170/7619780
Grundstücke im Raum Schlüsselfeld 
zu verkaufen: Flur 934, 923, 644, 233, 
266. Zuschriften per WhatsApp an Tel. 
0160/1425609
Heuballen (kl. HD-Ballen aus unge-
düngter Wiese) und Futterhafer zu 
verkaufen. Tel. 0160/91289384
Verkaufe Kipper (5 to), Lkw-Umbau, 
neu abgedichtet, sowie „Agria“ Bal-
kenmäher, 1,40 m Schnittbreite (kein 
Doppelmesser). Tel. 09194/9312

Fachkraft für Fußpflege 
Thomas Einwich kommt ins Haus: 
40 Euro plus Anfahrt.
Tel. 0157/58758514

Rassetauben: Coburger Lerchen, 
gelercht, silber, typische, kräfti-
ge Freiflugtiere und Ringschläger.  
Infos unter Tel. 09521/1299 (AB)
Flugentenküken zu verkaufen.
Tel. 09546/595975

Suche Gitarristen für Covermusik 
(Pop, Rock, Hardrock, Deutschrock, 
Neue Deutsche Welle).
Tel. 0175/9069597

Bekanntschaften
Attraktive Witwe Hanna, 69, mit schö-
ner weibl. Figur, sehr gepflegt und aus-
gesprochen fröhlich. Bin eine sehr ak-
tive, fleißige Frau, die gerne den zwei-
ten Frühling mit Dir genießen möch-
te. Willst Du das Kribbeln im Bauch 
auch wieder spüren, dann melde Dich!  
( 0160/7998576 ü. Marc-Aurel.eu
Hübsche Krankenschwester Jenni-
fer, 40, mit sexy Figur, langen bl. Haa-
ren, suche Mann zum Verlieben. Du 
solltest ehrlich, zuverlässig und spon-
tan sein. Freue mich schon sehr darauf 
Dich kennenzulernen. Melde Dich und 
wir können uns treffen. Ü. Ag., VMA, 
Tel. 0151/27186363

www.steigerwald-kurier.de/
kurierausgaben

online online 
lesenlesen



www.dieautoidee.de

In unserer Bosch Car Service Werkstatt kümmern wir uns

auch um Ihr Fahrzeug! Wir reparieren und warten Ihr Fahrzeug 

nach Herstellervorgaben mit Erhalt der Herstellergarantie.

Die Auto Idee GmbH, Industriestraße 10, 96138 Burgebrach

Neu- und Gebrauchtwagen aller Fabrikate

Werkstattservice für alle Fabrikate

Inspektion/Kundendienst und
Verschleißreparaturen

Unfallinstandsetzung

3D Achsvermessung

Kalibrierung der Kamera- und
Fahrassistenzsysteme

Tägliche Haupt- und Abgasuntersuchung
durch eine anerkannte Prüforganisation

Reifenservice (wechseln, reinigen, einlagern)

Fahrzeugaufbereitung

Klimawartung

Automatikgetriebespülung

Getriebeinstandsetzung

Werkstatt-Ersatzfahrzeug

Hol- und Bringservice

Motorinstandsetzung

u. v. m. 

Montag bis Freitag:
7:30 bis 17:00 Uhr

Samstag:
Geschlossen

HU/AU täglich KontaktÖff nungszeiten

info@dieautoidee.de

09546 594099-0

09546 594099-53

Dekra-Prüfzeiten
Montag:  ab 13.00 Uhr (nur mit Terminvereinbarung)
Dienstag:  11.00 Uhr - 13.30 Uhr
Mittwoch:  11:00 Uhr - 13:30 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag:   15.00 Uhr - 16.30 Uhr
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„Online-Plus“
Ampferbach
Die Ebrachtaler Heimatklänge Ampferbach proben 
jeden Donnerstag von 19:30 - 21:15Uhr im Jugend-
heim (neben der Kirche). Ansprechpartner und wei-
tere Infos bei Sebastian Selig, Tel. 0160/91223417

Aschbach
Öffnungszeiten der Bücherei (ab 19. 8. 26 am Hoh-
ner Weg 10): Mittwoch von 16:00 - 18:00 Uhr, Frei-
tag von 17:00 - 18:30 Uhr und am Sonntag von 10:30 
- 12:00 Uhr. Online unter www.bibkat.de/aschbach

Die Krabbelgruppe Aschbach ist auf der Suche nach 
neuen Krabblern und Entdeckern (3 - 36 Monate). Das 
Treffen ist immer donnerstags von 15:00 - 16:00 Uhr in 
der Pfarrscheune in Aschbach. Wer dabei sein möch-
te, meldet sich bei Anna Kollert, Tel. 0171/6585471 
od. Hanna Eichmann, Tel. 0174/9996109.

Das Eltern-Kind-Turnen (für Kinder bis 3,5 Jahren) 
findet beim TSV Aschbach immer mittwochs von 
15:00 - 16:00 Uhr statt. Das Kinderturnen (für Kin-
der bis zum Schulalter) ist donnerstags von 16:15 
Uhr bis 17:15 Uhr.

Bamberg
Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle Bamberg 
(Geyerswörthstr. 2) lädt monatlich mittwochs, jeweils 
von 16:30 - 18:00 Uhr, zur offenen Gesprächsgruppe 
für Betroffene einer fortgeschrittenen Krebserkran-
kung ein. Die Teilnahme ist kostenfrei. Um Anmeldung 
wird gebeten, Tel. 0951/30108400 od. Mail: kbs-bam-
berg@bayerische-krebsgesellschaft.de

Burgebrach
Hallenbad Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch von 
16:30 - 21:00 Uhr, Donnerstag von 16:30 - 21:30 Uhr, 
Freitag von 14:30 - 19:30 Uhr, Samstag von 14:00 - 
18:00 Uhr und Sonntag von 10:00 - 12:00 Uhr. 
• Geänderte Öffnungszeiten in den Sommerferi-
en vom 17. 8. - 14. 9. 2026: Montag bis Freitag von 
15:00 - 20:00 Uhr, Samstag von 14:00 - 18:00 Uhr und 
Sonntag von 10:00 - 12:00 Uhr.
• Geschlossen: Wegen Revision noch bis 16. 8. 2026; 
3. 10. 2026 (Tag der Deutschen Einheit), 4. 10. und 
5. 10. 2026 (Kirchweih), 1. 11. 2026 (Allerheiligen).

Öffnungszeiten der Bücherei St. Vitus Burgebrach: 
Mi.: 8:30 – 10:00 Uhr und 16:00 – 18:30 Uhr, Fr.: 10:00 
– 12:00 Uhr und So.: 10:00 – 11:30 Uhr. 

Öffnungszeiten für den Wertstoffhof Burgebrach 
(Kapellenfeld 7): Dienstag, 15:00 - 18:00 Uhr, Don-
nerstag, 15:00 - 18:00 Uhr und Samstag, 9:00 - 14:00 
Uhr. Das Anliefern von Wertstoffen zum Wertstoff-
hof außerhalb der Öffnungszeiten bzw. das Abladen 
vor dem Eingang ist nicht gestattet.

Gesangverein im Steigerwald Burgebrach – „Der 
Männerchor für alle“ Singstunde donnerstags um 
20:00 Uhr im Vereinslokal „Schwanenwirt“. Mit-
sänger/Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen.

Die Ebrachtaler Musikanten bieten im EVO Burg-
ebrach musikalische Früherziehung (MFE) für Kin-
der zwischen 4 und 6 Jahren in Zusammenarbeit mit 
Johanna Schütz an. Infos unter www.ebrachtaler.de 
oder unter Tel. 0159/03640250

Die Ebrachtaler Musikanten bieten im EVO Burgebrach 
wieder Musikgartenkurse für Kinder zwischen 0 und 
3,5 Jahren in Zusammenarbeit mit Natalia Nitsche an. 
Infos unter www.ebrachtaler.de oder www.mu-
sikzwerge-bamberg.de bzw. unter Tel. 0171/9239099

Die Öffnungszeiten der Tafel Burgebrach (Grasmanns-
dorfer Straße 2b) sind Dienstag und Freitag von 14:00 
- 15:00 Uhr. Neukunden möchten sich bitte mit Bewil-
ligungsbescheid und einer Kopie des Personalauswei-
ses, ab 13:30 Uhr, bei der Leitung melden.

Ringen beim TSV Burgebrach: Trainingszeiten/
Schnuppertraining 
• �Bambini-KnirpseFit, Jungs und Mädels 4-8 Jahre: 

Mittwoch, 17:00 - 18:15 Uhr, Steigerwaldhalle. 
Freitag, 17:30 - 19:00 Uhr, Windeckhalle. 

• �Jugendliche Jungs und Mädels (9-15 J.): Montag, 
17:30 - 19:00 Uhr Steigerwaldhalle. Mittwoch, 
18:00-19:30 Uhr, Steigerwaldhalle (Bamberger Str. 
40) und Freitag, 17:30 - 19:00 Uhr, Windeckhalle 
(Grasmannsdorfer Str. 2b). 

Ansprechpartner: Jens Bayer, Tel. 0151/15507804.

Der BMW Club Bamberg (Sitz: Im Ried 20a Burg
ebrach) trifft sich jeden ersten Freitag im Monat um 
18:00 Uhr im eigenen Clubheim. Wer Interesse (auch 
nicht BMW-Fahrer) hat, ist herzlich willkommen! In-
fos unter Tel. 0173/8314427 oder 0172/8640359.

Dem Schützenverein Burgebrach stehen drei Licht-
punktgewehre und eine Lichtpunktpistole zur Ver-
fügung. Damit können Kinder (ab 6 Jahren) die Fas-
zination des Schießsports vor Ort erleben. Das Trai-
ning für Kinder und Jugendliche (ab 6 J.) findet jeden 
Montag von 18:00 Uhr - 19:30 Uhr im Schützenhaus 
(Falkweg 43) statt. Kostenloses Probetraining möglich.

Die Freiwillige Feuerwehr Burgebrach trifft sich zum 
Feuerwehrstammtisch jeden 3. Freitag im Monat.

Mutter-Kind-Gruppe Burgebrach trifft sich diens-
tags von 15:00 - 16:30 Uhr im Edith-Stein Haus. In-
fos bei Mandy Kampa-Herrmann, Tel. 0179/5387354.

Burghaslach
Der Reservistenverein Rimbachgrund/ Burghaslach 
trifft sich jeden letzten Dienstag im Monat um 19:30 
Uhr zum Info-Abend in „Melbers Schoppeneck“.

Kinderfußballtraining (ab 4 Jahren) beim TSV Burg-
haslach, immer mittwochs, 16:30 - 17:30 Uhr. Infos 
bei Wolfgang Hofmann, Tel. 0170/8986469.

Der FCN-Fanclub Burghaslach-Rimbachgrund trifft 
sich jeden 3. Freitag im Monat um 19:00 Uhr in „Mel-
bers Schoppeneck“.

Der TSV Burghaslach bietet folgendes Fitnesspro-
gramm:
• �Breitensport (Leitung: Monika Finster, Tel. 

09552/6423), montags, 19:00 - 20:15 Uhr, Schul-
turnhalle.

• �Body Fit mit Workouts (Leitung: Diana Schulz, 
Tel. 0152/37902880), montags, 19:30 - 20:30 Uhr, 
TSV-Turnhalle.

• �Damengymnastik (Leitung: Emma Hofmann, Tel. 
09552/7917), mittwochs, 17:45 - 18:45 Uhr, TSV-
Turnhalle.

• �Breitensport (Leitung: Nora Sauvant-Schlee, Tel. 
09552/7253), mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, Schul-
turnhalle.

• �Kinderturnen (Leitung: Emma Hofmann, Tel. 
09552/7917), donnerstags, 16:00 - 17:00 Uhr, 
TSV-Turnhalle.

• �Fit und Beweglich (Leitung: Anni Enk, Tel. 
01578/1510533), donnerstags, 19:30 - 20:30 Uhr, 
TSV-Turnhalle.

Schnuppern jederzeit möglich, bitte zuvor Termin bei 
den Kursleitern vereinbaren.

Burgwindheim
Öffnungszeiten der Bücherei Burgwindheim: Diens-
tag 10:00 - 11:30 Uhr, Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, 
Tel. 09551/9296102 oder per Mail: Buecherei-Burg-
windheim@gmx.de Unter dem Link https://burg-
windheim.spdns.de/kann jede(r) aktive Leser(in) 
auf sein Leserkonto zugreifen, Verlängerungen vor-
nehmen oder Medien reservieren (mit Lesernummer 
und Geburtsdatum einloggen).

Tanzen beim TSV Burgwindheim, immer montags, 
in der Turnhalle.
• Kindertanzen
16:45 - 17:45 Uhr für Kinder ab 7 Jahren
17:45 - 18:45 Uhr für Kinder ab 9 Jahren
• Tanzen für jedes Alter: 
18:45 - 19:45 Uhr „Winnäm tanzt sich fit“.

Die beiden Chöre der „Liedertafel“ Burgwindheim 
treffen sich im Haus des Gastes zu den Proben:
• Hauptchor jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr
• �Chor „Stimmengewirr“, alle 14 Tage, Donnerstag, 

ab 19:30 Uhr. Interessierte Sängerinnen und Sän-

ger sind herzlich willkommen, egal ob mit oder 
ohne Chorerfahrung.

Die Damengymnastik des TSV Burgwindheim findet 
unter dem Motto „Querbeet“ jeden Donnerstag (au-
ßer in den Ferien) in der Turnhalle statt. Turnzeiten: 
19:00 Uhr - 20:00 Uhr (Sommerzeit). Neuzugänge 
sind herzlich willkommen. Einfach mal vorbeischauen.

Ebelsbach
Monatlicher Tanztreff aller Tanzbegeisterten im Saal 
des Gemeinschaftshauses (Priegendorfer Straße 3) in 
97500 Rudendorf. Unkostenbeitrag: 7 Euro pro Paar 
und Abend. Der Tanztreff findet immer am zweiten 
Freitag im Monat von 20:00 – 22:00 Uhr statt. 

Ebrach
Öffnungszeiten der Bücherei Ebrach: Mittwoch von 
10:00 - 11:00 Uhr und am Freitag von 16:00 - 18:00 Uhr.

Öffnungszeiten für das Museum der Geschichte 
Ebrachs (bis Oktober): Dienstag - Sonntag, jeweils 
14:00 - 16:00 Uhr.

Infozentrum Orangerie Ebrach (Lagerhausstrasse 5, 
Oberer Abteigarten), Tel. 09553/5099961: Ausstel-
lung, Info und Klosterladen, Eintritt frei.
Öffnungszeiten (bis Oktober): Donnerstag und Freitag: 
10:00 - 14:00 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen: 12:00 - 16:00 Uhr. Hier auch Buchung und Treff-
punkt für Führungen jeden Sonntag, 15:00 - 16:30 Uhr.

„Wo man singt, da lass dich ruhig nieder“. Wo kannst 
Du diese Empfehlung verwirklichen und Entspannung, 
Freude und Miteinander erleben? Beim Liederkranz 
1861 Ebrach! Sing mit im Gemischten Chor, immer 
mittwochs, 19:00 Uhr, Grundschule Ebrach. 

Der CSU-OV Ebrach lädt jeden 1. Montag des Mo-
nats, ab 19:00 Uhr, zum Stammtisch in den Gasthof 
„Schwarzer Adler“ in Großbirkach ein.

Ausstellung „Wilde Buchenwälder/ Touristinfo 
Ebrach“ (Marktplatz 5). Öffnungszeiten bis 31. 10. 
2026: Mittwoch bis Sonntag von 13:00 – 17:00 Uhr 
(und nach Vereinbarungen). Der Eintritt ist frei. 

Die Krabbelgruppe in Ebrach trifft sich jeden Diens-
tag um 8:30 Uhr im Pfarrheim Haus Johannes (ne-
ben Kita). Eltern mit Kindern im Alter von 6-36 Mo-
nate sind herzlich eingeladen.

Elsendorf
Lust auf Fußball? G-Jugend/U7/Bambini-Training 
jeden Mittwoch von 17:00 - 18:00 Uhr, abwech-
selnd auf den Sportplätzen in Thüngfeld und Elsen-
dorf für sportbegeisterte Mädels und Jungs (ab 
4 Jahren). Ansprechpartner: Thomas Schwab (Tel. 
0160/8205882), Jürgen Endres (Tel. 0160/3613721), 
Bernhard Lorz (Tel. 0151/18441297), Florian Schen-
kel (Tel. 0151/65162717).

Der FV Elsendorf bietet Fitnessgymnastik für Mann 
und Frau an, immer mittwochs, 20:00 Uhr, in der Stadt-
halle Schlüsselfeld. Trainiert wird Ausdauer, Kraft so-
wie Beweglichkeit und die Stunde wird mit Dehn- und 
Entspannungsübungen beendet (Schnuppern mög-
lich). Weitere Infos bei Anni Enk, Tel. 0157/81510533.

Eschenau
Wirtshaussingen im Gasthof Löbl, jeden 3. Dienstag 
im Monat, ab 18:00 Uhr. Infos unter Tel. 09527/376. 

Frensdorf
Öffnungszeiten der Frensdorfer Bücherei (Elisabe-
thenstr. 3): Dienstag von 8:30 – 11:00 Uhr, Mittwoch 
von 16:30 – 18:30 Uhr und Freitag von 16:00 – 18:00 
Uhr. Die Onleihe www.leo-nord ist rund um die Uhr 
für eBooks, ePaper und eAudio erreichbar. Infos unter 
Tel. 09502/490264 und www.buecherei-frensdorf.de.

Der Chor „Klangfarben“ Frensdorf trifft sich zu den 
wöchentlichen Proben, dienstags, 19:30 Uhr, im 
Pfarrheim Frensdorf (neben der Kirche). Interessierte 
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Sängerinnen und Sänger sind jederzeit willkommen. 
Weitere Infos unter www.klangfarben-frensdorf.de

Das Gedächtnistraining für alle ab 55+ findet immer 
donnerstags von 9:30 - 11:00 Uhr, in den Räumen des 
Pfarrheims Frensdorf statt. Infos bei Michaela Heintz-
Seeberger, Tel. 09502/944937 oder 0170/2017738.

Frenshof
Das Dorfgemeinschaftshaus Frenshof hat freitags, ab 
19:00 Uhr, zum geselligen Beisammensein geöffnet.

Höchstadt
Gesprächskreis über „Gott, Schöpfung, Sinn des Le-
bens...“, regelmäßig im Kultur-Cafe der Fortuna Kul-
turfabrik (EG), mittwochs, ab 18:00 Uhr, offen für alle 
Meinungen, Anschauungen oder Religionen.

Der TSV bieten in 16 Reha-Sportgruppen vielfältige 
Trainingsmöglichkeiten für Erkrankungen in den Be-
reichen Orthopädie und Onkologie an. 
Wer in seiner Bewegungsfähigkeit eingeschränkt ist, 
kann im Bedarfsfall am REHA-Sport in der TSV-Hocker-
gruppe teilnehmen, in der auch noch Plätze frei sind. 
Weiterhin gibt es drei Reha-Gruppen im Bereich Herz-
sport unter ärztlicher Aufsicht. Alle Reha-Gruppen 
werden von ausgebildeten Übungsleitern geleitet. 
• �Ansprechpartner Orthopädie/Onkologie: Andre-

as Riedel, Mail: a.s.riedel@t-online.de bzw. Mobil: 
0157/73828058.

• �Ansprechpartner Herzsport: Daniel Händel, 
Mail: herzsport-hoechstadt@gmx.de bzw. Mobil: 
0151/12151825.

Der TSV Höchstadt bietet jetzt Klangmeditation (Ent-
spannung von Körper und Geist durch Klänge) an, 
jeden 2. Freitag (gerade KW) von 19:00 – 19:50 Uhr.

Kirchaich
Öffnungszeiten Kath. öffentl. Bücherei: Montag 
und Donnerstag, jeweils von 16:00 - 18:00 Uhr. Kon-
takt per Mail: buecherei-kirchaich@gmx.de od. Tel. 
0151/41489964. Über die bibkat-App kann online im 
Bestand der Bücherei gestöbert, reserviert und verlän-
gert werden. Infos/Passwort in der Bücherei erhältlich.

Lisberg
Der Musikverein Lisberger Blasmusik bietet unter der 
Leitung von Brooke Emery-Leyh folgende Schnupper-
stunden - kostenlos und unverbindlich - an:
• Musikalische Früherziehung für Kinder ab 3 Jahren.
• �Musikalische Grundausbildung I für Kinder ab 5 

Jahren.
• �Musikalische Grundausbildung II für Kinder ab 6 

Jahren. Anmeldung bei Brooke Emery-Leyh, Tel. 
0172/8610438, e-Mail: brookeemery@mac.com

Das Vereinsheim des RSV Bavaria Lisberg hat geöffnet:
Montags, ab 19:00 Uhr, Kegeltraining. Donnerstags, 
ab 20:00 Uhr, Schafkopf.

Mühlendorf
Der SC Mühlendorf bietet folgende Sportarten an: 
Nordic-Walking für Damen und Herren, jeden Sams-
tag um 9:00 Uhr an der Bushaltestelle „Am Kellerberg“ 
in Mühlendorf; Laufgruppe für Damen und Herren, 
jeden Sonntag um 8:30 Uhr an der Kirche Mühlen-
dorf; Rennradfahren an Wochenenden (nach Abspra-
che). Aquafitness, jeden Donnerstag, im Schwimm-
bad Bischberg. Anfänger: 19:00 - 19:45 Uhr und Fort-
geschrittene: 19:45 - 20:30 Uhr. Weitere Infos unter 
SC-Muehlendorf@web.de

Mühlhausen
Die Bücherei Mühlhausen hat geöffnet: Mittwochs 
und freitags von 16:00 - 18:00 Uhr sowie jeden 1. und 
3. Sonntag im Monat von 10:00 - 11:00 Uhr. 
Infos unter: www.muehlhausen-evangelisch.de/bue-
cherei oder Instagram (buecherei.muehlhausen).

Der Lauftreff des TV Jahn 07 trifft sich jeweils sams-
tags, 16:00 Uhr, hinter dem Marktplatz in Mühlhau-
sen. Es wird ca. 1 Stunde bei (fast) jedem Wetter (ca. 

8 - 10 km) in kleiner Gruppe gelaufen. Eine Nordic-
Walking-Gruppe ist ebenfalls am Start. Im Anschluss 
werden Kräftigungs- und Dehnübungen im Turn-
raum angeboten. Lauf-Anfänger oder Wiederein-
steiger werden gebeten, sich zur besseren Planung 
bei Georg Geyer (Tel. 09548/980098 oder Mail an: 
2.Vorstand@TV.Jahn07.de) zu melden.

Die Krabbelgruppe Mühlhausen trifft sich mittwochs, 
von 9:00 - 10:30 Uhr im Gemeindehaus. Auskünfte 
unter Tel. 09548/206 (Pfarramt).

Neustadt a.d. Aisch
Die BücherTauschBörse des Freiwilligenzentrums in 
der Ansbacher Str. 6 (2. Stock) ist immer dienstags 
von 14:00 - 16:00 Uhr geöffnet. 

Oberaurach
Münz-, Briefmarken- und Ansichtskarten-Sammler-
Treff. Infos bei Sascha Vay, Mail: sascha@sascha-vay.
de. Immer am ersten Samstag im Monat, jeweils von 
15:00 - 17:00 Uhr, im UBiZ Oberschleichach. 

Line-Dance-Treff: immer montags von 18:30 - 19:30 
Uhr im Pfarrsaal Oberschleichach (Pfarrer-Baumann-
Str. 20). Teilnahme als Einzelperson möglich. Teilnah-
megebühr: 5 Euro/Abend (10er-Kurskarte 40 Euro). 
Informationen bei Sascha Vay, E-Mail: tanzen@tan-
zen-leben-lachen.de

Treffen aller Heimatinteressierten aus Oberaurach 
immer am ersten Dienstag im Monat, ab 19:30 Uhr, 
im Gemeindehaus in Unterschleichach (über der Au-
rach-Blume, Spitalstraße 3).
An jedem dritten Samstag im Monat werden auch 
historische Bilder und Dokumente aus Oberaurach 
gezeigt. Ebenfalls werden alte Bilder und Dokumente 
aus der Großgemeinde gesucht (werden wieder zu-
rückgegeben). Ansprechpartner: S. Vay, E-Mail: sa-
scha@oberaurach.eu.

Pommersfelden
Phil Taylor, Michael van Gerwen, Luke Humphries, 
Gerwyn Price und Luke Littler triffst du … sicher nicht 
in Pommersfelden an. Spaß am Darten ist trotzdem 
garantiert: Dart-Training mit den Dart-Warriors`46 
des FC Pommersfelden jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr 
– daneben auch zum Reinschnuppern bzw. zur Frei-
zeitgestaltung am Freitagabend und samstags neben 
Bundesliga-Konferrenz.

BARRE beim FC Pommersfelden (keine Vorkenntnisse 
erforderlich), immer montags von 19:05 Uhr - 20:05 
Uhr, Gemeindehaus (Hauptstr. 4). Kleidung: Trainings-
kleidung, Socken, Handtuch od. eigene Matte mit-
bringen. Infos bei Anne Dennert, Tel. 0160/8465200

Pilates beim FC Pommersfelden (keine Vorkenntnisse 
erforderlich), immer montags von 17:45 -18:45 Uhr, 
Schulturnhalle. Kleidung: Bequeme Trainingskleidung, 
keine Schuhe. Infos bei A. Dennert, Tel. 0160/8465200

Aktuelle Öffnungszeiten des offenen Jugendtreffs 
(Schönbornstraße 3): Mittwoch 16:00 - 19:00 Uhr, 
sowie jeden 2. Freitag 17:00 - 22:00 Uhr (somit in 
allen geraden Kalenderwochen). 
Geöffnet ist der Treff für alle ab 10 Jahren bis 19:00 
Uhr, die langen Öffnungszeiten bleiben allen ab 12 
Jahren vorbehalten. Infos auf Instagram @jugend-
treffpommersfelden. Kontakt: Anna Seubert, Mail: ju-
gendarbeit@pommersfelden.de, Tel. 0162/4662338.

Priesendorf
Öffnungszeiten der Gemeinde-Bücherei St. Bartho-
lomäus (Pfarrzentrum neben der Kirche): Montag von 
15:30 - 16:30 Uhr, Dienstag von 18:00 - 20:00 Uhr (au-
ßer an Feiertagen). Kontakt: buecherei-priesendorf@
gmx.de oder Tel. 09549/9899962 (AB)

Jeden Donnerstag ab 17:00 Uhr findet für Kinder im 
Alter von 4-7 Jahren Kids-Fußball beim SVP statt. 
Alle Kids sind willkommen (Schnuppern möglich).

Proben der Ensembles Wohnzimmerchor und Kir-
chenchor der Chorgemeinschaft Priesendorf: im 

Wechsel am Sonntagabend im Pfarrer-Maas-Saal 
gegenüber der Pfarrkirche St. Bartholomäus. Termi-
ne und Hinweise: CGP-Homepage www.chorgemein-
schaft-priesendorf.de; Vereinbarung einer Schnup-
perprobe: Chorleiter F. Wilke (siehe Homepage).

Aktuelle Öffnungszeiten des offenen Jugendtreffs im 
Jugendraum unter der Schulturnhalle (Schindsgasse 
10) für alle ab 10 Jahren: Jeden Montag von 16:00 - 
19:00 Uhr; bis 20:30 Uhr ab 12 Jahren, sowie jeden 
Donnerstag von 16 Uhr bis 18:30 Uhr. Weitere Infos 
zu Aktionen und Öffnungszeiten auf Instagram @ju-
gendarbeitpriesendorf. Kontakt: Anna Seubert, Mail: 
jugendarbeit@vg-lisberg.de, Tel. 0162/4662338.

Prölsdorf
Das Steel-Dart Training für Kids (unter 8 Jahren) fin-
det jeden Donnerstag, ab 18:00 Uhr, im Sportheim 
statt. Eine Voranmeldung ist nicht nötig.

Das offene Training der Steel-Dart-Mannschaften 
des SC Prölsdorf findet immer donnerstags, ab 20:00 
Uhr, im Sportheim statt.

Reichmannsdorf
Die Kath. Öffentliche Bücherei Reichmannsdorf hat 
geöffnet: Donnerstags von 17:00 - 18:00 Uhr. Mit Le-
seecke, Zeitschriften, aktuellen Büchern für Erwach-
sene und Kinder. Das Ausleihen ist kostenlos.

Kinderturnen (ab 4 Jahren) beim SC Reichmanns-
dorf (Sporthalle), immer montags von 16:30 - 
17:30 Uhr. Ansprechpartnerin: Carmen Kraus, Tel. 
0151/59849811 od. Tel. 09546/8484 od. Chailin Wen-
zel, Tel. 0171/5138602. Schnuppern möglich.

Das Krabbeltreffen für Kinder bis 3 Jahre findet je-
den Dienstag um 8:45 Uhr im Familienstützpunkt 
im Krabbelgruppenraum in der Kita St. Sebasti-
an statt. Neuzugänge sind herzlich willkommen.  
Infos bei Svenja Stahl, Tel. 0172/9657866

Reundorf
Walking beim SV Reundorf: Donnerstags um 16:00 
Uhr (weitere Termine gerne auf Anfrage). Infos/An-
meldung bei S. Nagel, Tel. 0151/40075588. Neuein-
steiger sind herzlich willkommen.
 
Kinderfußball beim SV Reundorf: Trainingszeiten: G-
Jugend und Bambini-Training (Jahrgang 2018 u. jün-
ger) mittwochs, 16:45 - 18:30 Uhr. Trainer: Anna Fri-
cke, Jochen Eckert, Alexander Kaden. 
F-Jugend-Training F1 (Jg. 2016): Dienstag und Don-
nerstag: 17:00 - 18:30 Uhr. Trainer: Bernd Nagel, 
Alex Selig.
F2 (Jg. 2017): Mittwoch: 17:00 - 18:30 Uhr. Trainer: 
Benedikt Rüb, Klaus Schuler. E-Jugend-Training (Jg. 
2014/15) Dienstag: 17:00 - 18:30 Uhr. Trainer: Tho-
mas Rödel. Mailadresse für Rückfragen: jugend@
sv-reundorf.de

Sambach
Die Kath. Öffentliche Bücherei Sambach ist am Mitt-
woch von 16:30 - 17:30 Uhr und am Sonntag von 9:30 
- 10:30 Uhr geöffnet.

Die Krabbelgruppe Sambach trifft sich immer diens-
tags, ab 9:30 Uhr, im Turnraum der Kinderkrippe Sam-
bach. Für Kinder (ab Krabbelalter) mit Mama/Papa, 
Oma/Opa. Ansprechpartnerin: Miriam Feuerlein, Tel. 
0151/61433109.

Schlüsselfeld
Öffnungszeiten der Bücherei Schlüsselfeld: Dienstag 
von 17:30 - 19:00 Uhr, Donnerstag von 16:00 - 18:00 
Uhr und Sonntag von 10:00 - 11:30 Uhr. Die Onleihe 
www.leo-nord.de ist für eBooks, ePaper und eAu-
dio erreichbar. 

Die Krabbelgruppe Schlüsselfeld trifft sich immer 
montags, von 9:00 - 10:30 Uhr im Pfarrzentrum (1. OG), 
Pfarrer-Weißenberger-Str. 2 in Schlüsselfeld. Für Kin-
der im Alter von 6-36 Monaten mit Mama/Papa. An-
meldungen/Infos bei Lisa Schell, Tel. 0171/3436120.
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Tischtennis beim TSV Schlüsselfeld: Training im-
mer dienstags und freitags (nicht an Feiertagen): Ju-
gendtraining von 18:30 - 19:30 Uhr; Erwachsenen-
Training von 19:30 - 22:30 Uhr, jeweils in der Schul-
turnhalle. Infos bei Abteilungsleiter Georg Dannert, 
Tel. 09555/921449 und Jugendwart Stefan Deyerler, 
Tel. 0170/8324165 oder www.tsv-schluesselfeld.de

Der Bridgeclub 3FrankenEck Schlüsselfeld bietet je-
den Donnerstag um 18:30 Uhr ein Online-Bridgetur-
nier an. Infos bei Eva Güttler, Tel. 09546/350.

Schönbrunn
Die Bücherei Schönbrunn hat geöffnet: Dienstag 
16:30 Uhr - 18:00 Uhr und Samstag 13:00 Uhr - 14:30 
Uhr. Online unter https://webopac.winbiap.de/scho-
enbrunn/index.aspx oder App B24. 

Der Schützenverein „Hubertus“ Schönbrunn braucht 
Verstärkung und lädt zum Probekegeln und Probe-
schießen im Schützenhaus ein: Kegeln, mittwochs, 
ab 18:00 Uhr und Schießen mit Luftgewehr, mitt-
wochs, ab 19:00 Uhr.

Das Jugendorchester Schönbrunn-Ampferbach probt 
immer mittwochs von 17:30 – 18:30 Uhr im Mehr-
zweckraum der Schule Schönbrunn. Kinder und Ju-
gendliche mit musikalischer Vorerfahrung sind je-
derzeit willkommen.

Traditionelles Taekwon-Do beim SV Frankonia Schön-
brunn für Erwachsene und Jugendliche (ab 14 Jahren). 
Training immer Montag und Freitag von 19:30 – 21:00 
Uhr. Infos unter: www.taekwondo-schoenbrunn.de

Die Mutter-Kind-Gruppe Schönbrunn trifft sich diens-
tags von 15:00 – 17:00 Uhr im Pfarrer-Krapp-Haus. 
Weitere Infos bei Eva-Maria Kundmüller unter Tel. 
0170/3169099.

Der Musikverein Schönbrunn bietet unter der Leitung 
von Brooke Emery-Leyh neue Kurse inkl. Schnupper-
stunden (kostenlos und unverbindlich) an:
• Musikalische Früherziehung für Kinder ab 3 Jahren
Fantasievolle Geschichten mit Singen, Tanzen, Ins-
trumente spielen, Spaß am Musizieren ist das Ziel. 
• Musikalische Grundausbildung I für Kinder ab 5 
Jahren. Blockflöte und/oder Rhythmus und Trom-
mel stehen im Vordergrund.
• Musikalische Grundausbildung II für Kinder ab 6 
Jahren. Blockflöte und/oder Rhythmus u. Trommel 
stehen im Vordergrund.
Weitere Infos bei Brooke Emery-Leyh, Tel. 0172/8610438 
oder E-Mail an: brookeemery@mac.com

Stegaurach
Die Kursstunden der Gesund&Fit-Gymnastikgrup-
pe finden auf Schulsportplatz (Zum Steinigt) statt. 
• Fit-Mix mit Muskeltraining, immer dienstags, 8:30 
- 9:30 Uhr und 
• Früh-Fit-Fun, immer mittwochs, 8:30 - 9:30 Uhr. 
• Nordic-Walking, freitags, 8:30 Uhr. Treffpunkt: Kreu-
zung Lerchenweg/Wildensorger Straße. Schnupper-
stunden möglich. Infos bei Margot Scheer, lizenzier-
te Übungsleiterin, Tel. 0951/2970110.

Steppach
Öffnungszeiten der Bücherei: Mittwoch, 17:00 - 19:00 
Uhr; Freitag von 17:00 - 18:00 Uhr; Sonntag, 10:30 - 
11:30 Uhr und jeden 1. Freitag im Monat von 10:30 
- 11:30 Uhr. E-Mail: Buecherei.Steppach@elkb.de - 
Instagram: evbuecherei_steppach

Latin Dance beim SV Steppach: Latin Dance ist ein 
Tanz-Fitness-Workout, bei dem tänzerische Elemente 
mit lateinamerikanischer Musik kombiniert werden. 
Immer montags von 19:10 – 20:10 Uhr im Sportheim. 
Infos bei Melli, Tel. 0176/20194772.
 
Step-Stunde beim SV Steppach: Step Aerobic ist ein 
dynamisches Ganzkörper-Workout, das Fitness mit 
Spaß und Rhythmus verbindet, für alle geeignet (auch 
Neueinsteiger). Immer dienstags von 17:30 - 18:30 
Uhr im Sportheim. Infos bei Birgit, Tel. 0170/2383335.
 

Core 3D beim SV Steppach: Core 3D kombiniert Kraft-
übungen mit der Mobilisation der Wirbelsäule in alle 
drei Dimensionen. Das Angebot ist für alle geeignet. 
Immer dienstags von 18:30 - 19:30 Uhr im Sportheim. 
Weitere Infos bei Birgit, Tel. 0170/2383335.
 
Bauch-Beine-Po-Training beim SV Steppach: Beim 
BBP werden die Muskeln mit Fokus auf den gesamten 
Bauch-Beine-Po-Bereich mit eigenem Körpergewicht 
und unterschiedlichem Equipment trainiert. Immer 
mittwochs von 8:00 – 9:00 Uhr im Sportheim. Wei-
tere Infos bei Claudi, Tel. 0170/5509701

Thüngfeld
Lust auf Fußball? Der FC Thüngfeld sucht noch neue 
Spielerinnen (ab 16 Jahren). Treffpunkt: 19:00 - 20:30 
Uhr, dienstags und donnerstags, am Sportplatz. Bit-
te melden bei Verena, Tel. 0173/3821600 oder Thea, 
Tel. 0151/25032265.

Lust auf Fußball? G-Jugend/U7/Bambini-Training 
jeden Mittwoch von 17:00 - 18:00 Uhr, abwech-
selnd auf den Sportplätzen in Thüngfeld und Elsen-
dorf für sportbegeisterte Mädels und Jungs (ab 
4 Jahren). Ansprechpartner: Thomas Schwab (Tel. 
0160/8205882), Jürgen Endres (Tel. 0160/3613721), 
Bernhard Lorz (Tel. 0151/18441297), Florian Schen-
kel (Tel. 0151/65162717).

Trabelsdorf
Das Miteinander-Café hat jeden 2. Montag im Mo-
nat von 14:00 - 16:30 Uhr in den Räumen der Tra-
belsdorfer Feuerwehr geöffnet.

Untersteinbach
Der Schützenverein Untersteinbach lädt zum Schieß-
training/Schnupperschießen donnerstags, ab 19:30 
Uhr, im Schützenhaus ein. Interessierte Erwachsene 
und Jugendliche (ab 12 Jahren) sind jederzeit willkom-
men. Weitere Infos unter Tel. 09554/452 (Markfel-
der) oder Tel. 09554/1362 (Hessenauer).

Der TC Rauhenebrach (Schulstr. 20, Untersteinbach) 
bietet drei ganzjährig bespielbare Sandplätze und so-
mit Interessierten die Möglichkeit, Tennis zu lernen 
oder auszuüben. Weitere Infos an: info@tc-rauhene-
brach.de oder auf der Website: tc-rauhenebrach.de

Vorra
Das Fitness-Team I trifft sich dienstags, von 19:00 - 
20:00 Uhr und das Fitness-Team II immer donners-
tags von 19:00 - 20:00 Uhr in der Schulturnhalle Frens-
dorf. Infos unter www.djk-sc-vorra.de

Wachenroth
Die Blaskapelle Wachenroth bietet unter der Leitung 
von Brooke Emery-Leyh neue Kurse inkl. Schnupper-
stunden (kostenlos und unverbindlich) an:
• Musikalische Früherziehung für Kinder ab 3 Jahren
Fantasievolle Geschichten mit Singen, Tanzen, Ins-
trumente spielen, Spaß am Musizieren ist das Ziel. 
• Musikalische Grundausbildung I für Kinder ab 5 
Jahren. Blockflöte und/oder Rhythmus und Trom-
mel stehen im Vordergrund.
• Musikalische Grundausbildung II für Kinder ab 6 
Jahren. Blockflöte und/oder Rhythmus u. Trommel 
stehen im Vordergrund.
Weitere Infos bei Brooke Emery-Leyh, Tel. 0172/8610438 
oder E-Mail an: brookeemery@mac.com

Die Singgemeinschaft Wachenroth (gemischter Chor) 
sucht Verstärkung und übt jeden Donnerstag, 18:30 
Uhr, im Pfarrheim Wachenroth. Keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Infos unter Tel. 09548/1638

Taekwondo-Trainingszeiten: Dienstag, 18:00 - 19:00 
Uhr, Anfänger/Kinder (ab 6 J.); 19:00 - 21:00 Uhr Fort-
geschrittene/Erwachsene, Ebrachtalhalle Wachen-
roth. Kontakt: Stephan Berberich, Mail: stephan.ber-
berich@gmail.com, Tel. 0160/90287955.

Das SVW-Seniorenturnen findet immer montags, je-
weils von 9:15 - 10:00 Uhr, in der Ebrachtalhalle statt. 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen.

Walsdorf
Die Bücherei hat geöffnet: Dienstag von 17:00 - 
18:30 Uhr und am Sonntag von 10:30 - 11:30 Uhr. 
Während der Ausleihzeiten ist die Bücherei unter 
Tel. 0175/4534517 erreichbar. 
Geschlossen vom 16. 8. - 23. 8. 2026.

Die „Praise Kids“ treffen sich immer dienstags im 
„Herzoghaus“ (Bamberger Str. 7): 1./2. Klasse um 
16:00 Uhr, ab 3. Klasse um 17:00 Uhr. Weitere Infos 
bei I. Spindler, Tel. 0951/59444.

Der Seniorentanz findet wieder statt: Donnerstags, 
von 14:30 - 16:00 Uhr im Herzoghaus. Infos/Kontakt: 
Marga Kühl, Tel. 09549/1766.

Aurachtaler Blasmusikverein Walsdorf freut sich 
über neue Musiker! Für Neueinsteiger findet mon-
tags von 18:00 - 19:00 Uhr die Jugendorchesterpro-
be statt. Fortgeschrittene können das Hauptorches-
ter montags bzw. mittwochs (im Wechsel) von 19:15 
- 21:15 Uhr besuchen. Fragen per E-Mail: info.aurach-
taler@online.de oder über Facebook und Instagram.

Die Kegelabteilung des SV Walsdorf sucht Verstär-
kung. Bei Fragen zu den einzelnen Mannschaften, 
Trainingszeiten unter Tel. 09549/980931, melden.

Zumba-Training beim SV Walsdorf, immer montags 
von 19:30 - 20:30 Uhr, in der Schulturnhalle Wals-
dorf. Schnuppertraining kostenlos möglich. Infos bei 
Rodena Pehle, Tel. 0170/2810305 oder Mail: perso-
nal@sv-walsdorf.de.

Gospelchor der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wals-
dorf probt unter der Leitung von Franziska von Kiet-
zell jeden Donnerstag um 19:00 Uhr in der „kleinen 
Schule“ in Walsdorf. Infos unter Tel. 0152/33577687.

Der Junioren-Fußball-Bereich des SV Walsdorf ist auf 
der Suche nach neuen Talenten: G-Junioren (U7) Jg. 
2019 und jünger; F-Junioren (U9) Jg. 2017/18 oder 
E-Junioren (U11) Jahrgang 2015/16 sowie für die 
U11-Mädels (2015/16) U13-Mädels (2013/14), der 
U15-Mädels (2011/12) und U17-Mädels (2009/10). 
Die Trainingszeiten verteilen sich von Montag bis Frei-
tag ab ca. 16:30 Uhr am Sportgelände Walsdorf. In-
fos unter www.SV-Walsdorf.de od. bei J. Huttner, Tel. 
0171/1068797. Schnuppern möglich. Für alle älteren 
Jungs gibt es (ab der U13) die JFG Main-Aurachtal.

Das Bürgercafé findet jeden letzten Mittwoch im 
Monat, jeweils von 14:00 - 17:00 Uhr, in der Herzog-
scheune statt.

Die Tischtennisab-
teilung des SV Wals
dorf ist auf der Su-
che nach neuen Talen-
ten. Treffpunkt diens-
tags ab 17:15 Uhr und 
freitags ab 18:00 Uhr, 
in der Schulturnhalle. 
Beaufsichtigtes Kin-
der-und Jugendtrai-
ning (ab 8 J.) diens-
tags von 17:15 - 18:30 
Uhr. Infos bei Abteilungsleiter Günter Feuerlein, Tel. 
0151/52163361, Jugendleiter Stefan Löffler, Tel. 
0152/22569406 oder www.sv-walsdorf.de

Weingartsgreuth
Die Weingartsgreuther Bücherei (im Gemeindehaus) 
hat wie folgt geöffnet: Montag von 18:00 - 19:00 Uhr, 
Mittwoch von 16:00 - 17:00 Uhr und am Sonntag im-
mer nach dem Gottesdienst.

Zettmannsdorf
Die DJK-Walkinggruppe trifft sich ab sofort montags, 
18:00 Uhr, am Sportheim.

Die Lauftreffgruppe der DJK Zettmannsdorf/Ober-
neuses trifft sich immer freitags am Sportplatz. Ge-
laufen wird ca. 1 Stunde ca. 8-10 km. Laufanfänger/
Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen. Weite-
re Infos/Anmeldung vorab unter Tel. 0175/8353320.
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Personelle Veränderungen und ein starkes Netzwerk 
prägten die Sitzung des Steigerwald Tourismus e.V.

Aufbruch mit Rückenwind und 
großer Resonanz

Abtswind. Zu einer rundum ge-
lungenen und zukunftsweisenden 
Jahrestagung kamen Vorstand und 
Mitglieder des Steigerwald Touris-
mus e.V. in Abtswind zusammen. 
Bei angenehmen Temperaturen 
standen sowohl die Vorstandssit-
zung als auch die anschließende 
Mitgliederversammlung im Zeichen 
des personellen Wandels, starker 
Impulse und eines klaren Gemein-
schaftsgefühls. 
Der Erste Vorsitzende des Ver-
eins, Landrat Dr. Christian von 
Dobschütz (Landkreis Neustadt 
a.d. Aisch - Bad Windsheim), 
eröffnete die Sitzung gemeinsam 
mit der neuen Geschäftsführerin 
des Steigerwald Tourismus e.V., 
Silvia Emmerich. Beide betonten 
die positive Dynamik, die durch die 
aktuellen Veränderungen im Verein 

spürbar ist. Getreu dem Leitgedan-
ken „Vereint in die Zukunft“ stand 
eine enge strategische Zusammen-
arbeit im Mittelpunkt, um den ge-
samten Tourismusraum gemeinsam 
zukunftsfähig aufzustellen. 

Wechsel im Vorstand
Ein zentraler Punkt der Tages-
ordnung waren die personellen 
Veränderungen. 2. Vorsitzender 
Landrat a.D. Johann Kalb, der an 
diesem Tag leider nicht persönlich 
anwesend sein konnte, übergab sein 
Amt: Als sein Nachfolger wurde 
Landrat Johannes Maciejonczyk 
zum neuen 2. Vorsitzenden gewählt. 
Zugleich wurde Landrat a. D. Walter 
Schneider (Landkreis Haßberge) 
verabschiedet. Sein Nachfolger, 
Landrat Michael Ziegler, wurde 
herzlich in den Reihen des Vereins 
willkommen geheißen. 
Zum 1. März 2026 übernahm Silvia 
Emmerich die Geschäftsführung 
des Vereins. Mit ihrer langjährigen 
touristischen Expertise wird sie die 
strategische Ausrichtung der Desti-
nation weiter schärfen und neue Im-
pulse setzen. Die hohe Beteiligung 
unterstrich den spürbaren „frischen 
Wind“ im Verein. Besonders er-
freulich war, dass zahlreiche neu 
gewählte Erste Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister erstmals zur 
Mitgliederversammlung begrüßt 
werden konnten.
Die Attraktivität und Bedeutung der 
Regionalentwicklung im Steiger-
wald spiegeln sich in den aktuellen 
Mitgliederbewegungen wider. So 
konnten die Verantwortlichen ein 

neues Mitglied willkommen heißen: 
Der Markt Einersheim verstärkt ab 
sofort das Netzwerk und unterstützt 
künftig die gemeinsame Arbeit für 
die Region. 

Inspiration aus Franken und 
hochkarätiger Besuch 

Für einen fachlichen Höhepunkt 
sorgte Angela Schäffer, Geschäfts-
führerin des Tourismusverbandes 
Franken, mit einem inspirierenden 
Impulsvortrag. Sie beleuchtete 
aktuelle Entwicklungen und gab 
wertvolle Impulse für die zukünftige 
Ausrichtung des Tourismus. Ein 
weiteres Highlight war der Besuch 
der Fränkischen Weinkönigin An-
gelina Seiler. Beim anschließenden 

Über einen positiven Austausch freuten sich (von links): Silvia Emmerich 
(neue Geschäftsführerin), 2. Vorsitzender Johannes Maciejonczyk (Landrat 
des Landkreises Bamberg), die Fränkische Weinköngin Angelina Seiler und 
Angelika Schäffer (Geschäftsführerin Tourismusverband Franken).
  � Foto: Steigerwald Tourismus e. V. 

Der Erste Vorsitzende, Dr. Christian von 
Dobschütz (Landrat Neustadt a.d. 
Aisch - Bad Windsheim), eröffnete 
die Versammlung. 
� Foto: Steigerwald Tourismus e. V. 

touristischen „Come Tog@ther im 
Steigerwald“ nutzte sie die Gelegen-
heit zum Austausch mit Vertreterin-
nen und Vertretern der Landkreise 
und Kommunen. In entspannter 
Atmosphäre inmitten der Abtswin-
der Weinberge bot der Ausklang viel 
Raum für persönliche Gespräche, 
intensives Netzwerken und neue 
Ideen – beste Voraussetzungen für 
die zukünftige Zusammenarbeit im 
Steigerwald Tourismus e.V.
Das Tourismusgebiet Steigerwald 
entfaltet sich über sechs Land-
kreise und vereint Anteile der 
Landkreise Kitzingen, Bamberg, 
Schweinfurt, Haßberge, Neustadt 
a.d.Aisch - Bad Windsheim sowie 
Erlangen-Höchstadt unter einem 
gemeinsamen touristischen Dach.

Informations- und Imagebroschüre

Der Landkreis Bamberg auf einem Blick
Die Informations- und Imagebroschüre des Landkreises Bamberg ist nun 
ein einer überarbeiteten Neuauflage erschienen. Die Broschüre präsentiert 
das Bamberger Land in seiner ganzen Vielfalt und bietet Bürgerinnen und 
Bürgern, Neubürgern, Gästen sowie Interessierten einen kompakten Über-
blick über die Region. Die Publikation wurde inhaltlich aktualisiert, um 
aktuelle Entwicklungen, Projekte und Angebote im Landkreis abzubilden. 
Auf 96 Seiten präsentiert die Broschüre die zahlreichen Facetten des 
Landkreises. Sie informiert über Themen wie Wirtschaft und Infrastruktur, 
Mobilität und öffentlichen Nahverkehr, Klima- und Umweltschutz sowie 
Angebote für Familien, Seniorinnen und Senioren. Auch die Bildungs-
landschaft und die Gesundheitsregion werden ausführlich vorgestellt. 
Darüber hinaus lädt die Broschüre zu einer kulturellen und kulinarischen 
Entdeckungsreise ein und gibt einen Einblick in die vielfältigen Freizeit- 
und Sportmöglichkeiten im Bamberger Land. Unter der Rubrik „Politik 
und Bürgerservice“ finden Leserinnen und Leser zudem wichtige Infor-
mationen zu den Serviceangeboten der Landkreisverwaltung. Ergänzt wird 
die Broschüre durch Kurzporträts der Städte, Märkte und Gemeinden des 
Landkreises Bamberg. Die neue Auflage der Landkreisbroschüre ist kosten-
los an den Prospektständern im Landratsamt Bamberg, in den Rathäusern 
der Landkreiskommunen sowie auf Anfrage in der Pressestelle erhältlich. 
Sie steht zudem zum Download und als digitales Flipbook bereit: https://
www.landkreis-bamberg.de/Imagebroschüre

AOK Bamberg-Forchheim informiert 

Erste Hilfe bei Babys und Kleinkindern 
Bamberg. Wenn Kinder die Welt entdecken, kann es auch mal gefährlich 
werden. Egal, ob schwerer Sturz, Vergiftung, Verätzung, Verbrennung, 
Fremdkörper in Mund- und Rachenraum, Fieberkrämpfe, Bewusstlosig-
keit oder Atemnot: Schnelle Hilfe ist lebenswichtig! Bei Säuglingen und 
Kleinkindern unterscheiden sich die Maßnahmen, die in einer Notsituation 
ergriffen werden sollen. Unter Anleitung der Fachreferenten vom Arbeiter 
Samariter Bund (ASB) erlernen auch medizinische Laien, wie sie schnell 
und kompetent Erste Hilfe leisten. 

Termine
Hirschaid: TSV Hirschaid, Alleestr. 2, 96114 Hirschaid  
• Dienstag, 6. Oktober 2026,  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
• Dienstag, 10. November 2026, 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr. 
Kemmern: ASB Tagespflege, Sr.-Helene-Hutzler-Str. 2, 96164 Kemmern 
Dienstag, 13. Oktober 2026, 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr.
Für alle, die sich kaum noch an ihren letzten Erste-Hilfe-Kurs erinnern 
können, ist jetzt der richtige Zeitpunkt, sich per Mail unter anmeldungen@
by.aok.de anzumelden. Die Teilnahme ist für alle Interessierten kostenfrei 
– unabhängig von der Krankenkassenzugehörigkeit. 
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Landkreis Bamberg. Die ober-
fränkischen Johanniter haben 
zum 1. Juli die sanitätsdienstliche 
Absicherung aller Durchgänge auf 
der Atemschutzübungsstrecke im 
Atemschutzzentrum Strullendorf 
übernommen. Die ehrenamtlichen 
Helfer der Johanniter sind vor Ort, 
um Feuerwehrangehörige während 
der anspruchsvollen Belastungs-
übungen jederzeit medizinisch 
betreuen zu können.

Sicherheit für alle Übenden 
hat höchste Priorität

Diese neu beschlossene Koopera-
tion zwischen dem Bereich Bevöl-

kerungsschutz im Regionalverband 
Oberfranken der Johanniter-Unfall-
Hilfe und den Feuerwehren im 
Landkreis Bamberg schafft optimale 
Bedingungen für eine schnelle und 
professionelle Versorgung. 
„Die Sicherheit der Einsatzkräfte 
hat für uns höchste Priorität. Des-
halb freuen wir uns sehr, gemeinsam 
mit dem Landratsamt Bamberg und 
den Feuerwehren im Landkreis 
diese wichtige Aufgabe zu über-
nehmen und die Einsatzkräfte bei 
ihrer Ausbildung zu begleiten“, so 
Thomas Roschmann, Sachgebiets-
leiter Bevölkerungsschutz bei den 
oberfränkischen Johannitern. Der 
Einsatz unter Atemschutz zählt zu 
den herausforderndsten Einsätzen 
für Feuerwehrleute. Die Wehren 
aus der Region trainieren deshalb 
regelmäßig auf der Atemschutz-
Übungsstrecke in Strullendorf.

Sanitätsraum wurde auch 
neu ausgestattet

Damit sie ihre neue Aufgabe pro-
fessionell und zuverlässig erfüllen 
können, haben die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer der Johan-
niter den Sanitätsraum in der Feu-
erwehr Strullendorf neu eingerichtet 
und unter anderem mit dem nötigen 
Notfallequipment, EKG und Defib-
rillator ausgestattet. 
„Wir sind stolz, dass uns dieses Ver-
trauen entgegengebracht wird und 
freuen uns auf eine partnerschaftli-
che und erfolgreiche Zusammenar-
beit mit dem Landratsamt Bamberg, 
dem Kreisfeuerwehrverband, der 
Kreisbrandinspektion sowie den 
Feuerwehren im Landkreis Bam-
berg“, so Thomas Roschmann von 
den Johannitern Oberfranken.

Einsatzkräfte der Johanniter sind in Strullendorf vor Ort, um im Notfall helfen 
zu können. � Fotos: Johanniter

Oberfränkische Johanniter sichern Atemschutzübungen 
ab – Kooperation mit Feuerwehren im Landkreis

Kooperation für mehr Sicherheit 
im Atemschutzzentrum Strullendorf

Der Sanitätsraum wurde mit dem 
nötigen medizinischen Equipment 
ausgestattet.

Öko-Modellregion ermöglicht Workshops für Schulklassen

Gesunder Boden zum Anfassen
Bamberg. Wie lebendig und span-
nend das Thema Boden sein kann, 
zeigt die Workshop-Reihe „Boden 
gut machen“ auf dem Weltacker 
Bamberg. Im Rahmen eines von 
der Öko-Modellregion Bamberger 
Land geförderten Öko-Kleinpro-
jekts können Schulklassen aus dem 
Landkreis Bamberg kostenlos an 
dem Bildungsangebot teilnehmen. 
Durchgeführt werden die Work-
shops vom Team des Weltackers 
Bamberg, der ein Projekt des 
BUND Naturschutz ist. Kürzlich 
war beispielsweise die 4. Klasse 
der Grundschule Altenburgblick 
aus Stegaurach zu Gast.

Einstieg ins Thema Boden
Zu Beginn des Workshops sammel-
ten die Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam ihre Vorstellungen zum 
Thema Boden. Begriffe wie Nähr-
stoffe, Humus, Wasser, Wurzeln 
und Lebewesen machten deutlich, 
dass die Kinder bereits viele Bezüge 
zum Boden herstellen konnten. Da-
rauf aufbauend wurde besprochen, 
welche wichtige Funktion Wurzeln 
erfüllen und warum ein gesunder 
Boden die Grundlage für Pflanzen-
wachstum und unsere Ernährung ist.
Anschließend erkundeten die Kin-
der den Boden an verschiedenen 
Mitmach-Stationen. In Kleingrup-
pen beschäftigten sie sich unter 
anderem mit der Bodenfeuchte, 
unterschiedlichen Bodenarten, 
einem Wurzelfenster zur Beobach-
tung des Wurzelwachstums, dem 
Bodenleben unter der Lupe sowie 
der Fähigkeit des Bodens, Wasser 
zu speichern. Je nach Station arbei-
teten die Gruppen selbstständig oder 
wurden fachlich begleitet.
Ein besonderes Highlight war 
die gemeinsame Zubereitung von 

Hummus aus Kichererbsen, deren 
Pflanzen zuvor am Feld betrachtet 
werden konnten. Jede Gruppe über-
nahm dabei einen Arbeitsschritt, 
bevor der Hummus, mit essbaren 
Blüten angerichtet, gemeinsam 
verkostet wurde. Dabei wurde der 
Bezug zur ökologischen Landwirt-
schaft sowie zur Bedeutung regional 
erzeugter Lebensmittel erfolgreich 
geschlagen.
Auch die kreative Seite kam nicht zu 
kurz: An der Station „Bodenkunst“ 
gestalteten die Schülerinnen und 
Schüler Bilder mit Lehmfarben und 
formten kleine Kunstwerke aus Ton. 
So konnten sie den Boden mit allen 
Sinnen erleben und Erinnerungen 
mit nach Hause nehmen. Der Work-
shop vermittelt auf anschauliche 
Weise, dass Boden weit mehr ist als 
der Untergrund, auf dem wir stehen: 
Er ist Lebensraum für unzählige 
Organismen, speichert Wasser, ver-
sorgt Pflanzen mit Nährstoffen und 
bildet damit die Grundlage unserer 
Lebensmittelproduktion.

Förderung macht 
Bildungsangebot möglich

Die Förderung über den Verfü-
gungsrahmen Öko-Kleinprojekte 
der Öko-Modellregion Bamberger 
Land, finanziert mit Mitteln des 
BioRegio-Topfes des Bayerischen 
Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten & Touris-
mus, ermöglichte es, den Workshop 
für Schulen aus dem Landkreis kos-
tenfrei anzubieten. Ziel des Projekts 
ist es, Kindern frühzeitig Wissen 
über ökologische Zusammenhänge, 
nachhaltige Landwirtschaft und den 
Wert gesunder Böden zu vermitteln 
und sie für einen verantwortungs-
vollen Umgang mit natürlichen 
Ressourcen zu sensibilisieren.

Beim Infiltrationstest durch Gießen von Wasser in eine Dose lernen die Kids 
das Wasserhaltevermögen unterschiedlicher Böden.
� Foto: Landratsamt Bamberg/Nastvogel
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Bamberg. Das STADTRADELN 
2026 hat erneut bewiesen: Stadt und 
Landkreis Bamberg sind eine echte 
Fahrradregion! Vom 15. Juni bis 5. 
Juli 2026 radelten unter dem Motto 
„Gemeinsam – mehr bewegen“ 
insgesamt 9.823 Radfahrerinnen 
und Radfahrer. „Die diesjährigen 
Zahlen zeigen einmal mehr, wie 
lebendig das Radfahren in Stadt und 
Landkreis Bamberg ist und wie sehr 
es alle Generationen verbindet“, 
freuen sich Oberbürgermeister Se-
bastian M. Niedermaier und Landrat 
Johannes Maciejonczyk. 

Die Bilanz kann sich auch in 
diesem Jahr sehen lassen

In der Stadt Bamberg sind 3.500 
Radelnde in insgesamt 163 Teams 
gemeinsam 666.660 Kilometer 
gefahren und haben damit 109 t 
CO₂ im Vergleich zu Kfz-Fahrten 
vermieden. Das zeigt, Radfahren 
ist praktizierter Umwelt- und Kli-
maschutz und mindert die negativen 
Umweltauswirkungen des motori-
sierten Verkehrs auf das Welterbe 
Bamberg. 
In diesem Jahr sind mehr Teil-
nehmende und noch mehr Teams 
dazugekommen: Insgesamt haben 
37 Unternehmen, 26 Vereine und 
Verbände, die Schulen und Kinder-
gärten mit einer Rekordbeteiligung, 
zehn Verwaltungen – u.a. Erzbis-
tum, Bundespolizei, Finanzamt – 
und noch viele mehr teilgenommen. 
Ein Beweis, wie beliebt der Wettbe-
werb und wie groß der Team-Spirit 
beim STADTRADELN ist. 
Mit dem Motto „Gemeinsam – mehr 
bewegen“ hat die Aktion STADT-
RADELN in der Stadt Bamberg das 
klimaschonende Radeln mit sozialer 
Inklusion verbunden: Auch mobili-

tätseingeschränkte Menschen, die 
nicht selbst radeln können, sind 
diesmal beim STADTRADELN 
mit dabei gewesen. Die Wette von 
Oberbürgermeister Sebastian M. 
Niedermaier ist mit tatkräftiger 
Unterstützung der Rikscha-Fahre-
rinnen und -Fahrer geglückt. An 
21 Tagen konnten 73 Fahrgäste, ob 
jung oder alt, blind oder mit Mo-
bilitätseinschränkungen Ausflüge 
mit der städtischen Rikscha durch 
Bamberg genießen. 
Die Stadt Bamberg verteidigt außer-
dem ihre Spitzenposition in Bayern 
und liegt in ihrer Größenklasse 
bayernweit auf Platz 1 – sowohl 
bei den insgesamt geradelten Kilo-
metern, der Anzahl der Radelnden 
als auch bei den Kilometern pro 
Einwohnerinnen und Einwohnern. 
Auch im bundesweiten Vergleich ist 
das Ergebnis wieder ausgezeichnet: 
Derzeit liegt die Stadt Bamberg auf 
dem dritten Platz von insgesamt 
147 Kommunen der Größenklasse 
bis 100.000 Einwohnerinnen und 
Einwohner.

Landkreis Bamberg festigt 
seine Spitzenposition

Auch der Landkreis Bamberg festigt 
seine Spitzenposition in Bayern 
und liegt in seiner Größenklasse 
bayernweit auf Platz 1 bei den Ki-
lometern pro Einwohnerinnen und 
Einwohner. Mit 314 Teams (2025: 
252), einem neuen Rekord bei den 
Fahrten 93.640 (2025: 84.813) 
und einer Rekordbeteiligung von 
68 Kindergärten (12 mehr als im 
Vorjahr) sowie 24 Schulen mit 
rund 100 Schulklassen wurde die 
jüngste Generation noch stärker 
eingebunden. Die engagiertesten 
Einrichtungen werden noch vor 

den Sommerferien mit attraktiven 
Preisen ausgezeichnet.
Ein besonderer Erfolg war die 
Umstellung der Anmeldung aller 
36 Landkreis-Kommunen unter dem 
Dach des Landkreises Bamberg. 
Diese zentrale Neuerung brachte 
viele Vorteile mit sich: Die Kom-
munen konnten nun unmittelbar mit 
ihren Radelnden kommunizieren, 

Das STADTRADELN wurde in der Stadt Bamberg mit einer inklusiven erfolgrei-
chen Wette von Oberbürgermeister Sebastian M. Niedermaier verknüpft: Dank 
des Engagements der ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer konnten an allen 
Aktionstagen mobilitätseingeschränkte Menschen mit der städtischen Rikscha 
Ausflüge unternehmen. Einer der ehrenamtlichen Fahrer ist Ralf Doriat (vorne), 
der mit zwei Seniorinnen zur Buger Spitze gefahren ist. � Foto: Privat

Abschlussbild mit dem zusammengesetzten Landkreis-Puzzle aller 36 Gemeinden in der Mitte. Im Vordergrund beteiligte 
Radelnde, Bürgermeisterinnen und Bürgermeister sowie Landrat Johannes Maciejonczyk (rechts neben dem Puzzle-Bild). 
� Foto: LRA Bamberg/Thea Schellakowsky-Weinsheimer

STADTRADELN 2026: 

In Stadt und Landkreis Bamberg weiterhin ein Erfolgsgarant!
eigene Inhalte auf deren Unterseiten 
einstellen und so gezielt auf lokale 
Bedürfnisse eingehen. Die direkte 
Zuordnung der Teams zu den Ge-
meinden stärkte den Zusammenhalt 
in den Gemeinden und machte die 
Ergebnisse noch sichtbarer.
Die zahlreichen Aktionen rund um 
die drei Wochen stellten diesmal 
das gemeinschaftliche Radfahren 
in den Vordergrund. Einen be-
sonderen Höhepunkt bildete die 
Auftakttour, bei der die Radelnden 
radaktive Vereine und engagierte 
Ehrenamtliche besuchten. Den 
krönenden Abschluss jedoch stellte 
die gemeinsame Puzzle-Aktion aller 
36 Landkreisgemeinden dar: Jede 
Gemeinde brachte ihr Puzzleteil per 
Fahrrad zur Nachbargemeinde. Am 
letzten Tag des STADTRADELN 
wurde das große Landkreis-Puzzle 
schließlich zusammengesetzt und 
fand bei allen Beteiligten großen 
Anklang. Darüber hinaus bedankt 
sich der Landkreis Bamberg auch in 
diesem Jahr bei seinen kreisangehö-
rigen Kommunen mit der Förderung 
nachhaltiger Projekte – darunter 
Bäume, Fahrradabstellanlagen, 
Sitzbänke sowie Unterstützung 
innergemeindlicher Aktivitäten.

Kolping-Akademie informiert

Berufliche Weiterbildung in Teilzeit
Bamberg. Sie möchten nach der Elternzeit bzw. einer beruflichen Auszeit 
in den Job zurückkehren, können aber nicht mehr in Vollzeit arbeiten? Neue 
Berufschancen sind dank einer Weiterbildung oder Umschulung in Teilzeit 
bei der Kolping-Akademie Bamberg möglich. Hier wird gerne zu berufli-
chen Möglichkeiten, Teilzeit-Kursen oder Fördermöglichkeiten beraten. 
Weitere Informationen bei der Kolping-Akademie Bamberg (Wilhelmsplatz 
3) unter Tel. 0951/519470 oder per Mail an akademie@kolpingbildung.de.
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Landrat Johannes Maciejonczyk überreicht die Urkunde zur Auszeichnung 
„Klimaanpassungskommune des Jahres 2026“ an Bürgermeister Tobias 
Roppelt. Klimaanpassungsmanagerin Elisa Rittmeier präsentiert den als Preis 
überreichten Klimakoffer. � Foto: Landratsamt Bamberg

Landkreis Bamberg zeichnet vorbildliches Engagement 
für den Schutz vor den Folgen des Klimawandels aus

Klimaanpassungspreis für Baunach

Baunach. Mit der erstmaligen 
Auszeichnung „Klimaanpassungs-
kommune des Jahres“ würdigt der 
Landkreis Bamberg das herausra-
gende Engagement der Stadt Bau-
nach im Bereich der kommunalen 
Klimaanpassung. Landrat Johannes 
Maciejonczyk überreichte die Aus-
zeichnung an Ersten Bürgermeister 
Tobias Roppelt und würdigte 
damit den langjährigen Einsatz 
der Stadt für eine klimaresiliente 
Entwicklung.
Mit der neuen Auszeichnung ehrt 
der Landkreis Bamberg künftig 
jährlich eine Kommune, die sich in 
besonderer Weise für die Anpassung 
an die Folgen des Klimawandels 
engagiert. Gleichzeitig werden vor-
bildliche Projekte sichtbar gemacht, 
gute Beispiele aus der kommunalen 
Praxis gewürdigt und andere Städte 
und Gemeinden motiviert, eigene 
Maßnahmen zur Klimaanpassung 
umzusetzen.

Vorbild für eine kommunale 
Klimaanpassung

Die Wahl der ersten „Klimaanpas-
sungskommune des Jahres“ fiel auf 
die Stadt Baunach. Sie verfolgt seit 
mehreren Jahren eine konsequente 
Strategie zur Starkregen- und 
Hochwasservorsorge und hat ge-
meinsam mit der Gemeinde Lauter 
ein interkommunales Sturzflutri-
sikomanagement entwickelt. Aus 
den Analysen entstand ein umfang-
reicher Maßnahmenkatalog, der in 
den vergangenen Jahren Schritt 
für Schritt umgesetzt wurde. Dazu 
zählen unter anderem Maßnahmen 
zur Wasserrückhaltung, Investitio-
nen in den Hochwasserschutz, die 

Anschaffung mobiler Hochwas-
serschutzelemente sowie die enge 
Zusammenarbeit mit Bürgerinnen 
und Bürgern, Fachbehörden und 
der Feuerwehr. „Baunach zeigt ein-
drucksvoll, dass Klimaanpassung 
eine kommunale Zukunftsaufgabe 
ist, die mit Weitblick, Engagement 
und Ausdauer erfolgreich gestaltet 
werden kann. Dieses vorbildliche 
Handeln verdient Anerkennung und 
soll zugleich andere Kommunen im 
Landkreis ermutigen, eigene Maß-
nahmen auf den Weg zu bringen“, 
betonte Landrat Maciejonczyk.
„Allein in den vergangenen Jahren 
investierte die Stadt rund eine Milli-
on Euro in Maßnahmen zur Klima-
anpassung. Die bereits umgesetzten 
Projekte zeigen ihre Wirkung und 
leisten einen wichtigen Beitrag zum 
Schutz der Bevölkerung sowie zur 
klimaresilienten Entwicklung der 
Stadt“, so Bürgermeister Tobias 
Roppelt. 
Als sichtbares Zeichen der Aus-
zeichnung erhielt die Stadt Baunach 
einen „Klimakoffer“, der der Stadt-
bücherei zur Verfügung gestellt 
wird. Er enthält eine Auswahl an 
Büchern für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, die das Thema 
Klimaanpassung auf vielfältige 
Weise vermitteln – von Bilderbü-
chern über Sachliteratur bis hin zu 
Romanen. Die Auszeichnung ist Teil 
des Klimaanpassungsmanagements 
des Landkreises Bamberg und un-
terstützt die Umsetzung des Klima-
anpassungskonzeptes. Mit ihr soll 
das Engagement der Kommunen 
sichtbar gemacht und die Anpassung 
an die Folgen des Klimawandels 
dauerhaft als gemeinsame Aufgabe 
im Landkreis gestärkt werden.

Faltboot-Club und Flussparadies Franken eröffnen Bootstreppe

Bambergs erste „Gelbe Welle“ 
für Kanuten

Bamberg. Mit einem Countdown 
eröffnete Bürgermeister Jonas 
Glüsenkamp am Wegmannufer 
auf der ERBA-Halbinsel die erste 
Kanutreppe mit „Gelbe Welle“-
Schild in Bamberg. Und mit 
sichtlichem Vergnügen rutschten 
drei Kanuten dann unter Applaus 
der zahlreichen Eröffnungsgäste in 
ihren Booten auf den Rampen in die 
kühlen Fluten der Regnitz. Diese ist 
hier als Bundeswasserstraße zum 
Main-Donau-Kanal ausgebaut. Das 
bedeutete für Planung, Genehmi-
gung und Umsetzung des Vorhabens 
eine besondere Herausforderung. 
Warum die Einrichtung der Kanu-
treppe überhaupt notwendig war 
und wie es gelungen ist, erläuterte 
Ronald Schwarz, Vorsitzender des 
Bamberger Faltboot-Clubs (BFC), 
in seiner Eröffnungsansprache. 
Ein besonderer Dank ging an Bür-
germeister Jonas Glüsenkamp, der 
die Vision einer Kanutreppe von 
Anfang an unterstützte. 
„Als Stadt Bamberg haben wir 
dieses tolle Projekt gerne beim Ge-
nehmigungsprozess unterstützt und 
sind dem Bamberger Faltbootclub 
sehr denkbar für sein Engagement“, 
erklärte Glüsenkamp. „Es ist au-
ßergewöhnlich, wenn ein Verein 
Geld in die Hand nimmt, um nicht 
nur seinen Mitgliedern sondern 
der gesamten Öffentlichkeit etwas 
Gutes zu tun. Das Ergebnis ist 
ein riesengroßer Gewinn für den 
Freizeitsport und den Qualitätstou-
rismus in Bamberg.“
Wichtig für das rundum gelungene 
Ergebnis war auch die Unterstüt-
zung durch Anne Schmitt, Ge-
schäftsführerin des Flussparadieses 
Franken. Denn so konnte neben der 

Errichtung eines Bootsanlegers 
weitere Synergien für die Stadt 
Bamberg und die Region Oberfran-
ken erreicht werden. Dafür steht 
das vom Fluss aus gut sichtbare 
Schild „Gelbe Welle“ des Deutschen 
Tourismusverbandes. 715 Anlege-
stellen, Marinas oder Kanustationen 
weisen mit so einem Schild bun-
desweit auf ihren Standort und ihre 
Angebote hin. Davon heißen 267 
Anleger Paddlerinnen und Paddler 
mit dem Schild „Gelben Welle 
Kanu“ willkommen. Piktogramme 
zeigen, was es vor Ort gibt. Ein QR-
Code verlinkt direkt auf die Seiten 
von Tourismus & Kongress Service. 
Die Anlegestelle ist jetzt offiziell 
Teil des Wasserwanderwegs Main 
und unter www.main-wasserwan-
dern.de zu finden. 

Hintergrund
Im Jahr 1929, also vor bald 100 
Jahren, wurde der Bamberger 
Faltboot-Club gegründet. Seit 1962 
nutzte er den mit der Eröffnung 
des neuen Bamberger Stadthafens 
errichteten Betonsteg am Ufer der 
ERBA-Halbinsel. Doch nach einer 
Erneuerung des Anlegers 2024 für 
die Motorboote der Wasserwacht 
war der Einstieg zu hoch für Ka-
nus geworden. Vor allem für ältere 
Vereinsmitglieder und Kinder. Mit 
Folgen für die sehr beliebten VHS-
Kurse, das Angebot im Ferienpro-
gramm und letztlich die Zukunft 
des Vereins. Nach dem Vorbild 
der 2013 in Bischberg errichteten 
Kanutreppe wurde 2026 eine an 
den Vereinssport angepasste Kon-
struktion mit doppeltem Platz zum 
Ein- und Aussteigen geschaffen.

Nach dem Countdown rutschten die Kanuten über die Rampen in den zum 
Main-Donau-Kanal ausgebauten rechten Regnitzarm. 
� Foto: Stadt Bamberg/Ronald Rinklef


